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Jahreskalender 2015

Foto: Horst Stemmer
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GlückwünschE

landEsGruppE schlEswiG-holstEin
Unser langjähriger KLM Freund und Ehrenmit-
glied Christian „Chrischan“ Hollensen, konnte 
am 01.November 2014 seinen 80.Geburtstag 
feiern.
Neben Jahrzehnte langer Tages füllender land-
wirtschaftlicher Tätigkeit auf seinem Betrieb in 
Estrup, in der Landschaft Angeln, machte Chris-
tian sich in beeindruckender Weise um die 
 Gemeinde und das Gemeinwohl verdient.
36 Jahre Wehrführer, mehrere Jahre Gemein-
dewehrführer und 32 Jahre Gemeindevertreter 
der Gemeinde Großsolt sind nur Eckpfeiler sei-
nen großen Wirkens. In der Tätigkeit des Ge-
meindevertreters, wirkte Christian maßgeblich 
an der Ausweisung des Gebietes um den Treß-
see zum Naturschutzgebiet mit. Unter seinen 
Fittichen steht zudem der Estruper Storchen-
horst, den er in luftiger Höhe inspiziert und 
reinigt. Ihm und der Gemeinde zur Freude zieht 
hier jedes Jahr ein Paar Weißstörche seine Jun-
gen groß.
2012 wurde Christian Hollensen mit dem Bür-
gerpreis der Gemeinde Großsolt ausgezeich-
net.
Nach seinem Eintritt bei den KlM in die LG 
Schleswig-Holstein im Jahr 1968 wurde er auch 
schon bald als Züchter unserer KlM tätig. Als 
Züchter blickt er nunmehr auf über 40 erfolg-
reiche Jahre und 33 Würfe mit seinen KlM 
Zwinger vom Tress See zurück. Immer führte er 
mindestens einen seiner eigenen Hunde zu 
Prüfungen. Hierbei ging er mehrfach bei VJP-
en, HZP-en und VGP-en als Suchensieger 
 hervor. Ferner war Christian Vertreter der Lan-
desgruppe auf Bundes- HZP-en und einer 
Bundes-VGP. In Dänemark nahm er für die Lan-
desgruppe an einer Internationalen Apportier-
prüfung teil. 
Noch im Herbst 2014 nahm er mit seiner Hün-
din Zenty vom Tress See an der Kreispokal-
suche teil und erreichte dort eine sehr gute 
Platzierung.
Des Weiteren war er über viele Jahre und auf 
unzähligen Verbandsprüfungen ein gern gese-
hener, fachlich kompetenter und immer zum 
Wohl des Hundes orientierter Verbandsrichter 

der des öfteren auch als Richterobmann einge-
setzt wurde.
In der Hundeausbildung bei sich in Angeln, gab 
und gibt er vielen Erstlingsführern und auch 
manch „altem Hasen“ nützliche und zum Ziel 
führenden Tipps. 
Die Landesgruppe zeichnete ihn für seine Ver-
dienste um den KlM am 17.01.1980 mit der 
silbernen Verdienstnadel aus, des Weiteren er-
nannte Ihn die Landesgruppe auf der Jahres-
hauptversammlung 2013 zu ihrem Ehrenmit-
glied.
Lieber Christian, all deine KlM- Freunde gratu-
lieren dir ganz herzlich. Wir wünschen Dir alles 
Gute, vor allem Gesundheit, auf dass du uns 
noch lange mit deiner humorvollen Art und 
fachlich hohen Expertise erhalten bleibst.

Thorsten Bäte
2. Vorsitzender LG Schleswig-Holstein
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lG hamburG-südholstEin-mEcklEnburG-VorpommErn
„Rosi wird 70“

Am 06. März 2015 feiert unser Ehrenmitglied 
Rosi Allenstein ihren 70. Geburtstag.
Im Jahr 1990 ist Rosi unserer Landesgruppe 
beigetreten und schon bald darauf sollte Rosi 
sich im Verbandswesen voller Tatendrang und 
Idealismus engagieren.
Seit nunmehr 25 Jahren ist Rosi ein 
nicht mehr wegzudenkender 
Bestandteil der Landesgruppe 
geworden. Rosi bekleidete 
15 Jahre lang (1999–2014) 
das Amt der Schriftwartin, 
welches Sie mit Leib und 
Seele ausführte. Nach 
Amtsübernahme im Jahr 
1999 stellte Rosi die ge-
samte Mitgliederverwal-
tung der Landes gruppe auf 
EDV um. Über die Jahre 
hinweg wurde Rosi zum 
wandelnden „Landesgruppen-
Lexikon“. Die gesamte Landes-
gruppe profitiert von Rosis Wissen. 
Auch heute nach der Amtsabgabe 
steht Rosi der Landesgruppe stets tatkräftig mit 
Rat und Tat zur Seite.
Mit ihrem KlM Rüden „Strolch von den Sieben 
Auen“ geht Rosi heute noch zur Jagd. Rosi hat 
ihren „Strolch“ erfolgreich durch alle Prüfungen 
VJP, HZP, VGP bis hin zur Verbands-Schweiß-
prüfung geführt. Als engagierte Verbands- und 
auch als Schweißrichterin stand Rosi der Lan-

desgruppe viele Jahre zur Verfügung. Leider 
musste Rosi aus gesundheitlichen Gründen die 
Tätigkeit als Verbandsrichterin aufgeben.
Mit sehr großem Ehrgeiz und Engagement be-
trieb Rosi die Datensammlung zur Epilepsie bei 

den KlM. Durch Rosi wurden Gesund-
heitsabfragen bei den KlM gestar-

tet. Die über eintausend Zu-
schriften sortierte Rosi nach 

Krankheiten der Hunde, und 
bereitete die Daten auf. Die 
Datensammlung auf dem 
Gebiet der Epilepsie durch 
Rosi hatte zur Folge, dass 
die Epilepsie heute in der 
Zuchtwertforschung fest 
verankert ist.
Aufgrund Rosis unermüdli-

chen Einsatzes für den KlM 
wurde Rosi bereits mit der 

Verdienstnadel in Silber und 
Gold ausgezeichnet.

Liebe Rosi,
die Landesgruppe gratuliert Dir ganz herzlich 
und wünscht Dir für das neue Lebensjahr viel 
Gesundheit, Glück und viele schöne Momente 
mit deinem KlM „Strolch von den Sieben Auen“.

Mitglieder und Vorstand  
der LG Hamburg-Südholstein- 

Mecklenburg-Vorpommern
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bEricht übEr das GEschäftsjahr 2014
vom 01. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014

Kassenbestand am 01. Januar 2014  23.825,50 € 
Einnahmen 2014 
01  Zuchtbuchstelle  31.000,00 € 
02 Mitgliedsbeiträge der Landesgruppen  32.641,00 € 
03  Druck und Portokosten KlM Hefte   41.446,97 € 
04  Druck und Portokosten KlM Hefte aus 2013  1.500,41 € 
05  Beiträge der Landesgruppen an den VDH  4.986,99 € 
06  Zuchtbeitrag d. Landesgruppen an den VDH  207,50 € 
07  KlM-I  - € 
08  Vermittlungsstelle  - € 
09  Treuenadeln und Aufkleber  2.653,50 € 
10  Versandlistenführung KlM Hefte  1.632,00 € 
11  Werbung Anzeigen KlM Heft  5.395,00 € 
12  Deckrüden DVD  136,00 € 
13  Kalender  8.398,45 € 
14  Festschriften  19,60 € 
15  JGHV Zuschuß  1.221,86 € 
16  Spenden   33,40 € 
17  Zinsen  11,72 € 
18  Sonstige Einnahmen  74,21 € 
Summe:  155.184,11 €
Ausgaben 2014
01  Präsident  1.602,66 € 
02  Vizepräsident  1.414,30 € 
03  Geschäftsführerin Kostenerstattung  1.145,50 € 
04  Lohn & Gehalt Geschaftsführerin  5.567,91 € 
05  Unterhaltung der Geschäftsstelle  399,96 € 
06  Sozialversicherung Geschäftsstelle  3.015,97 € 
07  Lohn & Gehalt Zuchtbuchführerin  11.135,81 € 
08  Unterhaltung der Zuchtbuchstelle  800,04 € 
09  Sozialversicherung Zuchtbuchführerin  6.032,06 € 
10  Minilöhne  3.600,00 € 
11  Sozialversicherung Minilohn  1.115,64 € 
12  Lohnsteuer  22,41 € 
13  Verbandsschatzmeisterin Kostenerstattung  2.315,95 € 
14  Verbandszuchtwart Kostenerstattung  2.323,00 € 
15  Pressewart Kostenerstattung  2.779,58 € 
16  Zuchtrichterobmann Kostenerstattung  850,44 € 
17  Zuchtrichterausschuss  444,00 € 
18  Zuchtkommission  390,48 € 
19  Arbeitskreise  3.063,07 € 
20  Vermittlungsstelle  290,80 € 
21  Ehrenrat  252,18 € 
22  Zuschuss Bundesprüfung mit intern. Beteiligung  4.000,00 € 
23  IMP   1.381,10 € 
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24  Zeitschriften & Anzeigen  4.797,63 € 
25  Öffentlichkeitsarbeit  360,65 € 
26  Porto  1.556,06 € 
27  Büromaterial  1.268,56 € 
28  Erneuerung, Verwaltung EDV  1.141,98 € 
29  Abzeichen, Treuenadeln, Aufkleber  4.859,37 € 
30  Mitgliedsbeitrag KlM-I  5.284,00 € 
31  Kassenprüfer  118,92 € 
32  Druck- und Portokosten KlM-Hefte  48.050,66 € 
33  Beiträge JGHV & DGStB  292,00 € 
34  Internet  218,89 € 
35  Festgeldkonto  11.000,00 € 
36  Beitrag VDH  7.857,50 € 
37  Tagungspauschalen  404,30 € 
38  Ehrenpreise, Freud & Leid  658,21 € 
39  Versicherungen  670,68 € 
40  Lohnbuchführungen  278,46 € 
41  Infoheft  5.117,81 € 
  Kassenbestand Konto Warendorf am 31.12.2014  660,25 € 
  Kassenbestand Konto Düren am 31.12.2014  6.645,32 € 
Summe  155.184,11 € 
Forderungen  17.833,35 € 
Verbindlichkeiten  10.000,00 € 

kassEnbEricht wEltVErband für das GEschäftsjahr 2014
vom 01. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014

Kassenbestand am 01.01.2014 6.406,21 €
Einnahmen 
01 Mitgliedsbeiträge  8.877,00   
02 IMP aus 2013 und 2014  2.968,05   
03 Spenden  2.000,00   
04 sonstige Einnahmen  31,00   
 Summe 20.282,26 €
Ausgaben 
01 Reisekosten  7.649,80   
02 Geschäftsstelle Lohn + LNK  6.287,52   
03 Lohnbuchhaltung  107,10   
04 Verwaltungsberufsgenossenschaft  48,97   
05 Steuerberater  503,80   
06 Porto  26,18   
07 Tagungspauschale  1.773,90   
08 IMP  1.474,08   
09 Homepage  377,61   
10 sonstige Ausgaben  198,85   
Kassenbestand 31.12.2014  1.834,45   
 Summe  20.282,26 €  
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rücklaGEnkonto wEltVErband (taGEsGEld) 2014
Kassenbestand am 01.01.2014 1.003,56 €
Einnahmen 
01 Zinsen aus 2013  1,99   
02 sonstige Einnahmen  373,00   
 Summe Einnahmen  374,99   
Ausgaben 
01 sonstige Ausgaben  373,00   
02 Sparbuch KlM-I  1.005,55   
 Summe Ausgaben  1.378,55   
Kassenbestand am 31.12.2014 0,00 €

Hinweis:
Das Rücklagenkonto wurde aufgelöst und der Betrag auf ein Sparbuch eingezahlt, da die 
neue Schatzmeisterin von KlM-Deutschland alle Konten vor Ort neu eröffnet hat.

sparbuch wEltVErband 2014
Kassenbestand am 01.01.2014 0,00 €
Einnahmen 
01 Übertrag vom Rücklagenkonto KlM-I  1.005,55   
02 Zinsen  1,63   
 Summe Einnahmen  1.007,18   
Ausgaben
01 sonstige Ausgaben  -     
02 Steuern  0,43   
 Summe Ausgaben  0,43   
Kassenbestand am 31.12.2014 1.006,75 €

kassEnbEricht dEr ZuchtbuchstEllE für das GEschäftsjahr 2014
vom 01. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014

Kassenbestand am 01.01.2014 17.672,54 €
Einnahmen 2014 
01 Wurfeintragungsgebühren  2.235,00 € 
02 Stammtafeln Welpen  15.925,00 € 
03 Zuchtbuchverkauf  7.773,00 € 
04 Anträge Laut, Leistungszeichen  2.420,00 € 
05 Solidarkasse  2.605,00 € 
06 Transponder  14.910,00 € 
07 Zwingerschutz  1.322,00 € 
08 Decktaxe  3.236,00 € 
09 HD-Einnahmen  6.210,00 € 
10 Ersatzstammtafeln  40,00 € 
11 Fotoanhang  1.615,00 € 

VErbandsnachrichtEn
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12 Registereintragungen  600,00 € 
13 Zuchtbuchkonto Umbuchung  20.660,64 € 
14 Spenden  68,00 € 
15 Säumniszuschlag/Bußgeld  725,00 € 
16 sonstige Einnahmen  183,05 € 
 Summe 98.200,23 €
Ausgaben 2014 
01 Hauptkasse in 2014  31.000,00 € 
02 Porto   1.368,78 € 
03 Reisekosten  577,90 € 
04 Büromaterial  50,00 € 
05 Unterhaltung Zuchtbuchstelle  104,48 € 
06 Zuchtbuch 2013  815,39 € 
07 TG Verlag Stammtafeln  12.785,48 € 
08 TG Verlag HQ Auswertung  441,49 € 
09 Bluteinlagerung  291,55 € 
10 HD Auswertung  3.900,50 € 
11 Decktaxe 2013 an Landesgruppen  1.050,00 € 
12 Phänotypbeurteilung Landesgruppen  - 
13 Konto Zuchtforschung HD Überschuss 2013  1.459,66 € 
14 Konto Zuchtforschung Decktaxe 2013  2.100,00 € 
15 Solidarbeitrag 2013  2.600,00 € 
16 Transponder  7.764,75 € 
17 VDH  30,00 € 
18 KlM GNA  751,18 € 
19 Zuchtbuchkonto Umbuchung auf Konto 1505421013  20.660,64 € 
20 Rückzahlungen  74,00 € 
21 sonstige Ausgaben  169,55 € 
 Kassenbestand Konto Warendorf am 31.12.2014  8.822,99 € 
 Kassenbestand Konto Düren am 31.12.2014  1.381,89 € 
Summe  98.200,23 € 
Forderungen an die KlM Hauptkasse  10.000,00 €

bEricht dEr kassEnprüfEr für das haushaltsjahr 2014
Die Kassenprüfung für das Haushaltsjahr 2014 fand satzungsgemäß am 07.02.2015 in Düren durch 
die von der Hauptversammlung bestellten Petra Etges und Bernd Weber statt. Die Hauptkasse 
wurde von Martina Maubach, die Zuchtbuchkasse und die Kasse KlM International von Jacqueli-
ne Mette geführt.
Die Prüfung aller Kassen ergab keine Beanstandungen.
Die Einnahmen und Ausgaben sind mit den entsprechenden Belegen fortlaufend und fehlerlos 
eingetragen.
Die Anfangs- und Endbestände der Finanzkonten stimmen mit den Eintragungen überein.

Düren, den 07.02.2015
Petra Etges, Bernd Weber

VErbandsnachrichtEn
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bEricht dEr GEschäftsführErin
Wie auch im Vorjahr wurden die Sitzungen des Vorstandes, des Erweiterten Vorstandes und die 
Hauptversammlung vorbereitet, Niederschriften gefertigt und an die Mitglieder der verschiedenen 
Gremien versandt oder im KlM-Mitteilungsheft veröffentlicht.
Es erfolgte die Bearbeitung eines umfangreichen Schriftverkehrs.
Die Bestellung, der Versand und die Überwachung der Verbandsabzeichen, Ehrengaben usw. 
 wurden von mir in der gewohnten Weise erledigt.
In Zusammenarbeit mit Frau Melchior wurde die zentrale Mitgliederdatei in Abstimmung mit den 
Landesgruppen geführt. Bei Frau Melchior bedanke ich mich für die zuverlässige Erledigung der Ihr 
übertragenen Aufgaben und die stets harmonische Zusammenarbeit.
Die dritte Auflage des KlM Jahreskalenders wurde gemeinsam mit Labor 2 Design Agentur und der 
Firma Kuper Druck verwirklicht.
Die Vorbereitungen zur Gründung einer neuen Landesgruppe KlM-GNA (Group North America) 
wurden auf einen guten Weg gebracht. Mein ganz herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Ken Bremer, 
dem deutschsprachigen Vorstandsmitglied bei KlM-GNA.
Weitere Betätigungsfelder waren die Arbeit im Redaktionsausschuss und die Fortführung des KlM-
Fotoarchivs. An dieser Stelle erneut der Aufruf, bitte schicken Sie mir Fotos Ihrer KlM.
Ganz herzlich möchte ich mich bei Allen bedanken, die mir immer mit Rat und Tat zur Seite stan-
den und ich hoffe auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Landesgruppen und 
den Mitgliedern des Verbandes für Kleine Münsterländer Vorstehhunde e.V.

Jacqueline Mette, Geschäftsführerin

bEricht dEr GEschäftsführErin klm-intErnational
Wie im Vorjahr wurden die Sitzungen des Präsidiums vorbereitet, Niederschriften gefertigt und 
versandt. Es erfolgte die Erledigung des Schriftverkehrs.
Die Hauptversammlung fand anlässlich der BVGP am 19.10.2014 in Autenried statt und hat  Dietrich 
Berning (Präsident KlM-D) als neuen Präsidenten von KlM-I gewählt. Der bisherige Präsident  KlM-I 
Bernd-Dieter Jesinghausen wurde zum Ehrenpräsidenten ernannt. Beide Vizepräsidenten Cor 
 Bottenheft und Henrik Raae Andersen bleiben im Amt.
Das KlM-I Präsidium und der Internationale Zuchtausschuss haben getagt.
Die Ausrichter der Internationalen Münsterländerprüfung A und B 2014 mit Zuchtschau waren der 
Niederländische Heidewachtel Verein in enger Zusammenarbeit mit dem Verband für Kleine 
Münsterländer Vorstehhunde in Deutschland.
Die dreisprachige Homepage von KlM-I wurde regelmäßig aktualisiert.
Ich bedanke mich bei Allen, die mich im letzten Jahr unterstützt haben und hoffe auch weiterhin 
auf eine gute Zusammenarbeit mit den Mitgliedsländern des Verbandes Kleine Münsterländer 
 International e.V.

Jacqueline Mette, Geschäftsführerin

VErbandsnachrichtEn
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bEricht dEr ZuchtbuchstEllE
Wie in jedem Jahr wurden Zwinger geschützt und übertragen, Internationaler Zwingerschutz beim 
VDH beantragt, Würfe eingetragen, Ersatzstammtafeln gefertigt und Registrierbescheinigungen 
ausgestellt. Es wurden Hunde aus dem Ausland in das Zuchtbuch übernommen, Lautfeststellun-
gen eingetragen und Naturleistungszeichen zuerkannt.
In Hinblick auf die Vorbereitungen zur Gründung einer Landesgruppe in Nordamerika wurden 
erstmalig F.C.I. Stammtafeln für Nordamerikanische Hunde ausgestellt sowie Zwinger in Nordame-
rika geschützt.
Es erfolgten die Herausgabe und der Versand des KlM-Zuchtbuches Jahrgang 2013, mit dem Foto-
anhang. An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei Frau Uta Schuhmann, die die Zusam-
menstellung des Fotoanhangs übernommen hat und sich nicht abschrecken ließ, dies auch für das 
Zuchtbuch 2014 wieder zu übernehmen.
Sämtliche Ergebnisse aller Prüfungen, Zuchtschauen, sonstiger Leistungsnachweise, HD-Unter-
suchungsbefunde usw. wurden in die KlM-Datenbank übernommen.
Ebenso erfolgte die Erfassung von Totmeldungen verstorbener KlM und Gesundheitsbefunden. 
Seit Juli 2014 werden von allen HD geröntgten Hunden sowie auf freiwilliger Basis Blutproben 
eingelagert, um die DNA für die Zukunft zu sichern. Mein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Frau 
Dr. Heike Hesse, unserer Verbandstierärztin, die den Verband in Gesundheits- und Zuchtfragen 
kompetent berät.
An dieser Stelle möchte ich einen Appell an alle Züchter und Deckrüdenbesitzer richten, sich auch 
einmal intensiv mit der KlM Zuchtordnung zu beschäftigen. Dieses wichtige Regelwerk sollte ein 
Handwerkszeug eines jeden Züchters sein.
Abschließend möchte ich mich bei allen Züchtern, Deckrüdenbesitzern und den Zuchtwarten für 
die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit bedanken! Ein großer Dank für die gute Zusam-
menarbeit geht auch an die Mitarbeiter des TG-Verlages und insbesondere an Frau Gürler und Frau 
Dr. Schiller!

Jacqueline Mette, Zuchtbuchführerin

bEricht dEr VErmittlunGsstEllE für das jahr 2014
Vor 30 Jahren, im März 1984 wurde ich von der Hauptversammlung für die Vermittlungsstelle ge-
wählt. Seitdem helfe ich den Züchtern aller Landesgruppen, also bundesweit, dass sie Ihre Welpen 
in gute Führerhände bekommen. Es macht mir immer Freude, den vielen neuen Hundeführern 
beratend zu helfen und auch bei der Ausbildung zu unterstützen. Langjährige Hundeführer kom-
men zu mir, wenn sie einen treuen Begleiter verloren haben und sagen „sie haben mir damals 
einen so guten Hund vermittelt, so einen will ich wieder.“ In den ersten Jahren der Vermittlungstä-
tigkeit wurde meist telefoniert, einiges aber auch schriftlich, mit Schreibmaschine. Heute wird der 
größte Teil übers Internet abgewickelt.
In diesem Jahr war die Nachfrage nach Welpen im Frühjahr sehr gut. Dann kam während der Feri-
en die große Ruhepause. Aber ab September hatte ich rege Nachfrage, auch nach ausgebildeten 
Hunden. Zwei Hundeführer suchten VGP-Hunde, etliche wollten HZP-Hunde haben, aber andere 
wünschten sich einen Hund nur mit Brauchbarkeitsprüfung. Ein Jäger brauchte sofort für die Jagd 
einen Hund und meinte € 400,– wären zu teuer!! 21 Züchter haben mir den Antrag für die Ver-
mittlung geschickt, alles andere lief über das Internet.
Das Formular für die Vermittlungsstelle steht im Internet.

Waidmannsheil Christa Förster 
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ZwinGErschutZ 2014

vom Grünen Gold Huber Georg, Bucherstraße 32, 85290 Geisenfeld Tel. 08452-8978, 
Fax 08452-731544, info@huberlandtechnik.de, SÜB

vom Eichenhagen Hagen Paul Hermann, Drennhäuser Elbdeich 2, 21423 Drage, Tel. 
04177-417, HBR

vom Schacht Stockbauer Konrad, Schachert 7, 94051 Hauzenberg, Tel. 
085829-15290, Mobil 0173-8811392, stockbauer@gerkon-gmbh.de, 
SÜB

vom Högelstein Pinsel Johannes, Neuwiesenstraße 5, 91330 Eggolsheim, Tel. 
09545-322183, Mobil 0151-72730499, Johannes.pinsel@freenet.de,  
NOB

vom Grahl Jürgens Heiko, Zuckerpool 2, 48480 chapen, Tel. 05905-945421, 
Mobil 0171-3548174, agamarex@hotmail.com, OSB

vom Plesseland Heinemeyer Dorothea, Weendelsgraben 8, 37077 Göttingen, Tel. 
0551-50467877, Mobil 0151-23967197, d55255@yahoo.de, HBR

vom Aumatal Schulz Andreas, Göhren Nr. 6, 07955 Auma, Tel. 036622-82329, AST
vom Stanglhof Stangl Benjamin, Raffach 5, 92521 Schwarzenfeld, Tel. 09439-306, 

NOB
vom Limpurger Forst Bayer Klaus, Höhenring 3, 97348 Markt Einersheim, Tel. 09326-452, 

Mobil 0177-2404091, werkstatt@holzdesign-bayer.de, NOB
vom Rezatgrund Flock Alfred, Am Fischbach 31, 91183 Abenberg, Tel. 09873-832, 

dorisflock@gmx.de, NOB
vom Silverberg Koch Stephan, Zum Silverberg 55, 45721 Haltern am See, Tel. 

0172-5829374, stephan.koch92@web.de, WEL
vom Glückswald Murk Holger, Oberer Steinberg 3, 97688 Bad Kissingen, Tel. 

0971-6994626, holger.murk@arcor.de, NOB
vom Rüholz Jensen Angela, Nordring 9, 24890 Stolk, Tel. 04623-185346, 

jensenstolk@t-online.de, SCH
von Westfalen Wickenbrock Thomas, Färberstraße 47, 48369 Saerbeck, Tel. 

0170-5447093, t-wickenbrock@gmx.net, WEL
vom Wedehorner Wald Kirchner Sonja, Weizenkamp 27b, 27251 Neuenkirchen, Tel. 

04245-470, Mobil 0170-3052427, sssl.kirchner@t-online.de, OSB
vom Halbemonder Horst Grensemann Uwe, Poolricht 27, 26524 Halbemond, Tel. 

04936-5109019, uwegrensemann@web.de, WAT
von den Dinkelwiesen Ostendorf Tobias, Schöppingerstraße 46, 48619 Heek, Mobil 

0151-16557794, Ostendorf.Tobias@web.de, WEL
vom Bergland Korte Friedrich, Bergstraße 19, 31547 Rehburg-Loccum, Tel. 

05037-1791, Mobil 0151-16264171, f.korte@gmx.de, HBR
vom Pulvermaar Breitenbach Ralf, Im Weingarten 8, 54558 Grillenfeld, Tel. 

06573-953733, Mobil 0152-28851223, ralf.breitenbach@wald-rlp.de, 
SAA

vom Buckital Eckert Wolfgang, Lettenbündte 8, 79739 Schwörstadt, Mobil 
0173-3230750, w.eckert@ibb-schwoerstadt.de, OSB

vom Keilerbruch Becker Markus, Weidensteg 8, 16767 Leegebruch, Tel. 03304-203503, 
Mobil 0172-4380225, markussbecker@gmail.com, BBR
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vom Silbersee Kuhn Patricia, Isenbreite 9, 84543 Winhöring, Tel. 08671-5074144, 
Mobil 0151-15755656, patricia-kuhn@kabelmail.de, SÜB

von der Arbinger Leithe Grubmüller Josef, Arbinger Straße 6, 94529 Aicha vorm Wald, Tel. 
08544-309815, Mobil 0157-75736103, josef.grubmueller@gmx.de, 
SÜB

vom Verlorenen Bach Limmer Dietmar, Oberer Weg 10, 86316 Friedberg, Mobil 
0151-11278067, dietmar.limmer@hotmail.de, SCW

vom Tollensewinkel Müller-Scheeßel Cord, Seltz 54, 17089 Gültz, Tel. 03965-210625, 
Mobil 0170-3079410, ms.seltz@outlook.de, HAM

vom Langenmoorsberg Tietge Christiane, Immenberg 4, 38518 Gifhorn, Tel. 05371-74867, 
Mobil 0160-97733144, tietge-gamsen@t-online.de, HBR

vom Treckeberg Tappe Markus, Lavesumer Str. 115, 45721 Haltern am See, Mobil 
0173-7434759, markustappe@web.de, WEL

vom Pfarrwald Schreck Markus, Am Pfarrwald 1, 67742 Ginsweiler, Tel. 06364-
175344, Mobil 0157-81695785, markusschreck.71@t-online.de, SAA

vom Kleemanns Hof Lütjens Gudrun, Idsingen 7, 29664 Walsrode, Tel. 05168-247, Mobil 
0173-9242208, Czillac@web.de, HBR

Im Geschäftsjahr 2014 wurden folgende Zwingernamen in Nordamerika für KlM-GNA 
 geschützt: 
vom Cedar River Standiford Mary, 1004 Hillcrest BLVD, La Porte City, IA 50651 USA, Tel. 

319-464-4749, smallmunsteronpoint@yahoo.com, GNA
vom Fall Brook Run Bulvanoski Mark, 25 Church Rd, Livingston Manor, NY 12758, Tel. 

917-583-8420, fallbrookrun@copper.net, GNA
vom Gusseisen Carney Roberta, 617 Sheridan Rd, Watterloo, IA 50701, Tel. 

319-883-8528, bobbe-carney@netwurx.net, GNA
von Julson Julson James, 22748 471 Ave, Colman, S.D. 57017, Tel. 605-534-3821, 

jljulson@svtv.com, GNA
vom Langusten Bach Warner Steve, 3930 N. Hickory Ln, Oconomowoc, WI 53066, 

warnersc@me.com, GNA

Ostsee/Holsteinische Schweiz

Landhaus Woltersmühlen vermietet in 
romantischer Lage mit Park am Fluss bei 
Scharbeutz 2 große sehr schöne Fewo.
Ruhige Lage, zum größten deutschen 

Hundewald nur 4 km.
Angelgelegenheit – Nebensaisonpreise

info@landhaus-woltersmuehlen.de
Tel. 04524/359

www.landhaus-woltersmuehlen.de
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Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten Stand: 3.12.2014
13-0209 ASCO VOM BAUERNHOF  HD-A  HQ-1.02   6650
13-0802 JARA VOM ALFLER FORST  HD-A  HQ-0.97   6651
12-0962 RIKA VOM ERLENGRUND  HD-A  HQ-1.00   6652
13-0429 SAMANTHA VOM FORSTWEG  HD-A  HQ-0.98   6653
13-0927 BEA II VOM EULENFELSEN  HD-A  HQ-1.00   6654
12-0572 POKER VOM WOLFSBAU  HD-A  HQ-1.01   6655
12-0926 GIPSY VOM KINDERBACH  HD-A  HQ-0.97   6656
12-0956 RASCO VOM ERLENGRUND  HD-A  HQ-1.01   6657
13-0672 ANKA VON SCHILDDORF  HD-A  HQ-1.00   6658
ÖHZB 9003 ASKA VON DER BERGHAMERLEIT'N  HD-A  HQ-0.97   6659
ÖHZB 9002 ARES VON DER BERGHAMERLEIT'N  HD-C  HQ-0.93   6660
12-0779 TRIXI VOM BAYERNLAND  HD-B  HQ-0.92   6661
11-0701 FRANZI VOM TRECKEBERG  HD-A  HQ-0.97   6662
13-0167 DURO VOM WENTOWSEE  HD-B  HQ-0.95   6663
13-0961 JULE VON DER BREMBECKE  HD-A  HQ-1.00   6664
ÖHZB 8958 RONJA VON HUBERTUS  HD-A  HQ-0.99   6665
13-0348 BELLA VOM RAHRINGSUNDERN  HD-B  HQ-0.91   6666
09-1130 JACK VOM KUSENHORST  HD-A  HQ-0.96   6667
11-0949 AIKO VON DER BEKAU  HD-A  HQ-1.00   6668
 
Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten Stand: 8.1.2015
13-0934 MAX VOM PFÄLZER HOF  HD-A  HQ-1.00   6669
12-0250 IVO VOM BERLACHBLICK  HD-A  HQ-0.95   6670
13-0041 ERLE VON DER LEEZENER AU  HD-A  HQ-1.01   6671
13-0510 CONNY VON DER WIEKE  HD-A  HQ-0.97   6672
09-1005 CALINE VON DER TEUFELSBURG  HD-A  HQ-0.94   6673
13-0336 GERI VOM ACHENTAL  HD-C  HQ-0.91   6674
13-0704 BENJA VON DER WEIDACH  HD-A  HQ-0.98   6675
11-0938 RACKER VOM BUCHENBERG  HD-A  HQ-1.00   6676

hd-auswErtunG

fraGE aus dEm ZuchtwEsEn klm

Fragen zur Zucht:
Eine zuchttaugliche Hündin mit VJP, HZP, VGP, Zuchtschau und HD-A bekommt ihren ersten 
Wurf durch einen Kaiserschnitt. Ein Jahr später fällt der Wurf auf natürlichen Weg. Beim drit-
ten Wurf kommt es nach Komplikationen wieder zum Kaiserschnitt.

Frage, darf diese Hündin weiter zur Zucht eingesetzt werden?
Nein, nach § 8 Abschnitt c. der KlM Zuchtordnung sind Hündinnen, die zwei Würfe mittels 
Kaiserschnitt zur Welt gebracht haben, von der weiteren Zuchtverwendung ausgeschlossen.
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offiZiEllE mittEilunGEn dEs jGhV
Folgende Leistungsnachweise wurden vom Stammbuchführer registriert:

November 2014
Sw III/ 26.10.14 Beethoven vom Dürren Grund, 

09-0221, 63355
AH 06.09.14 Ivo vom Elberger Forst, 13-0030
Sw I/ 25.10.14 Dolli von der Grünbacher Sonnleit`n, 

11-0402, 65677
Fs III/ 02.11.14 Briska von der Leezener Au, 09-0853
Sw I/ 02.11.14 Gordy vom Lopautal, 09-0085, 63879
AH 13.09.14 Jockl vom Münsterland, 13-0265
Sw III/ 26.10.14 Cira vom Neuseenland, 11-0929
LN 05.10.14 Gero vom Römerlager, 11-0798
BTR 09.11.14 Birka vom Rotterforst, 12-0580
Sw I/ 25.10.14 Birka vom Rotterforst, 12-0580
AH 07.09.14 Aika vom Steinriegel, 13-0150
BTR 16.11.14 Cody von der Wieke, 13-0506
BTR 26.10.14 Kora von der Wolfstange, 13-0207

Dezember 2014
VBR 29.11.14 Brix von der Bärenhecke, 09-0573
LN 13.12.14 Claire von der Emsaue, 13-0373
VBR 13.12.14 Claire von der Emsaue, 13-0373
VBR 06.12.14 Wila von der Innleit`n, 08-0272, 62218
BTR 23.11.14 Emmy von Lindern-Nord, 10-0420, 

64229
LN 06.12.14 Watson von den Sieben Auen, 

13-0234 
LN 06.12.14 Xerxes von den Sieben Auen, 13-0818
BTR 23.11.14 Peggy vom Teichhof, 12-0140
VBR 29.11.14 Isko vom Zwischenberger Moor, 

11-0426

diE ZuchtbuchstEllE tEilt mit: 

n  In Erfüllung der hierfür gestellten Bedingungen wurde das verbandsinterne Leistungszeichen 
„S“ für das Jagen am Schwarzwild folgenden KlM zuerkannt: 
Silka von Ottenstein, ZB 11-0519
Eigentümer: Josef Garming, Feldmark 47, 48683 Ahaus-Ottenstein
Zuständigkeit: Landesgruppe Westfalen-Lippe
Xena von der Innleit`n, ZB 12-0083
Eigentümer: Frank Deutsch, Erlenstraße 10a, 67112 Mutterstadt
Zuständigkeit: Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz
Imo vom Elberger Forst, ZB 13-0027
Eigentümer: Frank Stöhr, Birkenstraße 12a, 19057 Schwerin
Zuständigkeit: Landesgruppe Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern
Asco vom Bauernhof, ZB 13-0209
Eigentümer: Udo Köpnick, Störtebekerstraße 23, 18528 Bergen
Zuständigkeit: Landesgruppe Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern
Dibs vom Luhner Holz, ZB 10-0524
Eigentümer: Dr. Jörg Müller-Scheeßel, Gutshof 4, 17209 Bütow
Zuständigkeit: Landesgruppe Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern
Onja von Paartal, ZB 05-0209
Eigentümer: Erhardt Grauer, Berger Weg 20, 55234 Nack
Zuständigkeit: Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz

VErbandsnachrichtEn
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Seit dem 29.12.2014 gibt es eine neue Regelung (Verordnung (EU) Nr. 576/2013 des Euro-
päischen Parlamentes und des Rates vom 12.06.2013 über die Verbringung von Heimtieren 
zu anderen als Handelszwecken und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 998/2003) zum 
innergemeinschaftlichen Verbringen und zur Einfuhr von Welpen ohne gültigen Tollwutschutz. 
Diese Regelung trifft Züchter, die Welpen ins Ausland verkaufen bzw. Hundeführer, die  Welpen 
aus dem Ausland importieren möchten. Hintergrund ist, dass der florierenden Welpenhandel 
aus teilweise dubiosen Quellen aus dem Ausland gestoppt werden soll.

Eine Tollwutimpfung darf frühestens ab der zwölften Woche durchgeführt werden. Die Immu-
nisierung ist 21 Tage nach der Impfung wirksam. Das bedeutet, das Welpen aus dem Ausland 
nach Deutschland und umgekehrt, nur mit Tollwutimpfung, frühestens im Alter von 15 Wo-
chen (nicht wie bisher mit 8 Wochen) reisen dürfen.

Auf Nachfrage beim VDH (Verband für das Deutsche Hundewesen) hat dieser bereits eine 
offizielle Anfrage beim Bundesministerium gestellt, inwiefern für reguläre Züchter zukünftig 
Ausnahmen zulässig sind. Mit einer Antwort ist in den nächsten Wochen zu rechnen. Bis 
 dahin ist die oben aufgeführte Regelung anzuwenden. Wir werden Sie dazu auf dem Laufen-
den halten.

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen! Im Heft 5-2014 auf Seite 329 wurden die KlM veröf-
fentlicht, die bei der BHZP 2012 und 2013 das Namenskürzel JKN erworben haben. Leider 
waren die Listen nicht vollständig. Nachfolgend die Ergänzung.

BHZP 2012
Valk von der Appelbecke, 11-0658
Xati vom Tecklenburger Land, 10-0919
Nora vom Griebensee, 10-1102
Jette von der Waterstroate, 11-0071
Luna vom Grenzwall, 11-0007
Tiras vom Drebenholt, 11-0574
Seppo von Ottenstein, 11-0513
Pia vom Kiefernwalde, 10-0903

BHZP 2013
Bianka vom Gimbsheimer Altrhein, 12-0684
Dax von der Zell, 12-0111
Bessy vom Weidatal, 11-0824
Kiro vom Heiligenwald, 12-0701
Ebby vom Weiher, 11-0766
 

Ebenfalls Fehlerhaft war die Zusammenstellung:
Statistik Neudettelsau 2013 Billerbeck 2012
Alle Hunde 48 79
Bestandene Hunde 43 61
Durchfaller 5 18
LKZ 33 43

Im letzten Jahr haben bei der BVGP 2014 2 KlM die Bedingungen für das Namenskürzel erfüllt.
BVGP 2014
Hera aus der Wolfskammer, 11-0754
Cyra von der Wasserscheide, 13-0441
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bEricht dEs VErbandsZuchtwarts klm

Liebe KlM-Freunde im In- und Ausland. Der Be-
richt des Verbandszuchtwartes war in den letz-
ten Jahren immer mit viele Zahlen, Statistiken 
und Auswertungen gespickt. Im Jahresbericht 
für 2014 will ich darauf nicht ganz verzichten. 
Die Zahlen sind weiterhin  in den angefügten 
Statistiken und Tabellen zu finden, ich möchte 
dies aber nicht im Bericht wiederholen. Ich 
möchte diesen Bericht und auch die weiteren 
Berichte, die in Zukunft wenn möglich in jedem 
KLM-Heft erscheinen werden, dazu nutzen die 
kleinen Probleme aber auch die erfreulichen 
Seiten anzusprechen. 
In  dem offiziellen Verbandsorgan „Der Jagd-
gebrauchshund“ des JGHV tue ich dies jetzt 
schon monatlich seit meinem Amtsantritt im 
März 2014 unter der Überschrift „Aktuelles vom 
Obmann für das Prüfungswesen im JGHV“. Hier 
nehme ich Stellung zu aktuellen Themen im 
Jagdgebrauchshundewesen. Dies ist bei vielen 
Lesern gut angekommen und ich freue mich 
über die positive Zustimmung. Es gibt natürlich 
auch anderen Meinungen, aber damit kann ich 
leben. Ich möchte nun versuchen, eine solche 
Rubrik auch im KlM-Heft zu aktuellen Themen 
aus dem KlM-Lager einzuführen. Es soll in je-
dem KlM-Heft einen kurzen Bericht zu aktuel-
len Themen, Problemen, Neuerungen usw. ge-
ben. Aber auch die schönen Seiten des KlM 
sollen aufgezeigt werden. Ich werde dabei aber 
auch kein Blatt vor dem Mund nehmen und 
Daten, Namen und Fakten nennen, denn so 
langsam wird es doch nötig einiges anzuspre-
chen.
Zuerst möchte ich mich aber bei allen ganz 
herzlich bedanken. Bei den Züchtern, Deck-
rüdenbesitzern, allen KlM-Führern und all mei-
nen fleißigen Helfern. Hier möchte ich mich 
besonders bei allen Zuchtwarte, den Mitglie-
dern der Zuchtkommission, besonders aber bei 
den beiden Damen Jacqueline Mette unserer 
Zuchtbuchführerin und bei Frau Kerstin Kupfer, 
die gute Seele die für alle Statistiken und Aus-
wertungen zur Verfügung steht, aber auch bei 
vielen Zuchtschauen durch ihre sehr guten 

Fachkenntnisse beim Zuchtschauprogramm 
vielen eine große Hilfe ist.
Das Jahr 2015 hat begonnen und so wie in 
NRW das neue Jagdgesetz mit Spannung er-
wartet wird, so stehen auch auf dem Verbands-
tag in Fulda 2015 sowie auch auf der HV des 
Verbandes wieder einige wichtige Entscheidun-
gen an. Viele sind sich aber nicht bewusst, was 
dies eigentlich für die Zukunft der Jagd und für 
die gesamte Jagdhundezucht bedeutet. Wir 
müssen auf unsere HV darüber abstimmen, ob 
die neue Gruppe Nordamerika (GNA) nun Mit-
glied des KlM-Verbandes wird. Es freut mich, 
dass es nun endlich auch der KlM-Verband 
schafft, eine eigene Gruppe in Nordamerika auf 
die Beine zu stellen. Ich hoffe auch, dass diese 
Gruppe die Ziele der KlM-Zucht mitverfolgt. 
Doch nebenbei dürfen wir unsere Probleme in 
den eigenen Reihen nicht vergessen. Jetzt mag 
mancher sagen, der spricht immer von Proble-
men, aber es läuft doch alles. Nein meine Da-
men und Herren, es läuft nicht alles rund, denn 
so einige haben das Ziel und die Verpflichtung 
des KlM-Zuchtverbandes nicht verstanden. Es 
ist schon traurig, wenn einige für die Zucht ver-
antwortliche Personen nur ihr eigenes Interes-
se sehen, ihre Fehler in der eigenen Zucht nicht 
mehr erkennen, aber mit dem Zeigefinger auf 
andere zeigen. Es ist für mich auch unverständ-
lich und schon vereinsschädigend, wenn ein 
Züchter die Aussage macht: „Ja, mir ist es be-
wusst dass bei einer nächsten Paarung mit 
meiner Hündin Erbfehler auftreten können, 
aber ich habe viele Nachfragen nach Welpen. 
Ich habe alle eventuellen Welpenkäufer auf 
diese Erbfehler hingewiesen, aber sie möchten 
trotzdem einen Welpen bei mir kaufen“. Hier ist 
die züchterische Freiheit am Ende, denn der 
Verband steht als Gütesiegel für eine kontrol-
lierte Zucht und gesunde Hunde! Wer hier die 
Hinweise der Zuchtsteuerung durch den Ver-
band nicht beachtet bzw. nicht anwendet ver-
stößt gegen das Tierschutzgesetz. Oder wenn 
ein Züchter auf eine Wiederholungspaarung 
besteht mit der Begründung: „Die Fehler mei-
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ner Zuchthündin bekomme ich nur weg, wenn 
ich mit diesem bestimmten Rüden züchte“. 
Diese Hündin gehört nicht mehr in die Zucht! 
Ist es nicht erstaunlich, wenn ein Züchter schon 
in der 6. Lebenswoche seiner Welpen sagen 
kann, dass einige seiner Welpen höchst passio-
niert sind und garantiert scharf an Schwarzwild 
jagen?!! Nein das ist enttäuschend, dass Züch-
ter so wenig Ahnung von der Entwicklung eines 
Hundes haben. Auch wenn einige der Meinung 
sind unser Verbandszuchtwart hat noch nie ge-
züchtet und kann somit nicht mitreden. Ok. 
Aber ich habe über 50 eigene Hunde ausgebil-
det, schon einiges gesehen und in diesem 
Punkte vergesse ich nicht viel und für das ver-
gessene habe ich „dogbase“. Wer aber solche 
Aussagen macht, der hat wirklich nicht viel, 
oder besser gesagt, keine Ahnung von Zucht 
und von der Entwicklung eines Hundes. Der 
KlM-Verband bietet mit seiner Datenbank „dog-
base“ allen Zuchtwarten, Züchtern, Deckrüden-
besitzern, sowie jedem KlM-Mitglied eine un-
endliche Fülle von Daten (ca. 48.000 Hunde). 
Genutzt wird sie leider nur von wenigen! Meine 
lieben KlM-Freunde, dogbase ist ein Hilfsmittel 
für die KlM-Zucht, es ist nicht das Allheilmittel 
um aus allen Problemen der KlM-Zucht heraus-
zukommen, doch jede kleine Hilfe kann uns 
weiterbringen. Eine Datenbank ist aber nur so 
gut, wie sie mit ehrlichen Daten gefüttert wird. 
Dies sind einmal unsere Prüfungs- und Zucht-
schauergebnisse die aus ganz Deutschland, 
aber auch aus dem Ausland, einfließen. Was ist 
aber mit den Daten die nicht bekannt werden, 
weil die Züchter die kleinen Erbfehler in ihrer 
Zucht verschweigen, nicht sehen, nicht sehen 
wollen, betriebsblind geworden sind, es nicht 
wissen oder Welpen einfach verschwinden, be-
vor sie jemand sieht? Wissen bedeutet Macht 
und Macht hat der, der auf dem aktuellen 
Stand ist. Die bedeutet ständige Weiterbildung 
in Sachen Zucht, in Sachen Genetik, Besuch 
von Zuchtschauen, Teilnahme am Züchtertref-
fen, VDH-Lehrgängen und auch über den Tel-
lerrand zu schauen. Auch einmal bei anderen 
Jagdhunderassen schauen, ja auch diese ko-
chen nur mit Wasser, aber dumm sind die auch 

nicht. Zucht bedeutet: Einsatz der besten Hun-
de, denn das andere kommt von allein oder ist 
schon da. Da sind schon einige kleine und 
große Erbfehler in der Zucht, etliche Generatio-
nen zurück, aber wir können Sie nicht mehr 
auslöschen, sie bleiben genetisch erhalten. Oft 
ist dies aus „dogbase“ zu ersehen, aber es gibt 
eben auch Fakten, die dort nicht stehen. Dafür 
es gibt nun mal so einige „alte Hasen“ im Ver-
band, die alles wissen und es auch preis geben 
wenn sie gefragt werden. Diese Informationen 
sollten dann auch bei den Anpaarungen be-
rücksichtigt werden. Es gibt nun einmal kaum 
eine Linie in der nichts zu finden ist, wichtig ist 
nur das wir diese Linien nicht miteinander paa-
ren. Z.B. gab es einen Rüden, der heute noch 
genetisch in unseren Zuchtlinien zu finden ist, 
der uns HD- und Epi-Probleme gebracht hat, 
wir können diese Gene nicht löschen, aber wir 
dürfen sie nicht miteinander paaren. Auch die-
se Sprüche „Das haben die früher auch ge-
macht“ sind wie Märchen. „Wenn sie nicht ge-
storben sind, leben Sie noch heute“ kann ich 
nicht akzeptieren und die Fehler die früher ge-
macht wurden müssen nicht wiederholt wer-
den, nur weil es der einfachere Weg ist. Schau-
en wir uns nur einmal die Liste unsere Deck-
rüden auf der Homepage an. Bei einigen Rüden 
frage ich mich schon aufgrund des schlechten 
Fotos, wer wird den Rüden einsetzten? Er mag 
vielleicht schöner sein, aber der erste Eindruck 
auf dem Foto ist erschreckend. Auf unserer 
Homepage finden wir zur Zeit (31.12.2014) ca. 
200 Deckrüden von denen scheiden 14 auf-
grund des Alters im Jahr 2015 aus. Ca. 25 % 
(50 Rüden) wurden noch nie eingesetzt.10 Rü-
den haben HD-B und acht Rüden ZE - diese 
werden somit auch kaum zum Zuchteinsatz 
kommen. Da wird es schon manchmal eng ei-
nen wirklich guten Rüden für Paarungen zu 
finden und dann muss auch noch der Inzucht-
wert, die Zuchtwerte und der Epi-Wert passen. 
Gerade hier, bei den Epi-Werten bitte ich ALLE 
sich bestens zu informieren, denn wenn wir in 
diesem Punkt einen Schritt weiter kommen 
wollen und das müssen wir, geht dies nur mit 
unserer Datenbank und dem Wissen um diese 
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Sache. Wir haben hierzu einen Experten und 
Projektleiter Epi, Dr. Bernd Westphal, der ihnen 
jederzeit zur Verfügung steht. Jeder (auch Funk-
tionäre), der sich mit der Berechnung dieser 
Werte nicht auskennt sollte sich an ihn wenden 
oder bei den Veranstaltungen anwesend sein, 
wenn diese Themen angesprochen werden. 
Erfreulich ist, dass bis auf ca. 10 Rüden alle 
eine VGP haben und sehr erfreulich ist, dass 
viele Rüdenbesitzer endlich den Mut haben 
Paarungen abzusagen, wenn die Werte nicht 
passen und die Züchter es nicht einsehen was 
sie eigentlich im Zwinger haben. Fehlender HN 
wird so langsam unser Problem und es gibt bei 
keinem anderen Thema so viele Ausreden wie 
hier. Ca.75 Deckrüden haben keinen HN, das 
ist schon erschreckend. Sicherlich haben wir 
auch heute noch gute Rüden und Hündinnen 
die dies im Jagdbetrieb beherrschen, aber oft 
denke ich doch an Rüden zurück wie z.B. „Ferro 
von der Orbisklinge“ der keinen Roten entkom-
men ließ und schneller war als jeder Schütze. 
Ja, der konnte es und er hat jede Chance mit-
genommen, denn er wollte. Ich sage ihnen 
eins, Hunde die das wollen sind immer am 
richtigen Ort! Ich weiß, dass ich dies schon in 
meinem vorigen Bericht, Heft 1/2015 geschrie-
ben habe, aber es ist wie in der Schule, so oft 
wiederholen, bis es auch der letzte Züchter/
Deckrüdenbesitzer verstanden hat. Gerade bei 
den Nachkommen ist zu erkennen, ob es wirk-
licher HN war oder nur auf dem Papier. Schaue 
ich mir hier einmal meinen eigenen Hund an 
bzw. besser gesagt, der einmal in meinem Be-
sitz war: „Isko vom Kiefernwalde“. Er hatte das 
Leistungszeichen aber bei der ersten Jagd auf 
Schwarzwild hat er mich so enttäuscht, dass für 
mich die weitere Zucht beendet war. Er hat 101 
Nachkommen von denen haben aber nur sechs 
das Leistungszeichen. Auch von unseren Hün-
dinnen sollten alle in diesem Punkt etwas 
mehr verlangen. Auch wenn die Paarung mit 
einem Rüden der das Leistungszeichen hat er-
folgt, ist dies nicht sofort genetisch in der Linie. 
Diese unumgängliche Voraussetzung zur Jagd 
sollten sich alle auf die Fahne schreiben die 
den KlM bzw. Jagdhunde züchten; auch unsere 

KLM-I-Länder. Wenn wir immer wieder von der 
Vielseitigkeit unseres KlM sprechen, die wir ja 
laut unseres neuen Standards erhalten möch-
ten, dann sind Voraussetzungen wie Laut und 
HN zwingende Kriterien, die alle KlM-I-Länder, 
oder die die es noch werden möchten, beach-
ten sollten. Falsch wäre allerdings, dies als 
zwingende Zuchtvoraussetzung zu verlangen, 
denn dann haben plötzlich viele das Leistungs-
zeichen. Ein weiteres Problem das wir zur Zeit 
haben ist, dass einige Rüden im Alter von sechs 
bis sieben Jahren unfruchtbar geworden sind, 
einige junge Rüden nicht fruchtbar sind, einige 
Rüden nicht belegen und einige Rüden den 
sofortigen Rückzug anziehen, wenn die Hündin 
einmal nicht so freundlich ist. Wobei wir bei 
zwei weiteren wichtigen Themen sind. Ich bitte 
doch alle Deckrüdenbesitzer mir zu melden, 
dass ihr Rüde unfruchtbar ist oder absolut nicht 
decken will, denn diese Hunde gehören auch 
nicht mehr in die Zucht. Weiterhin sollten hier 
keiner mit Medikamenten (Hormonen) arbei-
ten um so die Deckbereitschaft zu fördern. 
Auch unsere Züchter sollten erkennen welche 
Hündin in die Zucht gehört. Wenn sich eine 
Hündin nur belegen lässt, wenn diese mit meh-
reren Personen festgehalten wird und zusätz-
lich noch einen Maulkorb tragen muss, dann 
hat dies nichts mit Zucht zu tun sondern Tier-
quälerei. Der Verbandszuchtwart hört irgend-
wann alles und ich werde dort mit allen mir zur 
Verfügung stehenden Mitteln einschreiten. 
Weiterhin möchte ich noch einmal auf das The-
ma DEKINFEKTIONEN  bei Rüden und Hündin-
nen hinweisen. Dieses Thema haben wir schon 
ausführlich im Verband behandelt und ist auch 
von unserer Tierärztin Frau Dr. Heike Hesse 
beim letzten Züchtertreffen in Fulda intensiv 
vorgestellt worden. Wir müssen es nur beach-
ten und vor und nach den Deckakten entspre-
chend handeln. Sie sehen, wir tun auch in die-
ser Sache etwas und haben eigentlich zu jedem 
Themenschwerpunkt gute Ansprechpartner. 
Meine lieben KlM-Freunde, ich möchte hiermit 
nicht alle unsere Züchter an den Pranger stel-
len, denn die meisten beherrschen ihr Hand-
werk und unsere KLM-Zucht sollte nicht durch 

VErbandsnachrichtEn



114

nur einige wenige zerstört werden. Jeder Züch-
ter und Deckrüdenbesitzer muss selbst ent-
scheiden, ob er seinen Hund für die Zucht ein-
setzt wenn er die Zuchtvoraussetzungen des 
Verbandes erfüllt. Entscheidend ist doch, ob er 
auch jagdlich mit ihm zufrieden ist und welche 
persönlichen  Ansprüche er an einen Jagd- und 
Zuchthund stellt. Ich persönlich habe endlich 
nach vielen Jahren einen würdigen Nachfolger 
für wohl meinen besten KlM den ich je geführt 
habe, „Nero vom Eusternbach“, in diesem Jahr 
gefunden. Jedoch muss er sich noch bis zum 
endgültigen Zuchteinsatz in einigen Dingen der 
Jagd beweisen. Ja, „Nero vom Eusternbach“ 
war für mich der beste, der erfolgreichste und 
der Hund mit der besten Raubzeugschärfe den 
ich bis zum heutigen Tage geführt habe. Denke 
ich an seine vielen erfolgreichen Nachsuchen 
auf Fasanen, wo er diese auch immer herholte 
weiß kein Mensch, aber er hat sie einfach im-
mer gefunden. Auch bei Raubzeug oder am 
Schwarzwild, gnadenlos und oft unter dem 
Einsatz seines eigenen Lebens. Bewunderns-
wert auch seine Gesundheit, mit 16 ½ Jahren 
ist er in die ewigen Jagdgründe gewechselt und 
außer einem schwerem Jagdunfall war er nie 
krank. Mit 279 Nachkommen in Deutschland 
und ca. 200 im Ausland zählt er wohl zu den 
Erfolgreichen in der KLM-Zucht. Viele seiner 
Nachkommen sind noch heute in der Zucht zu 
finden, jedoch mit einem kleinen Wehmuts-
tropfen: Nur wenige seiner Nachkommen ha-
ben sich gut vererbt bzw. vererben wie er 
selbst. Auch dies muss man einsehen und be-
obachten. Es zeigt sich jetzt, dass die F2-Gene-
ration wieder seine (Neros) Anlagen weitergibt. 
Dies ist Zuchtbeobachtung und Zuchtauswer-
tung und nur wer sich damit intensiv beschäf-
tigt, wird in der Zucht einen kleinen Schritt  
nach vorn machen. Ich kann es noch nicht sa-
gen, ob ich beim Kauf meines nächsten Wel-
pen einige Generationen nach vorne gehe, 
oder ob ich versuche noch einmal in die alten 
Ahnen von Nero zu gehen. Hier versuche ich 
jetzt eine Paarung zu finden, bei der auf einer 
Seite das Blut von „Cäsar vom Velstover Im-
mengarten“ zu finden ist und auf der anderen 

Seite „Heiko von Ottenstein“, wobei diese bei-
den Linien nicht immer gepasst haben. Deut-
lich zu sehen war dies immer bei Paarungen 
mit Nero x „Basko vom Höftersbusch“-Töchtern. 
Leistungsmäßig alles ok, aber der Formwert 
war nicht immer perfekt.  Das ist Zucht und das 
Erfreuliche daran ist, das uns trotz allen Daten, 
Auswertungen und Statistiken die Genetik 
doch überlegen ist und ich hoffe es wird immer 
so bleiben. Trotzdem sollte sich jeder mit den 
Mendelschen-Gesetzen beschäftigen. In die-
sem Zusammenhang möchte ich noch auf alle 
Zuchtauswertungen, die in diesem KlM-Heft 
veröffentlicht sind hinweisen. Besonders auf 
unsere Osterm.- Statistik. Hier können sich ei-
nige Zwinger wirklich sehen lassen und stolz 
auf ihre Ergebnisse blicken. Sicherlich werden 
sich diese auch in den oberen Reihen des 
Zwingerranking wiederfinden, wobei das Zwin-
gerranking leider nicht immer die Qualität der 
Zucht wiedergibt sondern nur die Quantität. 
Hier müssen wir uns noch Gedanken machen, 
wie wir Quantität und Qualität unter einen Hut 
bringen. Eine Idee ist schon vorhanden. Ich 
wünsche allen weiterhin viel Erfolg in der Zucht 
und viel Waidmannsheil mit ihren KlM. Ich hof-
fe wir sehen uns in Fulda. 
Ich danke noch einmal allen, die mich bei all 
meinen Aufgaben und Arbeiten unterstützt ha-
ben. 
Bitte schicken Sie mir auch weiterhin ihre Fra-
gen, Infos und vor allem wichtige Hinweise in 
Sachen Zucht, per Mail oder auf dem Postweg. 
Selbstverständlich können Sie mich auch tele-
fonisch erreichen, dann aber bitte nach 20.00 
Uhr auf dem Festnetz.
E-Mail: josef_westermann@web.de
Telefon: 05245-5953   

J. Westermann
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Zuchtstatisik 2014 / 2013 / 2012

2014 2013 2012

Würfe 149 100% 150 100% 136 100%

Welpen- eingetragen 1042 100% 1100 100% 955 100%

Rüden  -eingetragen 528 50,67% 551 50,09% 484 50,68%

Hündinnen- eingetragen 514 49,32% 549 49,90% 471 49,31%

Braun-weiss 724 69,48% 767 69,72% 598 62,61%

Braunschimmel 318 30,05% 333 30,27% 357 37,38%

Normalzucht 120 80,53% 123 82,27% 115 84,55%

Welpen-Normalzucht 848 80,30% 905 82,27% 821 85,96%

Auslesezucht 29 19,46% 27 17,73% 21 15,44%

Welpen- Auslesezucht 194 19,46% 195 17,73% 134 14,03%

Durchschnittliche Wurfgröße 7,54 7,87 7,71

Durchschnittliche Eintragung 6,99 7,33 7,02

eingesetzte Rüden 73 66 74

Hündinnen mit einem Wurf 133 Hündinnen 138 Hündinnen 128 Hündinnen

Hündinnen mit  zwei Würfen 8 Hündinnen 6 Hündinnen 4 Hündinnen

Wiederholungswürfe 24 16,51% 17 17,73% 16 11,76%

 Würfe ein Elternteil   VGP 57 36,85% 55 35,09% 50 37,28%

Würfe mit beiden Eltern   VGP 87 60,08% 93 63,55% 84 61,57%

Würfe, beide Eltern keine VGP 5 3,07% 2 1,36% 2 1,15%

Würfe nur der  Vater  HN 78 52,30% 80 53,33% 70 51,47%

Würfe  nur die Mutter HN 2 1,34% 2 1,30% 10 7,35%

Würfe beide Eltern HN 48 32,21% 58 38,09% 52 38,23%

Würfe beide Eltern keine HN 13 8,72% 13 9,91% 7 5,14%

Würfe ,Vater Spurlaut 68 45,63% 81 54,00% 48 35,29%

Würfe Mutter Spurlaut 17 11,40% 48 32,00% 15 11,02%

 Würfe beide Eltern Spurlaut 45 30,20% 34 22,66% 30 22,05%

 Würfe beide Elternteile Sichtlaut 36 24,16% 35 23,33% 43 31,61%

Beide Eltern HD-A 129 Würfe 86,57% 133 Würfe   88,66% 119 Würfe 87,50%

Ein Elternteil HD-B 20 Würfe 13,42% 17 Würfe 11,33% 17 Würfe 12,50%

Importe 13 Welpen 5 Welpen 13 Welpen

Registrierungen 3 Hunde 4 Hunde 4 Hunde
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ZuchtaktiVitätEn in dEn landEsGruppEn

Landesgruppe Würfe 
2014

Welpen 
2014

Würfe 
2013

Welpen 
2013

Würfe 
2012

Welpen 
2012

Westfalen-Lippe 22 13,72 % 143 33 22,09 % 243 27 (20,10%) 192

Osnabrück 21 14,20 % 148 18 12,64 % 139 16 (10,37%) 99

Waterkant 17 12,09 % 126 12 8,73 % 96 18 (15,29%) 146

Südbayern 7 4,70 % 49 4 2,91 % 32 8 (6,07%) 58

Nordbayern 14 9,21 % 96 10 6,55 % 72 8 (5,86 %) 56

Anhalt – 
Sachsen – Thüringen

4 3,07 % 32 5 3,00 % 33 8 (5,97 %) 57

Schwaben 10 7,77 % 81 10 7,45 % 82 8 (5,76 %) 55

Schleswig-Holstein 6 3,65 % 38 10 6,73 % 74 7 (4,92 %) 47

Hamburg  
Mecklenburg

4 2,98 % 31 7 3,73 % 41  3 (2,30 %) 22

Württ.-Hohenlohe 5 3,36 % 35 8 4,82 % 53 3 (1,88 %) 18

Saar-Rhein-Pfalz 6 2,78 % 29 7 5,09 % 56 6 (4,29 %) 41

Rheinland 6 3,36 % 35 5 3,45 % 38 3 (1,88 %) 18

Berlin -Brandenburg 4 3,26 % 34 6 3,55 % 39 3 (2,51 %) 24

Hannover 
Braunschweig

12 7,20 % 75 7 3,73 % 41 9 (6,28 %) 60

Hessen 5 4,03 % 42 5 3,27 % 36 4 (2,51 %) 24

Baden 3 2,69 % 28 3 2,27 % 25 5 (3,98 %) 38

Nordmamerika 3 1,92 % 20
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Wir bieten Hilfestellung bei der Ausbildung von Hunden, besonders von Jagdhunden.
Nach der Philosophie und Methode von „tiertraining ABC“ arbeiten wir mit wenigen eindeutigen Befehlen 
und viel Körpersprache. Da diese die „Sprache“ des Hundes ist, erfüllt der vierbeinige Jagdhelfer so 
seine Aufgaben bei der Jagd und im Alltag mit „selbstverständlichen Gehorsam“ (Führigkeit).

Methode der Ausbildung nach „tiertraining ABC“ in Stichpunkten:
•   Zunächst wird immer erst an der Teambildung gearbeitet. Erst dann folgen weitere Aufgaben wie z.B. 

die jagdliche Ausbildung.
•   Es wird mehr Wert auf  die Führigkeit als auf  den reinen Gehorsam gelegt.
•   Es wird immer auf  der sozialen Ebene ausgebildet. Nie auf  der Triebebene. Es wird immer auf  ein sehr 

personenorientiertes Arbeiten des Hundes geachtet.
•   Auch „reine Familienhunde“ sind beim kontrollierten jagdlichen Training sehr willkommen.
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durchschnittlichE ZuchtwErtE – klm ZuchtjahrE 2000–2014

Zucht-
jahr

Welpen-
zahl

Laut Spur Nase Wasser Suche Vor-
stehen

Führig-
keit

Schußf. HQ Nabel-
bruch

Schul-
terhöhe

2000 984 102.30 102.73 103.64 102.05 103.58 103.19 102.02 101.32 101.72 101.59 101.91

2001 985 101.25 102.76 103.60 102.61 104.44 103.63 102.71 100.15 105.87 100.58 101.77

2002 858 102.04 102.77 103.60 101.91 104.25 103.37 102.93 99.65 105.45 101.14 102.82

2003 1073 101.00 103.34 104.02 102.59 105.11 103.94 103.51 100.76 110.59 99.31 103.49

2004 1145 101.54 103.10 104.14 102.11 105.14 104.05 103.34 101.39 111.97 99.66 103.64

2005 1059 102.43 103.10 103.84 101.81 105.33 104.21 103.81 101.49 113.35 99.26 103.77

2006 1104 101.69 103.16 104.28 102.13 105.50 104.79 104.19 101.88 116.60 100.02 103.80

2007 1116 102.97 103.68 104.33 102.70 106.08 104.96 104.73 102.21 116.33 99.30 103.89

2008 1121 102.43 103.82 104.59 102.32 106.79 104.87 105.11 102.02 118.98 98.72 104.53

2009 1202 102.12 103.31 104.68 102.14 107.07 105.08 105.62 102.41 118.62 99.74 104.02

2010 1156 104.34 104.29 105.26 103.58 108.00 105.63 106.00 103.10 119.56 98.77 101.78

2011 983 106.90 104.02 104.82 103.46 107.17 105.67 106.31 102.79 121.87 98.87 101.44

2012 955 104.07 104.39 105.11 106.44 107.60 105.61 106.29 103.59 121.15 99.11 102.17

2013 1100 106.13 104.31 105.11 105.79 107.02 105.91 106.45 103.30 123.46 99.34 100.31

2014 1042 106.06 103.90 104.58 106.49 106.91 105.65 106.43 103.18 124.40 98.90 101.08

mittElwErt – 100 Zur bErEchnunG dEr ZuchtwErtschätZunG

Fächer 1998 2004 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Laut 2,21 2,24 2,3 2,13 2,12 2,13 2,13 2,13 2,14

Spur 8,5 9,18 9,21 9,23 9,23 9,24 9,25 9,25 9,26

Nase 9,46 9,68 9,72 9,74 9,74 9,75 9,76 9,76 9,77

Wasser 8,75 9,37 9,38 9,38 9,38 9,38 9,52 9,53 9,53

Suche 8,62 9,16 9,2 9,22 9,23 9,24 9,25 9,26 9,27

Vorstehen 8,28 9,21 9,26 9,29 9,3 9,31 9,32 9,33 9,34

Führigkeit 8,94 9,35 9,37 9,39 9,4 9,41 9,41 9,41 9,42

Schussfestigkeit 9,62 9,6 9,61 9,61 9,61 9,61 9,62 9,62 9,62

HQ 0,93 0,93 0,94 0,94 0,94 0,94 0,94 0,94 0,94

Nabelbruch 0,06 0,057 0,057 0,057 0,057
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hd-auswErtunGEn 2009–2014

2009 in % 2010 in % 2011 in % 2012 in % 2013 in % 2014 in %

Gesamt 229 245 186 224 201 205

HD-A 181 79,04 201 82,04 162 87,10 181 80,80 154 76,62 171 83,41

HD-B 42 18,34 36 14,69 19 10,22 29 12,94 30 14,93 25 12,20

HD-C 6 2,62 6 2,45 4 2,15 7 3,13 12 5,97 8 3,90

HD-D 0 0,00 1 0,41 1 0,53 7 3,13 4 1,99 1 0,49

HD-E 0 0,00 1 0,41 0 0,00 0 0,00 1 0,49 0 0,00

hQ-auswErtunGEn 2009–2014

2009 in % 2010 in % 2011 in % 2012 in % 2013 in % 2014 in %

Gesamt 229 245 186 224 201 205

1,00 u. höher 25 10,92 24 9,80 20 10,75 51 22,77 46 22,89 44 21,46

0,95 - 0,99 160 69,87 172 70,20 126 67,74 132 58,93 122 60,70 128 62,44

0,90 - 0,94 42 18,34 44 17,96 38 20,43 34 15,18 30 14,93 31 15,12

0,80 - 0,89 2 0,87 5 2,04 2 1,08 7 3,12 3 1,48 2 0,98

HD-E 0 0,00 1 0,41 0 0,00 0 0,00 1 0,49 0 0,00
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EntwicklunG – schultErhöhE Von 1998–2014

Jahr Gesamt-Vorgestellt Rüden Hündinnen Rüden Hündinnen

Schulterhöhe 1998 54,99 51,77

Schulterhöhe 2004 55,03 51,58

Schulterhöhe 2008 55,06 51,84

Schulterhöhe 2009 55,09 51,09

Schulterhöhe 2010 55,09 51,89

Schulterhöhe 2011 55,05 51,83

Schulterhöhe 2012 55,11 51,88

Schulterhöhe 2013 431 KlM gesamt 194 Rüden 237 Hündinnen 54,96 52,07

Schulterhöhe 2014 341 KlM gesamt 134 Rüden 207 Hündinnen 55,06 51,99
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dEckrüdEnEinsatZ klm VErband 2014
gefallene Würfe 2014 nach folgenden Deckrüden:

Name des  Deckrüden ZB. NR
Würfe 
2014

Welpen 
2014

HN-
Nachw.

Laut. 
Nachw.

1. Andy Andelsky Hrad 11-A004 7 45 HN Spl

2. Nero vom Niederrhein 07-0770 6 38 HN Spl

3. Moritz vom Kiefernwalde 09-0266 6 45 HN Spl.

4. Tasso vom Schaumburger Wald 07-0482 5 33 HN Spl.

5. Aiko vom Eichwald 10-1017 5 35 HN Spl.

6. Geri vom Alfler Forst 09-0030 5 32 HN Spl.

7. Beethoven vom Dürren Grund 09-0221 4 36 HN Spl.

8. Isko vom Brockhauser Esch 09-0664 4 31 HN Sil.

9. Charly vom Keilerwald 07-0439 4 27 HN Spl.

10. Enzo von Ibbenbüren 06-0655 4 20 HN Sil.

11. Xito vom Eulenfelsen 11-0628 4 25 HN Sil.

12. Dedde vom Ammerland 10-0292 3 20 HN Spl

13. Astor vom Overledinger Moor 08-1022 3 23 HN Sil.

14. Bodo von der Wasserscheide 07-0977 3 27 HN Spl.

15. Arthus aus der Wolfskammer 06-0254 3 20 HN Spl.

16. Henry vom Friedfeld 10-0278 3 19 HN Spl.

17. Kalli vom Forstweg 08-0677 3 15 HN Sil.

18. Dino von Rehbrügge 10-0922 3 30 HN Sil.

19. Karlo vom Grenzwall 10-0660 3 14 HN Spl.

20. Brutus vom Jagdstal 06-0593 3 27 HN Spl.

21. Benno vom Pannrack 11-0734 3 26 HN Spl.

22. Caesar aus der Wolfskammer 07-0694 2 12 HN Spl.

23. Larcchan vom Forstweg 09-0051 2 14 HN Spl.

24. Akko vom Sperlingshof 10-0693 2 16 nein- Sil.

25. Arko vom Overledinger Moor 08-1021 2 14 HN Sil.

26. Alex von der Oorde 09-0066 2 6 HN Spl.

27. Grasidingens Ruben 08-A006 2 12 HN Spl.

28. Winter vom Fuchseck 08-0250 2 20 HN Spl.

29. Donn vom Lindern Nord 09-0111 2 15 HN Sil.

30. Hunther vom Eggenkamp 11-0476 2 17 nein Spl

31. Astor vom Katzenstein 10-1041 2 11 nein Sil.

32. Don vom Lohkamp 11-0441 2 10 HN Spl.

33. Lord von Ottenstein 07-0002 2 16 HN Spl.

34. Oryx von Hubertus ÖHZB-8270 2 11 HN Sil.

35. Carlos von der Nachtkoppel 08-1030 1 10 HN Spl.
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Name des  Deckrüden ZB. NR
Würfe 
2014

Welpen 
2014

HN-
Nachw.

Laut. 
Nachw.

36. Iwen vom Heiligenwald 09-0951 1 6 HN Sil.

37. Ayk vom Sperlingshof 10-0692 1 7 HN Spl.

38. Guy vom Silbertal 09-0193 1 6 HN Spl.

39. Blanko vom Eulenstein 06-0678 1 7 nein Sil.

40. Charly vom Wonneberg 10-0715 1 3 HN Sil.

41. King  von der Günz 09-0963 1 10 HN Spl.

42. Brisko von der Grossen Breite 09-0684 1 11 HN Spl.

43. Cricko vom Heckenwinkel 08-0307 1 6 HN Spl.

44. Jango von der Günz 08-0285 1 6 nein Sil.

45. Barko vom Zwiescherberger Moor 07- 0298 1 10 HN Sil.

46. Gero vom Brockhauser Esch 06-0973 1 4 HN Spl.

47. Vicco vom Fuchseck 06-0409 1 11 HN Sil.

48. Bingo vom Grenzwall 04-0440 1 8 HN Spl.

49. Axel vom Arberwald 10-0186 1 7 HN Sil.

50. Ares von der Sonnenseite 08-0923 1 6 nein Spl.

51. Emil vom Kloster 08-0401 1 8 HN Sil.

52. Cuno von der Illerau 08-0276 1 8 nein Sil.

53. Chester vom Zwischenberger M. 08-0688 1 9 HN Spl.

54. Enno aus der Wolfskuhle 04-0921 1 1 HN Sil.

55. Franko  vom Mayr-In der Bruck ÖHZB 8512 1 7 HN Spl.

56. Gero vom Lopautal 09-0083 1 8 nein Spl.

57. Bonno vom Ammerland 07-0340 1 7 nein Spl.

58. Axel vom Untersberg 07-0286 1 7 HN Sil.

59. Aladin vom Apfelgarten 12-0640 1 10 HN Sil.

60. Jaros aus der Wolfstange 11-0759 1 3 HN Sil.

61. Lasko von der Günz 11-0552 1 6 HN Spl.

62. Aygo vom Sonnenhügel 10-0018 1 10 nein Sil.

63. Isko vom Zwischenberger Moor 11-0426 1 8 HN Spl.

64. Lord vom Feldbrand 06-0018 1 8 HN Spl.

65. Anton vom Woltruper Dorf 12-0164 1 9 HN Sil.

66. Ulan vom Lehnersberg 09-0122 1 6 nein Sil.

67. Silko von Ottenstein 11-0514 1 5 nein Spl.

68. Cinjo vom Weihersberg 09-0348 1 6 HN Spl.

69. Max vom Schützenknapp 10-0087 1 7 HN Sil.

70. Hannibal vom Brockhauser Esch 08-0063 1 10 HN Sil.

71. Arti vom Kojediek 11-0469 1 6 nein Sil 

72. Julson`s Dax 14-GNA 0001 1 10

73. Bayside Run`s Boudoin 14-GNA 0005 1 3 Spl.
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dEckrüdEnEinsatZ im ausland

In der untern angefügten Übersicht / Tabelle 
finden Sie alle mir gemeldeten Ausländischen 
Deckakte der Deutschen Deckrüden. Diese 
Deckakte wurden mir bis zum Stand 31.01.2015 
für das Jahr 2014/ 2015 gemeldet. Leider er-
folgten einigen Meldung nicht fristgerecht (erst 
nach dem Deckakt) oder auf einem falschem 
Formular. Ich möchte in diesem Zusammen-
hang noch einmal auf den §17 der zurzeit 
 gültigen Zuchtordnung des KlM Verbandes hin-
weisen.

§17 Deckrüdeneigentümer/-besitzer
b) Ausländische Deckakte sind dem Ver-
bandszuchtwart vor dem Deckakt anzuzei-
gen. Rüden müssen der deutschen Zuchtord-
nung entsprechen. Dies gilt grundsätzlich 
auch für den Export von Samen. Der Besitzer 
der ausländischen Hündin muss Mitglied ei-
nes KlM–I angeschlossenen Vereins sein. 
Weiterhin muss die Hündin einen von der 
F.C.I. anerkannten Abstammungsnachweis 
haben sowie in der Form (mindestens gut) 
und Leistung dem F.C.I.-Standard entspre-
chen.

Ich bitte nun alle Deckrüden Besitzer sich ab 
sofort an die Bestimmungen der Zuchtordnung 
zu halten, ansonsten ist dies ein Vergehen ge-
gen die bestehende Zuchtordnung und wird 
entsprechend von der Zuchtkommission des 
Verbandes geahndet. Wir werden diese Bestim-
mungen, die auf der HV des Verbandes im 
März 2013 beschlossen und auf der HV 2014 
ergänzt wurden ab dem Datum dieser Veröf-
fentlichung sofort umsetzen. Ziel ist es, die KlM 
Zucht in allen KlM-I Ländern auf eine breite 
Zuchtbasis zu bringen. Dies geht aber nur, 
wenn wir uns an die Regelwerke halten. Ich 
benötige die Zeit, mich nach der Meldung ei-
nes Ausländischen Deckaktes mit dem zustän-
digen Zuchtwart des KlM–I Landes zu verstän-
digen, damit diese Paarungen wirklich im Inte-
resse von KlM-I stattfindet und nach den 
Bestimmungen der Zuchtordnung der Länder 

durchgeführt wird. Bitte reichen Sie mir dazu 
das aktuelle Formblatt (Meldung Ausländischer 
Deckakte) und eine Kopie der Stammtafel der 
Hündin fristgerecht ein. Alle Ausländischen 
Stammtafeln der Hündinnen müssen den FCI 
Stempel aufweisen ansonsten ist ein Deckakt 
nicht möglich und ein Verstoß gegen die Zucht-
ordnung und führt zum Ausschluss und Strei-
chung des Deckrüden innerhalb Deutschland 
und aller KlM-I Länder. Auch mir ist bekannt, 
dass sich leider einige Hündinnen Besitzer erst 
sehr kurzfristig melden und die 4 Wochen Frist 
oft nicht eingehalten werden kann. Dies habe 
ich bis jetzt stillschweigend geduldet, doch ich 
bitte in Zukunft diese Meldung eines Ausländi-
schen Deckaktes fristgerecht einzureichen. Ich 
/ wir werden diese Info auch an alle KlM-I 
 Länder weiterleiten, so dass auch die Zuchtver-
bände KlM-I informiert sind.
Weiterhin bitte ich alle Deckrüden Besitzer die 
mir diese Ausländischen Deckakte gemeldet 
haben, mir bitte auch eine Rückmeldung zu 
schicken. Diese Rückmeldung sollte folgende 
Daten umfassen.
1. Ist der Deckakt erfolgt?
2. Wann erfolgte der Deckakt?
3. War der Deckakt erfolgreich?
4.  Wieviel Welpen (Rüden / Hündinnen- Braun- 

weiß /Braunschimmel) wurden gewölft?
5.  Welche besonderen Vorkommnisse im Wurf 

(Nabelbruch- Gebissfehler- Einhoder usw.)

Jeder Deckrüden Besitzer ist für den Zuchtein-
satz seines eigenen Deckrüden selbst verant-
wortlich, dass die Bestimmungen der Zucht-
ordnung des KlM- Verbandes und der KlM–I 
Länder eingehalten werden.

Josef Westermann
Verbandszuchtwart KlM

Vorsitzender Zuchtausschuss KlM-
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GEmEldEtE ausländischE dEckaktE dEutschEr dEckrüdEn 2014/2015
Stand 31.01.2015

Lf. Nr. Datum der Meldung Deckrüde Zb. Nr. Land

1. 1/6/2014 Beethoven vom Dürren Grund 09-0221 Tschechien

2. 1/10/2014 Falck vom Münsterland 08-0660 Schweiz

3. 1/12/2014 Nero vom Niederrhein 07-0770 Finnland

4. 1/19/2014 Nero vom Niederrhein 07-0770 Schweiz

5. 1/19/2014 Wilo von der Innleit´n 08-0271 Tschechien

6. 1/29/2014 Bodo von der Wasserscheide 07-0977 Niederlande

7. 1/29/2014 Lasko von der Günz 11-0552 Tschechien

8. 1/29/2014 Basko vom Sandkrippenfeld 09-1174 Tschechien

9. 2/8/2014 Isko vom Brockhauser Esch 09-0664 Schweden

10. 2/20/2014 Isko vom Brockhauser Esch 09-0664 Finnland

11. 2/20/2014 Asko von der Edwies 05-0189 Österreich

12. 2/25/2014 Wilo von der Innleit´n 08-0271 Italien

13. 2/25/2014 Lord vom Feldbrand 06-0018 Tschechien

14. 3/5/2014 Don vom Münsterland 05-0280 Belgien

15. 3/11/2014 Axel vom Arberwald 10-0186 Österreich

16. 3/18/2014 Geri vom Alfler Forst 09-0030 Österreich

17. 4/5/2014 Isko vom Brockhauser Esch 09-0664 Dänemark

18. 8/4/2014 Brisko von der Grossen Breite 09-0684 Dänemark

19. 8/5/2014 Erko von der Hafkesdell 09-1083 Niederlande

20. 8/5/2014 Hasco aus der Wolfskammer 11-0748 Dänemark

21. 8/10/2014 Anton vom Woltruper Dorf 12-0164 Dänemark

22. 9/7/2014 Yasko von der Fischerpoint 10-0166 Schweiz

23. 9/10/2014 Quirin vom Buchenberg 11-0488 Schweiz

24. 9/18/2014 Xito vom Eulenfelsen 11-0628 Niederlande

25. 9/24/2014 Lord von Ottenstein 07-0002 Tschechien

26. 10/3/2014 Piro vom Buchenberg 09-0371 Tschechien

27. 10/6/2014 Lord vom Feldbrand 06-0018 Tschechien

28. 10/29/2014 Gero vom Römerlager 11-0798 Luxenburg

29. 11/12/2014 Yasko von der Fischerpoint 10-0166 Schweiz

30. 12/6/2014 Karlo vom Grenzwall 10-0660 Dänemark

31. 12/11/2014 Kendo von der Wolfstange 13-0205 Schweden

32. 12/22/2014 Geri vom Alfler Forst 09-0030 Tschechien

33. 12/22/2014 Geri vom Alfler Forst 09-0030 Schweiz

34. 12/26/2014 Henry vom Friedfeld 10-0278 Finnland

35. 12/30/2014 Bodo von der Wasserscheide 07-0977 Schweiz

36. 1/2/2015 Isko vom Brockhauser Esch 09-0664 Österreich
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Lf. Nr. Datum der Meldung Deckrüde Zb. Nr. Land

37. 1/2/2015 Winter vom Fuchseck 08-0250 Frankreich

38. 1/4/2015 Aiko vom Eichwald 10-1017 Schweden

39. 1/10/2015 Xito vom Eulenfelsen 11-0628 Schweden

40. 1/10/2015 Asko von der Edwies 05-0189 Österreich

41. 1/12/2015 Hugo vom Münsterland 10-0443 Tschechien

42. 1/15/2015 Brisko von der Grossen Breite 09-0684 Schweden

43. 1/15/2015 Lasko von der Günz 11-0552 Tschechien

44. 1/21/2015 Geri vom Alfler Forst 09-0030 Schweiz

GEmEldEtE ausländischE dEckaktE dEutschEr dEckrüdEn 2014/2015
Stand 31.01.2015

(Fortsetzung)

Nero vom Eusternbach 98-0835, † 08.01.2015

VErbandsnachrichtEn



124

Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

09-1005 CALINE VON DER TEUFELSBURG HD-A HQ-0.94 6673

09-1130 JACK VOM KUSENHORST HD-A HQ-0.96 6667

10-0066 JESSY VOM HEIDESEE HD-A HQ-1.01 6527

10-0128 IGOR VON DER PIXELERHEIDE HD-D HQ-0.87 6492

10-0369 DONA VOM ROTBUSCH HD-A HQ-0.99 6605

10-0524 DIBS VOM LUHNER HOLZ HD-A HQ-1.03 6476

10-0528 DORO VOM LUHNER HOLZ HD-A HQ-0.97 6520

10-0607 ALF VOM SCHEUERNBERG HD-A HQ-0.96 6632

10-0947 BRANKA VOM LÜNGMOOR HD-A HQ-0.97 6542

10-0951 DULF VOM BRAUNBERG HD-A HQ-1.00 6477

10-0964 KORY VOM HEIDESEE HD-A HQ-0.97 6470

10-1042 AJAX VOM KATZENSTEIN HD-A HQ-1.00 6511

10-1061 FREYA VOM RAPPENKANDEL HD-B HQ-0.92 6501

11-0086 CARLSSON VON DER GROSSEN BREITE HD-A HQ-0.96 6499

11-0202 TARO VOM BERKELSEE HD-A HQ-0.95 6626

11-0308 ARCO VOM BIRKACHER FORST HD-A HQ-0.98 6612

11-0426 ISKO VOM ZWISCHENBERGER MOOR HD-A HQ-0.98 6529

11-0514 SILKO VON OTTENSTEIN HD-A HQ-0.94 6521

11-0681 ISOLDE VOM BLÜTENGRUND HD-A HQ-0.98 6525

11-0701 FRANZI VOM TRECKEBERG HD-A HQ-0.97 6662

11-0711 HEIDI VOM ORLATAL HD-A HQ-0.98 6531

11-0748 HASCO AUS DER WOLFSKAMMER HD-A HQ-0.96 6512

11-0750 HANNO AUS DER WOLFSKAMMER HD-A HQ-1.00 6488

11-0760 JASKO VON DER WOLFSTANGE HD-A HQ-0.96 6461

11-0801 GASCO VOM RÖMERLAGER HD-A HQ-0.99 6466

11-0824 BESSY VOM WEIDATAL HD-B HQ-0.97 6623

11-0877 ORKAS VOM LEHENER BUCHENBUSCH HD-A HQ-0.97 6635

11-0879 OTHELLO VOM LEHENER BUCHENBUSCH HD-A HQ-0.99 6493

11-0893 IRMI VOM SILBERTAL HD-A HQ-0.98 6468

11-0925 CLIFF VOM NEUSEENLAND HD-B HQ-0.93 6641

11-0932 CLEO VOM NEUSEENLAND HD-A HQ-0.97 6547

11-0938 RACKER VOM BUCHENBERG HD-A HQ-1.00 6676

11-0944 MINGO VON DER GÜNZ HD-A HQ-1.00 6507

11-0949 AIKO VON DER BEKAU HD-A HQ-1.00 6668

11-0971 EMMI VON DER EDWIES HD-A HQ-0.98 6524

12-0014 TONJA VON OTTENSTEIN HD-C HQ-0.91 6587

12-0017 WEGA VOM SCHAUMBURGER WALD HD-A HQ-0.98 6482

12-0018 ISKA AUS DER WOLFSKAMMER HD-A HQ-0.95 6607

hd / hQ GEsamtlistE 2014



125

Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

12-0066 HEKTOR VOM SILBERWALD HD-A HQ-0.99 6471

12-0076 HANNI VOM SCHMUTTERTAL HD-C HQ-0.92 6573

12-0078 XARO VON DER INNLEIT‘N HD-A HQ-1.00 6489

12-0091 IRA VOM ALFLER FORST HD-A HQ-0.96 6628

12-0094 INJA VOM ALFLER FORST HD-A HQ-0.97 6614

12-0130 YORIS VOM FUCHSECK HD-A HQ-0.97 6522

12-0180 YAMBO VOM TECKLENBURGER LAND HD-A HQ-1.00 6465

12-0250 IVO VOM BERLACHBLICK HD-A HQ-0.95 6670

12-0279 GUSTEL VOM ERLBACHTAL HD-A HQ-0.98 6602

12-0284 ADDI VOM GOLDBÖRNCHEN HD-B HQ-0.93 6557

12-0312 JULE VOM VELSTOVER IMMENGARTEN HD-A HQ-0.96 6467

12-0314 JETTE VOM VELSTOVER IMMENGARTEN HD-A HQ-0.98 6480

12-0353 DIEGO VOM TANNECK HD-A HQ-1.01 6462

12-0400 ESMEE VON DER TEUFELSBURG HD-A HQ-0.96 6580

12-0446 CAJA VOM GOTTESORT HD-A HQ-0.98 6526

12-0452 BRISKA VOM ROTAHORN HD-B HQ-0.94 6481

12-0507 JOSY VOM ZWISCHENBERGER MOOR HD-A HQ-0.98 6558

12-0547 KIM VOM HECKENGÄU HD-A HQ-0.98 6564

12-0552 NELE VON HENNEWIGSHOF HD-A HQ-0.96 6479

12-0554 NORA VON HENNEWIGSHOF HD-A HQ-0.99 6496

12-0565 BODO VON DER WALLMÜHLE HD-A HQ-0.98 6508

12-0572 POKER VOM WOLFSBAU HD-A HQ-1.01 6655

12-0580 BIRKA VOM ROTTERFORST HD-A HQ-0.96 6599

12-0581 BIANKA VOM ROTTERFORST HD-A HQ-0.96 6517

12-0642 ASLAN VOM APFELGARTEN HD-A HQ-0.97 6483

12-0701 KIRO VOM HEILIGENWALD HD-A HQ-1.01 6460

12-0764 ANDRA VOM DUSTMEER HD-A HQ-0.99 6639

12-0779 TRIXI VOM BAYERNLAND HD-B HQ-0.92 6661

12-0808 FRISKO VON STEDINGSMÜHLEN HD-A HQ-0.97 6475

12-0811 BLITZ VON DACKMAR HD-A HQ-0.99 6586

12-0839 BASKO VON DEN RIEHENWIESEN HD-B HQ-0.94 6484

12-0858 ZANDOR VOM FUCHSECK HD-A HQ-0.97 6473

12-0861 ZINJO VOM FUCHSECK HD-A HQ-0.99 6503

12-0862 ZIRRUS VOM FUCHSECK HD-A HQ-1.00 6502

12-0864 ZAIRY VOM FUCHSECK HD-B HQ-0.95 6469

12-0873 JETTE VOM VOSSBERG HD-A HQ-0.96 6463

12-0880 TESSA VOM KIEFERNWALDE HD-A HQ-1.03 6485

12-0895 CITO VOM PANNRACK HD-B HQ-0.94 6560
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Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

12-0896 CATJA VOM PANNRACK HD-C HQ-0.93 6638

12-0917 AMBRA VOM FLACHSBERG HD-A HQ-0.96 6495

12-0924 GELA VOM KINDERBACH HD-A HQ-0.94 6567

12-0926 GIPSY VOM KINDERBACH HD-A HQ-0.97 6656

12-0927 AIRIK VOM JÄGERDAMM HD-B HQ-0.94 6504

12-0934 ULF VOM DREBENHOLT HD-A HQ-0.99 6486

12-0935 ULME VOM DREBENHOLT HD-A HQ-0.98 6458

12-0936 URSA VOM DREBENHOLT HD-A HQ-0.99 6472

12-0937 URA VOM DREBENHOLT HD-A HQ-0.99 6459

12-0938 URLE VOM DREBENHOLT HD-A HQ-1.02 6500

12-0956 RASCO VOM ERLENGRUND HD-A HQ-1.01 6657

12-0962 RIKA VOM ERLENGRUND HD-A HQ-1.00 6652

12-A001 TAKKO VOM ELCHENHEIM HD-B HQ-0.95 6478

13-0003 LUCKY VOM KUSENHORST HD-A HQ-0.98 6568

13-0007 LISSY VOM KUSENHORST HD-B HQ-0.95 6576

13-0027 IMO VOM ELBERGER FORST HD-A HQ-0.96 6609

13-0032 ILKA VOM ELBERGER FORST HD-A HQ-0.97 6645

13-0033 IDA VOM ELBERGER FORST HD-A HQ-0.95 6644

13-0034 ISA VOM ELBERGER FORST HD-A HQ-0.97 6509

13-0037 ENZO VON DER LEEZENER AU HD-A HQ-0.94 6627

13-0040 EMMI VON DER LEEZENER AU HD-A HQ-0.97 6540

13-0041 ERLE VON DER LEEZENER AU HD-A HQ-1.01 6671

13-0087 FRIEDA VOM HUBARG HD-A HQ-0.94 6491

13-0088 FINE VOM HUBARG HD-B HQ-0.94 6518

13-0095 VICKY VOM BERKELSEE HD-C HQ-0.95 6647

13-0098 GERY VOM AUENWALD HD-A HQ-1.02 6474

13-0099 GISMO VOM AUENWALD HD-A HQ-0.97 6615

13-0100 GINO VOM AUENWALD HD-A HQ-0.97 6570

13-0103 GRACIA VOM AUENWALD HD-A HQ-0.97 6562

13-0104 GRETA VOM AUENWALD HD-B HQ-0.93 6487

13-0105 GONDY VOM AUENWALD HD-B HQ-0.93 6572

13-0106 GINA VOM AUENWALD HD-B HQ-0.92 6648

13-0107 GRAPPA VOM AUENWALD HD-B HQ-0.92 6621

13-0119 DEIKA VOM SOMMERINGER ESCH HD-A HQ-0.96 6490

13-0124 EIKE VOM TANNECK HD-A HQ-0.95 6637

13-0128 ANTON VOM KAHLER SAND HD-A HQ-1.03 6505

13-0130 AIDA VOM KAHLER SAND HD-A HQ-0.97 6566

13-0131 AIKA VOM KAHLER SAND HD-B HQ-0.95 6530
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Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

13-0132 AMELIE VOM KAHLER SAND HD-A HQ-1.00 6535

13-0133 AMICA VOM KAHLER SAND HD-A HQ-1.00 6506

13-0134 ANKA VOM KAHLER SAND HD-A HQ-0.99 6601

13-0147 ARTUS VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-0.96 6494

13-0148 ASTOR VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-0.99 6537

13-0149 ABBIE VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-1.00 6498

13-0151 ANIKA VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-0.97 6545

13-0152 ANKA VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-0.96 6604

13-0154 ASTA VOM STEINRIEGEL HD-A HQ-0.97 6497

13-0160 AKIRA VOM FRESENHORST HD-A HQ-1.03 6510

13-0167 DURO VOM WENTOWSEE HD-B HQ-0.95 6663

13-0169 DESY VOM WENTOWSEE HD-A HQ-0.97 6588

13-0189 BEA AUS DER FELSENHÖHLE HD-A HQ-0.98 6513

13-0195 RIA VOM HEEKER EICHENGRUND HD-A HQ-0.99 6519

13-0196 RICKY VOM HEEKER EICHENGRUND HD-A HQ-0.99 6591

13-0203 FEE VON DER REHBRÜGGE HD-A HQ-0.99 6536

13-0205 KENDO VON DER WOLFSTANGE HD-A HQ-0.98 6575

13-0206 KENZO VON DER WOLFSTANGE HD-A HQ-0.98 6516

13-0207 KORA VON DER WOLFSTANGE HD-A HQ-0.94 6594

13-0209 ASCO VOM BAUERNHOF HD-A HQ-1.02 6650

13-0229 JACK VOM BERLACHBLICK HD-C HQ-0.90 6640

13-0247 KAJO VON DER PIXELERHEIDE HD-A HQ-0.98 6589

13-0268 JETTE VOM MÜNSTERLAND HD-A HQ-0.99 6596

13-0271 JULE VOM MÜNSTERLAND HD-C HQ-0.88 6551

13-0277 QUIRA VOM BRUNNENWEG HD-A HQ-0.97 6528

13-0281 ILKA VOM LOPAUTAL HD-A HQ-0.99 6625

13-0284 FILOU VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.95 6571

13-0285 FRISCO VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.95 6514

13-0286 FILO VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.99 6533

13-0287 FRANZI VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.95 6544

13-0288 FREYA VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.98 6534

13-0289 FARA VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.94 6577

13-0290 FRANKA VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.98 6613

13-0292 FLORA VON DER EISENBURG HD-A HQ-0.98 6555

13-0315 TESSA VON DER GIESELAU HD-B HQ-0.94 6574

13-0316 TAIKA VON DER GIESELAU HD-A HQ-0.96 6617

13-0318 NESTOR VON DER GÜNZ HD-A HQ-0.97 6563

13-0319 NICK VON DER GÜNZ HD-A HQ-1.01 6539
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Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

13-0320 NICO VON DER GÜNZ HD-A HQ-1.00 6538

13-0321 NILS VON DER GÜNZ HD-A HQ-0.99 6579

13-0322 NOX VON DER GÜNZ HD-A HQ-1.02 6578

13-0323 NELE VON DER GÜNZ HD-A HQ-0.97 6532

13-0324 NELLY VON DER GÜNZ HD-A HQ-0.99 6569

13-0325 NIKA VON DER GÜNZ HD-A HQ-0.99 6559

13-0336 GERI VOM ACHENTAL HD-C HQ-0.91 6674

13-0348 BELLA VOM RAHRINGSUNDERN HD-B HQ-0.91 6666

13-0352 BALOU VOM BAHNWÖRTHEL HD-A HQ-0.97 6550

13-0353 BANDIT VOM BAHNWÖRTHEL HD-A HQ-0.97 6593

13-0372 CIRA VON DER EMSAUE HD-A HQ-1.00 6618

13-0378 ONDO VOM GRENZWALL HD-A HQ-0.99 6582

13-0382 OSKAR VOM GRENZWALL HD-A HQ-0.97 6595

13-0383 ODEA VOM GRENZWALL HD-A HQ-1.00 6585

13-0392 FINJA VOM REHFALKENHORST HD-A HQ-1.00 6554

13-0410 FERGY VON DER SILBERQUELLE HD-A HQ-0.95 6552

13-0429 SAMANTHA VOM FORSTWEG HD-A HQ-0.98 6653

13-0430 SOCKE VOM FORSTWEG HD-A HQ-0.97 6629

13-0437 CARA VON DER WASSERSCHEIDE HD-A HQ-0.94 6583

13-0439 CELMA VON DER WASSERSCHEIDE HD-A HQ-1.00 6634

13-0441 CYRA VON DER WASSERSCHEIDE HD-A HQ-0.98 6584

13-0491 CATHI VOM ZUSAMBOGEN HD-C HQ-0.92 6561

13-0493 CIRA VOM ZUSAMBOGEN HD-A HQ-1.02 6608

13-0495 NANDO VOM FEDERBACHSEE HD-A HQ-0.95 6610

13-0499 NORAY VOM FEDERBACHSEE HD-A HQ-0.98 6600

13-0500 CUNO VON DER WIEKE HD-A HQ-1.01 6548

13-0504 CHICO VON DER WIEKE HD-A HQ-0.98 6590

13-0508 CORA VON DER WIEKE HD-A HQ-1.00 6630

13-0510 CONNY VON DER WIEKE HD-A HQ-0.97 6672

13-0511 CASEY VON DER WIEKE HD-A HQ-0.99 6598

13-0513 CINDY VON DER WIEKE HD-A HQ-0.99 6649

13-0514 AMELIE VOM HÖRGENAUER FORST HD-A HQ-0.99 6646

13-0517 ALPHA VON DER ABTEI HD-B HQ-0.94 6541

13-0528 AIMY VON DERKINGS HOF HD-A HQ-0.97 6597

13-0535 FRANZI VOM WEHLA-BERG HD-A HQ-1.03 6556

13-0556 IVO VON DER POGGENBURG HD-A HQ-1.02 6523

13-0562 IMME VON DER POGGENBURG HD-A HQ-1.00 6553

13-0598 CARUSO VOM WAMSBACH HD-A HQ-0.97 6620

hd / hQ GEsamtlistE 2014



129

hd / hQ GEsamtlistE 2014
Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten

13-0601 CANDY VOM WAMSBACH HD-A HQ-1.00 6565

13-0612 ARKO VOM WILDEN MEER HD-A HQ-1.00 6636

13-0650 GRETE VOM WEIHER HD-A HQ-0.95 6581

13-0653 BEN VOM KLEEBLATT HD-B HQ-0.97 6611

13-0672 ANKA VON SCHILDDORF HD-A HQ-1.00 6658

13-0678 JACKO VON DER KATZENLOHE HD-A HQ-0.98 6592

13-0679 JAGO VON DER KATZENLOHE HD-A HQ-1.01 6606

13-0680 JANGO VON DER KATZENLOHE HD-B HQ-0.96 6619

13-0704 BENJA VON DER WEIDACH HD-A HQ-0.98 6675

13-0762 BINE VON DER ALTEN SCHULE HD-A HQ-0.96 6633

13-0765 HATI VOM EICHENKAMP HD-A HQ-0.99 6631

13-0800 JILL VOM ALFLER FORST HD-A HQ-0.96 6642

13-0802 JARA VOM ALFLER FORST HD-A HQ-0.97 6651

13-0927 BEA II VOM EULENFELSEN HD-A HQ-1.00 6654

13-0934 MAX VOM PFÄLZER HOF HD-A HQ-1.00 6669

13-0961 JULE VON DER BREMBECKE HD-A HQ-1.00 6664

14-GNA-0019 FALL BROOK RUN’S DUX HD-A HQ-0.92 6643

DKK 19715/2012 ELVERDAMS FRODO HD-A HQ-0.96 6624

SHSB 710140 ATHENA DE MONTCROIX HD-A HQ-1.00 6543

ÖHZB 8849 AIKA VOM TANNWINKEL HD-B HQ-0.93 6464

ÖHZB 8958 RONJA VON HUBERTUS HD-A HQ-0.99 6665

ÖHZB 9002 ARES VON DER BERGHAMERLEIT‘N HD-C HQ-0.93 6660

ÖHZB 9003 ASKA VON DER BERGHAMERLEIT‘N HD-A HQ-0.97 6659

fraGE aus dEm ZuchtschauwEsEn klm
Sachverhalt: Auf einer Zuchtschau wird ein KLM-Rüde mit einer Ringelrute beschrieben. Der 
Hund wird mit SG / SG bewertet.

Frage: ist das Urteil korrekt?

Antwort: Nein

Begründung: Eine Ringelrute ist ein Zuchtausschließender Mangel und führt daher zur Dis-
qualifikation. Es liegt im Ermessen der Richter den Grad der Standardabweichung so zu be-
schreiben und diese in Einklang zum Regelwerk ZSchO und Standard zu bewerten.
So kann eine Rute z.B. auch als „überzogen“ gesehen und beschrieben werden.
Gemäß ZSchO-KLM §7 Bewertung kann in diesem Fall ein GUT vergeben werden. „GUT“ ist 
einem Hund zu erteilen, welcher die Hauptmerkmale seiner Rasse besitzt, aber Fehler auf-
weist, unter der Bedingung, dass diese nicht verborgen werden.
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VErbandsnachrichtEn

ausschrEibunG Zur 
1. intErnationalEn bundEs-Vps mit fuchsschlEppE als pflichtfach 

Zum 25. jubiläum dEr landEsGruppE anhalt-sachsEn-thürinGEn
mit lebender Ente und CACIT-Vergabe

vom 24.–27. September 2015 um Wiedemar, Landkreis Nordsachsen
gem. der z. Zt. gültigen VPSO – Zugelassen sind max. 20 Hunde

Veranstalter:  Verband für Kleine Münsterländer Vorstehhunde e. V., Landesgruppe AST
Organisation: Ralf Lindenhahn, Serbitzer Ring 27, 06796 Brehna, Tel. 034954/35842
 Renate Klauß, Fröbelstr. 30,  04463 Großpösna, Tel.. 034297/41163
Email Orga-Team:  kontakt@klm-vorstehhund.de
Prüfungsleitung:   Ralf Lindenhahn, Serbitzer Ring 27, 06796 Brehna, Tel. 034954/35842 
 Email: kontakt@klm-vorstehhund.de
Unterkünfte:  Hotel Belmondo, Junkersstraße 1 , 04509 Wiedemar, Tel. 034207/4590
Stichwort:  „Bundes-VPS“. Das gesamte Hotel ist bis 30.06.15 geblockt. Bitte buchen 

Sie rechtzeitig.
  Sollten die Betten im Prüfungshotel belegt sein, wenden Sie sich bitte an 

Renate Klauß oder Ralf Lindenhahn.
Nennungen:   Nur über die einzelnen Landesgruppen auf Formblatt 1 mit einer Kopie 

der Stammtafel an Renate Klauß, Fröbelstr. 30,  04463 Großpösna, Tel.. 
034297/41163, Email: kontakt@klm-vorstehhund.de. Bitte mit Email-
adresse des Hundeführers, falls vorhanden.

Nennschluss: 07.09.2015
Nenngeld:   120,00 Euro bis Nennschluss auf Konto der Sparkasse Gera-Greiz: IBAN 

DE28 8305 0000 0000 0835 85, BIC: HELADEFIGER, Überweisungsbeleg 
bitte der Nennung beilegen.

Schweißfährten:  Übernachtfährte mit Rehwildschweiß gespritzt
Stöbern:  Wald
Zulassungs- Für jede LG ist 1 Hund zugelassen, weitere können gleich mitgemeldet
bedingungen:  werden, nach Nennschluss werden freie Plätze sofort vergeben,  aus 

dem Ausland 1 Hund pro Land.
  Die Hunde müssen frei von zuchtausschließenden Mängeln sein. Die 

Stammtafel ist bei der Anmeldung am Ankunftstag abzugeben. Der Nach-
weis einer gültigen Tollwut-Schutzimpfung ist zu erbringen.

  Der Führer muss einen gültigen Jagdschein vorweisen und eine Haft-
pflichtversicherung für seinen Hund vorlegen.

Waffen:  Waffen und Munition werden durch den Veranstalter gestellt.  Am Wasser 
schießt ausschließlich der Sonderrichter Wasser. Im Wald und Feld schießt 
der Revierführer.

Wild:   Schleppwild (Federwild, Haarwild, Fuchs) und eine frischtote Ente sind 
mitzubringen. Für die Entsorgung wird ein Container zur Verfügung ge-
stellt.

Prüfungslokal:  Hotel Belmondo, Junkersstraße 1 , 04509 Wiedemar, Tel. 034207/4590
Richter:  Jede LG hat auf eigene Kosten einen Richter zu stellen oder die Kosten für 

einen vom Veranstalter gestellten Richter zu übernehmen. Wir bitten um 
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Mitteilung, welche Richter bereits am Donnerstag zur Herstellung der 
Schweißfährten zur Verfügung stehen.

 Meldung der Richter bitte bis 30. Juni an Renate Klauß.
  Jeder Verbandsrichter muss im Besitz eines gültigen gelösten Jagdschei-

nes sein und diesen, sowie den gültigen Verbandsrichterausweis mitfüh-
ren.

Spenden:   Für Spenden und Ehrenpreise sind wir sehr dankbar. Bitte überweisen Sie 
Geldspenden bis zum 30.06.2015 auf das oben genannte Kto. mit dem 
Vermerk „Spende B-VPS“. Wenn Sie uns einen Sachpreis mitbringen, bit-
ten wir um Information ebenfalls bis 30.06.2015 an kontakt@klm-vor-
stehhund.de.

Verpflegung: Verpflegung für Richter und Führer wird gestellt.
Sonstiges:   Führer und Richter erhalten am Anreisetag ein Programmheft, die Nenn-

liste und Gruppeneinteilung.

VErbandsnachrichtEn

Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien 

schöne Osterfeiertage!
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aus dEn landEsGruppEn

lG anhalt – sachsEn – thürinGEn
Unser Münsterländertreffen findet am 
06.06.2015 mit folgenden Veranstaltungen 
statt :

Wasserübungstag 06.06.15 um Wiedemar für 
alle interessierten Mitglieder

Für die HZP und VGP/VPS – Vorbereitung laden 
wir alle Hundeführer unserer Landesgruppe 
herzlich ein.
Treffpunkt: 8.00 Uhr in 04509 in Wiedemar, 
Junkersstraße Abrücken ans Wasser 8.15 Uhr
Mitzubringen sind. eine frischtote Ente, Waffe 
und Munition werden gestellt
Themen: Einführung in die Prüfungsordnung 
Wasserarbeit. Einarbeitung Schussfestigkeit 
und Verlorensuchen, Stöbern ohne Ente prak-
tisch mit Ihrem Hund, die Arbeit an der leben-
den Ente werden wir theoretisch erarbeiten.
Anmeldung: per Email kontakt@klm-vorsteh-
hunde.de oder Postkarte an Ralf Lindenhahn,
Serbitzer Ring 27, 06796 Brehna, ist unbedingt 
erforderlich. Mit Angabe von Namen Hund und 
Führer und Telefonnummer.
Unkostenbeitrag: 10,00€ sind am Übungstag 
vor Ort zu bezahlen.

Ihr Ralf Lindenhahn

Zuchtschau ab 13.00 Uhr auf dem Schieß-
stand in Glesien
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung und 
hoffen viele gut vorbereitete Gespanne zu se-
hen.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bei der Zucht-
schauleiterin Frau Dr. Angela Bürger rechtzeitig 
an (siehe Ausschreibung im gleichen Heft).

Eine gute Präsentation Ihres Hundes ermög-
licht eine optimale Beurteilung. Bereiten Sie 
bitte deshalb Ihren Hund sorgfältig auf diese 
Veranstaltung vor. ( Üben Sie Laufen an locke-
rer Leine, ruhiges Stehen, Gelassenheit bei Be-
rührungen, beim Messvorgang und bei der Ge-
bisskontrolle .)
Selbstverständlich sind viele Zuschauer und 
Freunde unserer Kleinen Münsterländer herz-
lich willkommen. Um für das leibliche Wohl 
ausreichend sorgen zu können, bitten wir um 
eine kurze Mitteilung Ihres Kommens entwe-
der unter kontakt@klm-vorstehhunde.de oder 
unter Renate Klauß, Telefonnummer 034297 
41163 . 

Wir wünschen uns allen schönes Wetter und 
eine gute Fahrt!

Ihre Dr. Angela Bürger

lG-nordbayErn
VJP Vorbereitungstage
15. März, westliches Mittelfranken, Günter Ols-
zynski, günter.olszynski@klm-nordbayern.de
15. März, östliches Mittelfranken, Raum Höch-
stadt, Roland Krebs, roland.krebs@klm-nord-
bayern.de
22. März, östliches Unterfranken, Alfred 
Schöpplein, Tel. 09522/5027
22. März, östliches Oberfranken, Michael 
 Grosch, michael.grosch@klm-nordbayern.de
28. März, westliches Oberfranken, Werner 
Pietschmann, werner.pietschmann@klm-nord-
bayern.de



134

aus dEn landEsGruppEn

29. März, Oberpfalz, Herbert Fiebak, herbert.
fiebak@klm-nordbayern.de

Anmeldung zu den Verbandszuchtprüfungen
Zur Anmeldung zu den Verbandszuchtprüfun-
gen benötigen wir folgende Unterlagen:
1) die .xml- Datendatei für das Prüfungspro-
gramm per E-Mail (Online-Nennung)
2) das ausgedruckte Formblatt 1 mit Unter-
schrift, eine Kopie der Stammtafel und den 
Überweisungsbeleg, VJP 80€ für Mitglieder ; 
HZP 100€ für Mitglieder

Hier ist eine Kurzanleitung zur Online-Nennung
Zur Anmeldungen zu den Prüfungen bitte die 
Online-Nennung verwenden
Folgen Sie bitte folgendem Link: 
http://nennung.japa4u.de/?nr=2305
Anleitung zur Online-Nennung:
1. Zum Ausfüllen des Formulars verwenden Sie 
bitte das Programm Adobe Reader
2. Bei der Verwendung von Google Chrome als 
Browser speichern Sie dazu das Formblatt zu-
nächst ab (Kontextmenü/rechte Maustaste)
3. Senden Sie das ausgefüllte Formblatt über 
den E-Mail Button ab – Ihre Daten werden im 
Anhang versendet um den Erfassungsprozess 
zu vereinfachen
Wenn Sie auf den Button „per E-Mail senden“ 
klicken, sollte sich Ihr E-Mail Programm mit der 
Empfänger Adresse „susanne.schwietzke@klm-
nordbayern.de“ öffnen – im Anhang befindet 
sich dann die Datendatei (.xml)
bitte geben Sie im Betreff der E-Mail den Na-
men Ihres Hundes/ Prüfung und den Veranstal-
tungsort an
4. Drucken Sie das Formblatt aus und geben es 
unterschrieben an die Prüfungsorganisation
Susanne Schwietzke, Alte Rinne 16, 91077 
 Dormitz, zusammen mit dem Überweisungs-
beleg der Prüfungsgebühr sowie bei erstma-
liger Nennung KlM bzw. bei der Nennung an-
derer Jagdhunderassen eine Kopie der Stamm-
tafel

a) auf Windows 7 müsste das mit Adobe Acro-
bat Reader so aussehen: 

Der Klick auf on „per E-Mail senden“ öffnet zu-
nächst den Abfrage-Dialog und startet danach 
den E-Mail Client; dazu muss aber ein entspre-
chendes E-Mail Programm (Outlook, Thunder-
bird...) installiert sein. 

Einladung zum Züchter- und Deckrüden-Be-
sitzer-Treffen
Am 9. Mai findet unser Züchter- und Deckrü-
den-Besitzer-Treffen um 9:30 Uhr in Hallern-
dorf-Trailsdorf, Gasthaus Schwarzmann statt.

lG saar-rhEin-pfalZ
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, dem 28. März 2015, 10.00 Uhr  
im Restaurant Bohrinsel, An der Kreisstraße 2, 
55483 Lautzenhausen, an der Zufahrt zum 
Flughafen Hahn

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung – Feststellen 

der ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlußfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der Grup-
penversammlung 2014, veröffentlicht in 
Heft 3 – 2014)

3. Bericht des Vorsitzenden zum Geschäfts-
jahr 2014 mit Rückblick auf die Prüfungen 

4. Bericht der Zuchtwartin
5. Bericht der Schatzmeisterin
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl: 

a. eines/r Kassenprüfer/in
10. Haushaltsplan 2015
11. Bericht von der Delegiertenversammlung 

des Hauptverbandes
12. Bericht über die JGHV-Hauptversammlung
13. Ehrungen
14. Verschiedenes – Termine für Prüfungen 

und Veranstaltungen 2015

Über eine zahlreiche Teilnahme würde sich der 
Vorstand freuen und wünscht allen eine gute 
Anreise.

Ernst Zeimetz, Vorsitzender

Einführungsabend zur VJP
Am 28.02.2014 ab 19 Uhr findet im Gasthaus 
Golsong, Haupststr., 66987 Thaleischweiler- 
Fröschen, ein Einführungsabend zur VJP statt. 
Zu diesem Termin ist noch kein Hund mit zu 
bringen!

Übungstermine werden je nach Witterungslage 
ab 1. März 2015 stattfinden.
Informationen und Anmeldung bis 25.02.2014 
bei Thomas Kölsch, 06334 449347

lG württEmbErG – hohEnlohE
Einladung zur Mitgliederversammlung mit 
Zuchtschau.
Der Vorstand der LG lädt alle Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung mit Zuchtschau ein am 
Samstag, 7. März 2015 in das Landgasthaus 
Schreyerhof, Schreyerhof 30 in 74394 Hessig-
heim am Neckar ein. Tel.: 07143 5746
Beginn der Zuchtschau: 10.00 Uhr
Beginn der Mitgliederversammlung: 14.00 
Uhr
Hessigheim ist erreichbar über die BAB A 81 
Ausfahrt Mundelsheim. Von dort Richtung Be-
sigheim dann links nach Mundelsheim und von 
dort nach Hessigheim.
Info auch unter www.klm-wueho.de

aus dEn landEsGruppEn

Klub für Langhaarige Vorstehhunde – Tschechische Republik
EinladunG

XVII. Klubzuchtschau KDO für Deutsch Langhaar, Kleine Münsterländer und  
Große Münsterländer

Mit den Titeln: CAJC, CAC, BOB, Klubsieger, Nejkrásnĕjší jedinec výstavy (BIS)
In Netřeba – Úžice, am 16.05.2015, Nennschluss: 15.04.2015
Suchenlokal: Pension Artemis - Úžice – Netřeba, 
ca. 20 km von Prag, www.rezidence-artemis.cz
Nenngebühr: 400 Kronen, dass entspricht je nach Wechselkurs ca. 17 Euro
Information und Anmeldung: Jacqueline Mette, Pretzschendorf, Dresdner Straße 19, 01774 
Klingenberg, Tel.: 035058/429741, Fax: 035058/429742, mette@kleine-muensterlaender.org

Zur Teilnahme an der Zuchtschau ist, um in der Gebrauchshundeklasse gerichtet zu werden, ein 
Gebrauchshundezertifikat des VDH erforderlich. Dies ist vom Hundeführer, unter Beifügung ei-
ner Kopie der Stammtafel und der Prüfungszeugnisse (HZP oder VGP), direkt beim VDH (Frau 
Kruczkowski) formlos zu beantragen und kostet derzeit 10 Euro. Bitte denken Sie daran, die 
Auslandsanerkennung frühzeitig zu beantragen, denn sie muss mit den Meldeunterlagen bis 

zum 15.04.2015 bei Frau Mette eingereicht werden.



136

ausschrEibunGEn Vjp 2015
Zur Verbandsjugendprüfung 2015 werden Hunde zugelassen, die nach dem 30. September 2013 gewölft sind. 
Alle Hunde müssen eine vom JGHV anerkannte Ahnentafel besitzen und nachweislich gegen Tollwut geimpft 
sein (mindestens 3 Wochen, aber nicht länger als 1 Jahr vor dem Prüfungstermin). Eine längere Gültigkeit muss 
durch Eintrag im Impfausweis bzw. EU-Heimtierpass nachgewiesen werden. Der Eigentümer des zu meldenden 
Hundes muss einem Mitgliedsverein des JGHV angehören, sein Führer muss einen gültigen Jagdschein besitzen. 
Das Nenngeld muss bis zum Nennschluss eingegangen sein (Kopie des Überweisungsbeleges beifügen). Das 
Nenngeld ist für Mitglieder und Nichtmitglieder getrennt aufgeführt (wenn zwei Beträge angegeben sind) und 
gilt als Reuegeld. In der Regel haben Mitglieder bei der Zulassung zur Prüfung Vorrang. Wenn die Anzahl der 
Hunde begrenzt ist, wird diese in der Spalte „Hunde“ vermerkt. Die Nennung hat auf Formblatt 1 (Version 2009-
1, mit Schreibmaschine oder am PC ausgefüllt!) zu erfolgen, das auch unter www.kleine-muensterlaender.org 
„Formblätter“ im Internet abrufbar ist. Der Nennung muss eine Kopie der Ahnentafel beiliegen. Ein Programm 
bzw. Informationen erhalten die Führer der gemeldeten Hunde rechtzeitig vor dem Prüfungstermin.

Termin Ort Hunde Nennschluss Nenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an

lG badEn

19.4.15 Offenburg 9 19.3.15 60,-€ / 90,-€ und Nachmeldungen 
IBAN: DE64682900000000855200, BIC:GENODE61LAH, 
BLZ 682900000, Kto. 855200, 
Ralf Bürkel, Brunnenstr.14, 79331 Teningen,  
ralfbuerkel@buerkel.de

lG hannoVEr – braunschwEiG

4.4.15 Einbeck 8 15.3.15 60/80 €,  
DE 52800555000381112594 / NOLA DE 21SES
Bernd Franke (05183/1677)

28.3.15 Wolfsburg 12 08.3.15 60/80 € 
s.o., Arne Segeth (0171/4555901)

11.4.15 Hohenwarsleben 8 22.3.15 60/80 € 
s.o., Günter Kühne (03929/140984)

lG saar-rhEin-pfalZ

19.4.15 Ilbesheim 1.4.15 60,00 €/90,00 € 
VB Speyer-Neustadt-Hockenheim,  
IBAN: DE 2554 7900 0000 0042 6350, BIC: GENODE61SPE 
Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 Kastellaun, 
06762/8225 Fax: 950302 
ernst.zeimetz@klm-saar-rhein-pfalz.de

25.4.15 Saarland 9 12.4.15 60,00 €/90,00 € 
s.o.

26.4.15 um Bitburg 6 12.4.15 60,00 €/90,00 € 
s.o.

lG schlEswiG-holstEin

18.4.15 Wöhrden 16 24.3.15 50 €, Verrechnungsscheck oder Überweisung, Schleswiger 
Volksbank eG, BLZ 216 900 20, Kto.Nr. 8 334 455,  
IBAN DE 39216900200008334455, BIC GENODEF1SLW, 
Marco Neupert, Wischhof 8, 24250 Löptin, Tel./Fax 
04302-969879

25.4.15 Stolk 16 24.3.15 50 €,  
s.o.
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ausschrEibunGEn Vjp 2015
Termin Ort Hunde Nennschluss Nenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an

lG württEmbErG – hohEnlohE

11.4.15 Möglingen 16 23.3.15 0,00/95,00 € per Überweisung 
IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC:VOBADESS 
Kuno Throm, Stutzstr. 3, 97959 Assamstadt, Tel: 06294-1242  
Mobil: 0157-77849204,  
e-mail: Kuno.Throm@HSW-schotter.de

25.4.15 Königshofen 12 6.4.15 s.o.

ausschrEibunGEn Vswp 2015
Termin Fährte Ort Hunde Nenn-

schluss
Nenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an

lG nordbayErn

19.7.15 95239 Zell im 
Fichtelgebirge

3 bis 6 5.7.15 90 € 
IBAN: DE57 7605 0101 190 4822 73, Online-Nennung 
http://nennung.japa4u.de/?nr=2305 
Susanne Schwietzke, Alte Rinne 16, 91077 Dormitz, 
Tel. 09134-908816, susanne.schwietzke@
klm-nordbayern.de

ausschrEibunGEn btr 2015
Termin Ort Hunde NennschlussNenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an
lG saar-rhEin-pfalZ

29.3.15 Saarland 
zwischen Ottweiler 
und Schiffweiler

max. 6 20.3.15 30,00 €/40,00 €
VB Speyer-Neustadt-Hockenheim, IBAN: DE 2554 7900 
0000 0042 6350, BIC: GENODE61SPE 
Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 Kastellaun, 
06762/8225 Fax: 950302, ernst.zeimetz@klm-saar-rhein-
pfalz.de 
Info: Theo Kreutzer, Schwambachstr., 66578 Heiligenwald, 
06821/690377, 0157 86548127, kreutzertheo@gmail.com

Die diesjährige IVGP in Tschechien 
findet gemeinsam mit der IMP-A und IMP-B 

am 12./13.09.2015 
in Neslovice bei Brno statt.
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Zuchtschau-ErGEbnissE

ZuchtschaukalEndEr 2015

Die Meldung zur Zuchtschau hat schriftlich auf Formblatt 1 zu erfolgen. Eine aktuelle Ahnentafelkopie ist beizu-
fügen. Das Nenngeld ist auf das angegebene Konto zu überweisen, bzw. auf der Zuchtschau an den Zuchtschau-
leiter zu zahlen. Alle Hunde müssen wirksam gegen Tollwut geimpft sein (mindestens 3 Wochen, aber nicht 
länger als 1 Jahr vor der Zuchtschau). Eine längere Gültigkeit muss durch Eintrag im Impfausweis bzw. EU-
Heimtierpass nachgewiesen werden.

Termin Beginn Ort Nennschluss Nenngeld/Konto/Nennungen/Anfragen an

lG anhalt-sachsEn-thürinGEn

6.6.15 13 Uhr Glesien 
(Schießplatz)

30.4.15 30 €, Kto. und BLZ auf der pers. Einladung, Dr. Angela Bürger 
Lohweg 7, 06682 Teuchern OT Gröbitz, Tel.03444520478

lG saar – rhEin – pfalZ

26.7.15 10 Uhr 56766 Auderath 
Sportplatz an der  
B 259

10.7.15 30 €, VB Speyer-Neustadt-Hockenheim
IBAN: DE 2554 7900 0000 0042 6350, BIC: GENODE61SPE
Liane Wild, Nahbollenbacher Str. 118, 55743 Idar-Oberstein, 
06784/9411, info@eloxal-wild.de

lG württEmbErG – hohEnlohE

7.3.15 10 Uhr Hessigheim 21.2.15 30 Euro, IBAN: DE88 8009 0100 0045 1160 16 BIC: 
VOBADESS, Karl Manz, Schwalbenstrasse 8, 74653 
Künzelsau, Tel.: 07940 2899, e-mail: Karl.Manz@t-online.de

4.6.15 10 Uhr Walheim 21.5.15 s.o.

Zuchtschau am 08.02.2015 in Westerstede
Klasse: Rüden-Jüngstenklasse

HEINO VOM ERLBACHTAL, 14-0554, Hellschimmel 
Chip-Nr.: 276094500221135, 52cm, vv/, 
F: Hans Mahnke, 22115 Hamburg
Klasse: Rüden-Jugendklasse

ENNOX VOM WIESENGRUND, 14-0135, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500224021, 55cm, sg/v, 
F: Peter Heck, 26188 Friedrichsfehn
KALLE II VOM BLÜTENGRUND, 13-1040, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500215769, 54cm, sg/sg, 
F: Nikolaus Remy, 26810 Driever
Klasse: Rüden-Offene Klasse

CHASKA VON HELSCHEN, 13-0823, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500045080, 54cm, v/sg, 
F: Steffen Selting, 26842 Ostrhauderfehn
Klasse: Rüden-Gebrauchshundklasse

CODY VON DER WIEKE, 13-0506, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500042661, 53cm, v/v, 
F: Martin Sprock, 26219 Bösel
CITO VOM GINSTERBUSCH, 12-0950, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500035970, 54cm, v/sg, 
F: N. Remy, 26810 Driever

ARIS VOM GRÜNEN WEG, 13-0111, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500060342, 54cm, sg/v, 
F: Hendrik Pöppelmann, 49413 Dinklage
KAJO VON DER PIXELERHEIDE, 13-0247, Hellschimmel 
Chip-Nr.: 276094501035680, 55cm, sg/sg, 
F: Josef Westermann, 33442 Herzebrock-Clarholz
Klasse: Hündinnen-Gebrauchshundklasse

BINE VON DER ALTEN SCHULE, 13-0762, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500042022, 52cm, v/v,, 
F: Hermann Stuckenberg, 49451 Holdorf
ANKA VON SCHILDDORF, 13-0672, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500060154, 52cm, sg/sg,, 
F: Josef Ripke, 49429 Visbek
FRIEDA VOM WIEHENGEBIRGE, 13-0308, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500045224, 52cm, sg/sg, 
F: Stefanie Hertel, 26452 Sande
ANDRA VOM DUSTMEER, 12-0764, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500038853, 52cm, sg/sg, 
F: Thomas Müller, 26219 Bösel
ANNI VOM FLACHSBERG, 12-0918, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500009834, 54cm, sg/sg, 
F: Folker Möhlmann, 26639 Wiesmoor
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Zuchtschau am 01.11.2014 in Borken
Klasse: Rüden-Offene Klasse

JAGTHYTENS HEIKO, DKK 16810/2012, Braun-weiß 
Chip-Nr.: 208210000417759, 53cm, sg/sg,  
F: Mogens Halkjaer Pedersen, DK- Esbjerg
LORD VAN HET IZEVEN, LOSH 1108631, Braun-weiß 
Chip-Nr.: 967000009223498, 56cm, sg/sg, 
F: Johan van Aanholt, B- 3680 Maaseik
NEO NIGEL VAN DE CHESANNEHOF, NHSB 2841772, 
Braun-weiß,  
Chip-Nr.: 528140000458658, 53cm, sg/g, 
F: Jos Schnell, NL- 5991 MA Baarlo
PIXER JIXER VAN DE CHESANNEHOF, NHSB 2897146, 
Braunschimmel,  
Chip-Nr.: 528140000506874, 56cm, sg1/v, 
F: Peggy Dautzenberg, NL- 6461 RB Kerkrade
ARON VOM PANNRACK, 10-0784, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500022381, 54cm, sg2/sg, 
F: J.A.W.F. Kwint, NL- 2597 RH Den Haag
AICO, NHSB 2771342, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 528140000389207, 52cm, sg3/sg, 
F: Katja Aelen, NL- 5991 MA Baarlo
Klasse: Rüden-Gebrauchshundklasse

NERO VOM GRENZWALL, 12-0345, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500024981, 55cm, sg/sg, 
F: Jac Coolen, NL-5094 CD Lage Mierde
IBO VOM GRENZWALL, 09-1120, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276098102754613, 56cm, sg/sg, 
F: Jose Huisman, Nl-5061 LS Oisterwyk
CHICO VON DER WIEKE, 13-0504, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500055593, 54cm, sg/sg, 
F: Hermann Schläpfer, 46514 Schermbeck
ACHILLES VOM APFELGARTEN, 12-0638, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500032252, 55cm, sg2/v, 
F: Monika Trittin, 47669 Wachtendonk
XITO VOM EULENFELSEN, 11-0628, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500028612, 55cm, v1/sg, CACIB  
F: Hermann Schläpfer, 46514 Schermbeck
ELVERDAMS GLEEN, DKK 10841/2013, 
Chip-Nr.: 208250000026132, 53cm, sg3/sg, 
F: Henrik Raae Andersen, DK- Tollose
ASLAN VOM APFELGARTEN, 12-0642, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500025001, ne/, NICHT ERSCHIENEN  
F: Eva Wemhoff, 46284 Dorsten
Klasse: Hündinnen-Jugendklasse

ANNI VON DER REUTERSTADT, 13-0898, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500042342, 52cm, sg/sg, 

F: Astrid Gutt, 18249 Schlemmin
Klasse: Hündinnen-Offene Klasse

GRASIDINGENS ARLINA, S 18745/2011, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 968000005724062, 53cm, sg1/v, 
F: Soren Olsen, DK-2300 Kopenhagen
Klasse: Hündinnen-Gebrauchshundklasse

GITTE VAN DE HAESELAERE, NHSB 2864807, 
Hellschimmel 
Chip-Nr.: 528140000477523, 52cm, sg/sg, 
F: Ron van Spanje, NL-3446 WE Woerden
QUYRA VOM BUCHENBERG, 11-0491, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500006851, 50cm, sg/sg, 
F: Jürgen Roetmann, 48531 Nordhorn
DESY VOM WENTOWSEE, 13-0169, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500041112, 53cm, sg/sg, 
F: Michael Schmiedel, 16244 Schorfheide
BELLA VOM RAHRINGSUNDERN, 13-0348, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500041535, 51cm, sg/sg, 
F: Andrea Niehüser, 77963 Schwanau
VESTA VOM BERKELSEE, 13-0093, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500047124, 52cm, g/v, 
F: Eduard Fransen, 41836 Hückelhoven
AYKA, NHSB 2891818, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 528140000481024, 53cm, g/sg, 
F: Franc de Kieviet, NL 3284 LR Zuid-Beijerland
VINI VOM BERKELSEE, 13-0092, Braunschimmel 
Chip-Nr.: 276094500060136, 54cm, g/sg, 
F: Jürgen Greven, 41836 Hückelhoven
BIANCA VOM GIMBSHEIMER ALTRHEIN, 12-0684, 
Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500014745, 52cm, sg2/v, 
F: Germain Klein, F-67460 Souffelweyersheim
POLLY VOM TEICHHOF, 12-0142, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500010694, 53cm, sg3/v, 
F: Nicole Christoph, 32760 Detmold
ELVERDAMS FENJA, DKK 19710/2012, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 208250000015728, 51cm, v1/v, CACIB  
F: Lars Vandborg, DK- 4500 Nykobing
KÄTHE VON DER PIXELERHEIDE, 13-0253, Hellschimmel 
Chip-Nr.: 276094501035990, ne/, NICHT ERSCHIENEN  
F: Karl Hölker, 47533 Kleve
FLORA VON DER EISENBURG, 13-0292, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500054805, ne/, NICHT ERSCHIENEN  
F: Jesper Bach Sörensen, 91781 Weissenburg
LOCKE VOM PFÄLZER HOF, 12-0604, Braun-weiss 
Chip-Nr.: 276094500010373, ne/, NICHT ERSCHIENEN  
F: Martin Hertweck, 76474 Au am Rhein

Zuchtschau-ErGEbnissE
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nEuE dEckrüdEn

Hektor vom Döbelsberg, 10-0032

Alf vom Scheuernberg, 10-0607

Folgende Rüden können ab sofort zur Zucht eingesetzt werden. Dass die Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind bzw. die 
Bestimmungen der Zuchtordnungen eingehalten werden, ist jeder Rüden besitzer und Züchter selbst verantwortlich.

Gew: 09.01.2010
Braun-weiss
Spl,  HN, Sw III/, S
VJP: 69 Pkt
HZP:173  Pkt. 
VGP: 261 Pkt. III Pr. ÜF
HD: A  HQ. 0,98
Zuchtschau:  V-V 54 cm 
Besitzer:  
Lutz Fiedler
Gräfenhainicher Str. 14
06774 Muldestausee/ 
OT. Schwemsal
Tel: 034243-25290
LG: Anhalt – Sachsen 
– Thüringen

Gew: 27.05.2010
Braunschimmel
Sil.  HN Btr.
VJP: 70 Pkt
HZP:182  Pkt. 
HD: A  HQ. 0,96
Zuchtschau:  SG-SG 56 cm 
Besitzer: 
Benjamin Kolb
Zur Kaute 4
35641 Marburg
Tel: 06421-9839322
LG: Hessen
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nEuE dEckrüdEn

Tiras vom Drebenholt, 11-0574

Cliff von Schwedesdorf, 12-0694

Folgende Rüden können ab sofort zur Zucht eingesetzt werden. Dass die Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind bzw. die 
Bestimmungen der Zuchtordnungen eingehalten werden, ist jeder Rüden besitzer und Züchter selbst verantwortlich.

Gew: 14.05.2011
Braun-weiss
Sil.  HN. S
VJP: 69 Pkt
B-HZP:176  Pkt. 
VGP: 320 Pkt. I Pr. ÜF
B-VGP:319 Pkt II Pr. ÜF
HD: A  HQ. 0,97
Zuchtschau:  SG-SG 55 cm 
Besitzer: 
Andreas Heiler
Strandweg 17
24897 Ulsnis
Tel: 04641-540
E-Mail:
sihulsnis@foni.net
LG: Schleswig- Holstein

Gew: 15.06.2012
Braunschimmel
Spl, Sil.  HN.
VJP: 70 Pkt
HZP:165  Pkt. 
VGP: 306 Pkt. I Pr. ÜF
HD: A  HQ. 1,01
Zuchtschau:  SG-SG 56 cm 
Besitzer:  
Nils Borcherding
Gartenweg 2
31867 Lauenau
Tel: 05043-9897910
E-Mail:
omega211@gmx.de
LG: Osnabrück
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nEuE dEckrüdEn

Takko vom Elchenheim, 12-A001

Chico von der Wieke, 13-0504

Folgende Rüden können ab sofort zur Zucht eingesetzt werden. Dass die Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind bzw. die 
Bestimmungen der Zuchtordnungen eingehalten werden, ist jeder Rüden besitzer und Züchter selbst verantwortlich.

Gew: 20.03.2011
Braun-weiss
Spl.
VJP: 68 Pkt
HZP:183  Pkt. 
VGP: 324 Pkt. I Pr. ÜF
HD: B  HQ. 0,95
Zuchtschau:  G-SG 58 cm 
Besitzer: 
Kim Prestenbach
Favoritestr. 29/1
76437 Rastatt
Tel: 07222-48938 oder 
0176-32217660
E-Mail: 
kim.prestenbach@web.de
LG: Baden

Gew: 18.04.13
Braun - weiss
Sil,Spl
VJP: 62 Pkt
HZP:180  Pkt.
VGP: 325 Pkt. I. Pr. ÜF.
B-VGP: 310 Pkt. I Pr. ÜF.
HD: A  HQ. 0,98
Zuchtschau:  SG- SG  54 
cm 
Besitzer:  
Wilhelm Lübbers
An der Schanzenbrücke 
16
47259 Duisburg
Tel: 0152/54175535
LG: Rheinland
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VErschiEdEnEs

intErViEw mit dr. bErnd wEstphal

Dr. Bernd Westphal ist Mitglied der Landes-
gruppe Hamburg, Südholstein, Mecklenburg-
Vorpommern, Verbandsrichter, züchtet unter 
dem Zwingernamen „von der Klarhorst“ und ist 
Projektleiter des Arbeitskreises Epilepsie. Eine 
Schwäche für die Kleinen Münsterländer hat er 
bereits seit Kindertagen.

Herr Dr. Westphal, wie sind sie zur Jagd 
 gekommen?
„Da ich in einem kleinen Dorf aufgewachsen 
bin, begann meine jagdliche Entwicklung 
schon als Kind: Zunächst als Treiber, dann als 
Hundeführer und schließlich machte ich als 
 Jugendlicher den Jagdschein.“

Wie kam es zu ihrer ersten Begegnung mit 
den KlM?
„Das war ein prägendes Ereignis. Ich war viel-
leicht 12 Jahre alt, als mein Vater einen Kleinen 
Münsterländer mit nach Hause brachte, der 
sich auf einer Jagd verlaufen hatte. Wir Kinder 

waren von dem wunderschönen Braunschim-
mel-Rüden schwer angetan und bettelten dar-
um, ihn behalten zu dürfen. Zu unserem Leid-
wesen konnte schon am nächsten Tag der 
 Besitzer ausfindig gemacht und der Rüde sei-
nem Herrn zurückgegeben werden.“

Haben sie auch andere Jagdhunderassen 
 geführt?
„Ja - als Jugendlicher habe ich mich einmal an 
einem Deutschen Jagdterrier abgearbeitet…“

Was fasziniert sie an der Rasse KlM?
„Das hat unser Verbandspräsident Dietrich 
 Berning für mich in seiner Eröffnungsrede 
 anlässlich der Jubiläums-B-HZP in Billerbeck 
auf den Punkt gebracht: Er hob hervor, dass 
unsere Rasse genauso leistungsstark ist wie DD 
und DK, aber wir haben die schöneren Hunde. 
Genau das ist es!“

Wann haben sie sich entschieden, züchte-
risch tätig zu werden?
„Das war schon 1982 beim Erwerb der ersten 
Hündin klar, weil mir einerseits das Aufziehen 
von Welpen viel Freude macht und es anderer-
seits eine große Herausforderung ist, gute 
 Hunde zu züchten. Dabei musste ich aber zu-
nächst erkennen, dass bei allen Ansprüchen 
zum erfolgreichen Züchten auch eine gehörige 
Portion Glück gehört: Sieht man sich meine 
Züchterbilanz an, so fällt diese recht mickrig 
aus, denn meine erste Hündin hatte einen 
Sperrvermerk und bei der nächsten Hündin 
habe ich mir – trotz Zuchtzulassung – den 
Zuchteinsatz verkniffen, weil sie kein festes 
Nervenkostüm hatte. Eine Entscheidung, die 
mir sehr schwer fiel.“

Wann und warum haben sie damit begon-
nen, sich für die Kontrolle des EPI-Wertes 
stark zu machen?
„Anlässlich der B-HZP 2009 in Viöl fragte mich 
unser damaliger Präsident Bernd-Dieter Jesing-
hausen, ob ich mir eine Mitarbeit im Verband 
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vorstellen könnte und trug mir das Epilepsie-
Projekt an. Da ich das Thema Epilepsie – und 
die Erbgesundheit unserer Rasse überhaupt – 
wichtig und auch spannend finde, habe ich 
zugesagt. Es gibt für mich aber noch einen 
weiteren gravierenden Grund: Trotz der relativ 
niedrigen Erkrankungsrate bei unserer Rasse 
erspart jedes Einzelschicksal, das vermieden 
werden kann, Hund und Besitzer viel Leid und 
allein dafür lohnt sich der Einsatz in diesem 
Projekt. Deshalb bin auch immer wieder 
 verwundert, dass es nach wie vor Züchter gibt, 
die das Epilepsie-Risiko leichtfertig eingehen 
und die Dogbase-Zuchtwertschätzungen igno-
rieren.“

Was war ihr schönstes Jagderlebnis mit 
 einem KlM?
„Das war im Sommer 1998, als ich in meinem 
Pirschbezirk im niedersächsischen Forstamt 
Reinhausen mit dem Pkw unterwegs war und 
vor mir ein einzelner, etwa drei Wochen alter, 
offensichtlich verwaister Frischling über den 
Weg huschte und in den Wald eintauchte. Um-
gehend fuhr ich nach Hause, holte meine 
 Hündin und ließ sie am Riemen die Fährte ar-
beiten. Nach ca. 250 m machten wir den Frisch-

ling in einem Buchen-Altholz hoch. Der kleine 
Frosch flüchtete unter einen rund 20 m ent-
fernten, einzelnen und dadurch kaum Deckung 
bietenden Adlerfarn und schmiegte sich re-
gungslos an den schwachen Farnstengel. Die 
Situation erinnerte an ein kleines Kind, das 
beim Versteckspiel die Hände vor das Gesicht 
hält und glaubt, dass es unsichtbar ist, obwohl 
es nur in der kaum zum Versteck taugenden 
Ecke steht. Nachdem ich den Hund abgelegt 
hatte, näherte ich mich dem Adlerfarn, als hät-
te ich die Wutz gar nicht bemerkt, um dann mit 
der berühmten Becker-Rolle (Hechtsprung) 
den nun sehr quirligen Frischling zu packen, 
der sofort gefährlich laut quiekte. Selbstver-
ständlich hatte ich aber schon im Vorfeld nach 
einem geeigneten Baum für den Fall Ausschau 
gehalten, dass die Bache in der Nähe ist und 
annimmt. Dem war aber nicht so, der Frischling 
war wirklich mutterlos, wurde von einem be-
freundeten Tierarzt aufgepäppelt und startete 
auf einem Bauernhof eine langjährige Karriere 
als Zuchtsau. Diese verdankt die kleine Bache 
meiner KlM-Hündin „Cora vom Posthof“, die 
mich über 16 Jahre begleitete.“

Interview und Bearbeitung: Thomas Kupfer

VErschiEdEnEs

Terminvorankündigung: 

fortbildunGsVEranstaltunG für spEZialZuchtrichtEr,  
formwErtrichtEr und anwärtEr

am 20.06.2015 ab 9 Uhr in Almendorf (bei Fulda) 
von Prof. Dr. Fischer zum Thema Anatomie und Hunde in Bewegung. 

Weitere Tagesordnungspunkte werden noch veröffentlicht. 
Dies sollte eine Pflichtveranstaltung für jeden Zuchtrichter sein!

Mitglieder des KlM Verbandes sind zu dem Vortrag  
von Prof. Dr. Fischer herzlich willkommen.



145

jaGd und hund 2015
jaGd und hund 2015 – Europas GrösstE jaGdmEssE

Momentaufnahmen und Eindrücke von der Messe.
Weitere Bilder und Bericht folgen in Heft 3/2015

Messestand der Kleinen Münsterländer in Halle 8

Interessante Gespräche am Stand der Kleinen Münsterländer
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jaGd und hund 2015

Messestand der Fa. Kurz Wildbergehilfe – Werbepartner der Kleinen Münsterländer

Neuigkeiten auf dem Messestand der Fa. Schmidt & Bender – Werbepartner der Kleinen Münsterländer
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jaGd und hund 2015

Messestand der Fa. Hubertus Gold – Werbepartner 
der Kleinen Münsterländer

Aktionsbühne in Halle 8

Aktionsbühne in Halle 8
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jaGd und hund 2015

Vorstellung der Kleinen Münsterländer auf der Aktionsbühne – Moderation durch Ralf Essing

Vorstellung der Kleinen Münsterländer in Halle 4 Trotz Messetrubel völlig entspannt!

Alle Fotos: A. Kurre
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lG badEn
J-Wurf von der Volmereiche
Vater: King von der Günz, 09-0963
Mutter: Ayca vom Grafensprung, 12-0125
Wurftermin: Anfang April 2015
Züchter: Hubert Benz, Oberweierer Hauptstr.1, 
77948 Friesenheim, Tel. 07821/62679, Mail 
benz.hubert@kabelbw.de

lG hamburG – südholstEin – 
mEcklEnburG-VorpommErn

D-Wurf vom Gölmer Moor
Mutter: Cira vom Overledinger Moor, 11-0955
Vater: Dix von der Leezener Au, 12-0204
Wurftermin: 15.03.2015
Züchter: Kurt Pöhlsen, Gölm 1, 22965 
Todendorf, Tel. 0434/7850, Mobil 
0175/9402901, katrin-p@gmx.de

lG hannoVEr – braunschwEiG
Q-Wurf vom Teichhof
Mutter: Paula vom Teichhof, 12-0139
Vater: Jaros von der Wolfstange, 11-0759
Wurfdatum: mitte Februar 
Züchter: Heike Hesse, Großen Garms 3, 26434 
Wangerland, Tel.: 01755254516
A-Wurf vom Langenmoorsberg
Mutter: Jule von der Wolfstange, 11-0762
Vater: Ayk vom Sperlingshof, 10-0692
Wurfdatum: mitte Februar 
Züchter: Christiane Tietge, Immenberg 4, 
38518 Gifhorn-Gamsen, Tel.: 05371-74867, 
Handy: 016097733144
D-Wurf vom Staufenberg
Mutter: Kira vom Rehbachtal, 07-0481
Vater: Guy vom Silbertal, 09-0193
Wurfdatum: mitte März 
Züchter: Hans-Dieter Will, Kühlenrott 1, 34355 
Staufenberg, Tel.: 05543-3796
A-Wurf vom Bergland 
Mutter: Wega vom Schaumburger Wald, 
12-0017
Vater: Tasso vom Schaumburger Wald, 
07-0482
Wurfdatum: mitte März 
Züchter: Friedrich Korte, Bergstraße 19, 31547 
Rehburg-Loccum, Tel.: 05037-1791

lG hEssEn
A-Wurf vom Ulmenstein 
Vater: Jack vom Pfälzer Hof, 09-0283
Mutter: Xira von der Innleit’n, 12-0086
Wurftermin: 14.02.2015
Züchter: André Hentze, Im Igelstück 26, 36088 
Hünfeld, Tel. 06652-919828, Andre.hentze@
gmx.de, www.klm-vom-ulmenstein.de
B-Wurf vom Kahler Sand 
Vater: Benno vom Pannrack, 11-0734
Mutter: Jill von den Kaiserbergen, 10-0393
Wurftermin: 15.02.2015
Züchter: Werner Müller, Hanauerlandstr. 11, 
63796 Kahl am Main, Tel. 06188-2791, 
lokker@gmx.de

lG osnabrück
O-Wurf von der Mühle
Vater: Vater: Don vom Lohkamp, 11-0441
Mutter: Jenny vom Elsetal, 08-0364
Wurftermin: Anfang Februar 2015
Züchter: Karl Bente, Mindener Str. 5, 31603 
Diepenau Lavelsloh, Tel. 05775/232
N-Wurf vom Sand
Vater: Caesar aus der Wolfskammer, 07-0694
Mutter: Lona vom Sand, 09-0986
Wurftermin: Mitte Februar 2015
Züchter: Josef Passe, Beestener Str. 36A, 
49832 Freren, Tel. 05902/999888 oder 
0151/46659200
W-Wurf vom Forstweg
Vater: Anton vom Woltruper Dorf, 12-0164
Mutter: Nele vom Forstweg, 10-0793
Wurftermin: März 2015
Züchter: Klaus Krämer, Neuholthausener Str. 
15, 49811 Lingen, Tel. 0591-66621 oder 
0171-6988707
A-Wurf vom Buckital
Vater: Geri vom Alfler Forst, 09-0030
Mutter: Queen vom Buchenberg, 11-0490
Wurftermin: Ende Febr. 2015
Züchter: Wolfgang Eckert, Lettenbündte 8, 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/3434 oder 
0173/3230750
J-Wurf vom Silberwald
Vater: Caesar aus der Wolfskammer, 07-0694
Mutter: Onda vom Buchenberg, 08-0159

ErwartEtE würfE
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Wurftermin: Anfang März 2015
Züchter: Reinhard Dieckhoff, Meyers Kamp 10, 
49586 Merzen, Tel. 05466/1792
Q-Wurf vom Lehener Buchenbusch
Vater: Don vom Lohkamp, 11-0441
Mutter: Kylie von Lehener Buchenbusch, 
08-0038
Wurftermin: Anfang März 2015
Züchter: Wilfried Busch, Münsterstr. 282, 
49479 Ibbenbüren, Tel. 05451/13441 oder 
0172/5800538
K-Wurf von der Poggenburg
Vater: Arthus aus der Wolfskammer, 06-0254,
Mutter: Inka vom Zwischenberger Moor, 
11-0431
Wurftermin: Ende März 2015
Züchter: Günter Zerhusen, Poggenweg 3, 
49393 Lohne, Tel. 04442-3563

lG rhEinland
G-Wurf vom Rotbusch
Vater: Aaron vom Quellgrund, 10-0724
Mutter: Cira vom Rotbusch, 07-0136
Wurftermin: Feb/ März 2015
Züchter: Bernd Michalski, Winkelhauser Str. 
200, 47228 Duisburg, Tel. 0176/22350118

C II-Wurf von der Appelbecke
Vater: Aaron vom Quellgrund, 10-0724
Mutter: Amrei vom Alten Amt, 09-0247
Wurftermin: März/ April 2015
Züchter: Rosemarie Kuhn, Marsbruchstr. 60;, 
44367 Dortmund, Tel. 0174/7954913 oder 
0231/456360

lG saar – rhEin – pfalZ
A-Wurf vom Pulvermaar (Auslesezucht)
Vater: Andy Andelsky Hrad, 11-A004
Mutter: Elly vom Keilerwald, 11-0180
Wurftermin: Ende März
Züchter: Ralf Breitenbach, Im Weingarten 8, 
54558 Gillenfeld, Tel. 06573/231 oder 
01522/8851223, ralf.breitenbach@wald-rlp.de
B-Wurf vom Blumenstein
Vater: Andy Andelsky Hrad, 11-A004
Mutter: Olga vom Wolfsbau, 09-1147
Wurftermin: Ende März
Züchter: Andrea Schneider, Höchst 4, 66996 
Ludwigswinkel, Tel. 06393/5442,  
andrea.schneider1996@web.de
A-Wurf vom Pfarrwald (Auslesezucht)
Vater: Jack vom Pfälzer Hof, 09-0283
Mutter: Inja vom Alfler Forst, 12-0094

ErwartEtE würfE

Foto: Jacqueline Mette
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Wurftermin: Ende März
Züchter: Markus Schreck, Am Pfarrwald 1, 
67742 Ginsweiler, Tel. 06364/175344, 
markusschreck.71@web.de
A-Wurf vom Pfingstwald
Vater: Iwen vom Heiligenwald, 09-0951
Mutter: Yei vom Flachsberg, 10-0377
Wurftermin: Mitte März
Züchter: Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 
Kastellaun, Tel. 06762/8225 oder 
0171/6718995, ernst@zeimetz.de

lG schlEswiG holstEin
B-Wurf vom Grünen Weg
Vater: Fuglevang’s Jack DKK, 09707/2009
Mutter: Cleo von der Nachtkoppel, 08-1035
Wurftermin: 14. Januar 2015
Züchter: Jürgen Kühl, 24819 Nienborstel, 
Grüner Weg 5, Tel. 0172 2919499, 
Juergenkuehl@gmx.de
W-Wurf von der Gieselau
Vater: Dix von der Leezener Au, 12-0204
Mutter: Quessi von der Gieselau, 10-0072
Wurftermin: Januar 2015
Züchter: Klaus Jürgen Boljen, 25767 
Albersdorf, Zur Wassermühle 8, Tel. 
04835-7102 oder 0163-6335941
A-Wurf vom Rüholz
Vater: Kalli vom Forstweg, 08-0677
Mutter: Branka vom Lüngmoor, 10-0947
Wurftermin: Dezember 2014
Züchter: Angela Jensen, 24890 Stolk, Nordring 
9, Tel. 04623-185346, jensenstolk@t-online.de
O-Wurf vom Griebensee
Vater: Arti vom Kojendiek, 11-0469
Mutter: Nora vom Griebensee, 10-1102
Wurftermin: Dezember 2014
Züchter: Sönke Hamann, 24582 Bissee, 
Eiderstraße 29, Tel. 04322-5470, Soenke.
hamann8@googlemail.com

lG schwabEn
E-Wurf vom Zusambogen
Vater: Dago aus der Wassertruhe, 09-0563
Mutter: Bente vom Zusambogen, 12-0258
Wurftermin: ca. 17.03.2015

Züchter: Stefanie Seiler-Wenninger, Ulmer Str. 
45 A, 86660 Tapfheim, Tel. 09070-960924 
oder 0174/2353665, Steffi.s-w@gmx.de

lG südbayErn
A-Wurf von der Arbinger Leithe
Vater: Jango von der Günz, 08-285
Mutter: Emmi von der Edwies, 11-0971
Wurftermin: Februar 2015
Züchter: Josef Grubmüller, Arbingerstr. 6, 
94529 Aicha vorm Wald, Tel. 08544/309815, 
josef.grubmueller@gmx.de
Z-Wurf von der Innleit´n
Vater: Jack vom Pfälzer Hof, 09-0283
Mutter: Wila von der Innleit´n, 08-0272
Wurftermin: Ende Februar 2015
Züchter: Rupert Reininger, Buchenweg 24, 
83561 Ramerberg, Tel. 08039/1617, 
RupertReininger@t-online.de
B-Wurf vom Grünen Gold
Vater: Jango von der Günz, 08-0285
Mutter: Ina von der Wolfsscheibm, 11-0416
Wurftermin: April 2015
Züchter: Georg Bauer, Bucherstr. 32, 85290 
Geisenfeld, Tel. 08452/8978,  
info@huberlandtechnik.de

lG württEmbErG – hohEnlohE
D-Wurf vom Weilerbachtal
Vater: Lasko von der Günz, 11-0552
Mutter: Bonnie vom Weilerbachtal, 09-1154
Wurftermin: Anfang März 2015
Züchter: Marcus Haller, Lange Straße 6, 73653 
Asperglen, Tel. 07183 37483 o. 0173 6695 
361, marcushaller@t-online.de

lG watErkant
A-Wurf vom Halbemonder Horst
Vater:  Aygo vom Sonnenhügel 10-0018
Mutter: Briska vom Rotahorn 12-0452
Wurftermin: 28.1 2015
Züchter: Uwe Grensemann, Poolricht 27, 
26524 Halbemond, Tel 04936/5109019 oder
0178/2933322, uwegrensemann@web.de

ErwartEtE würfE
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übEr das wEsEn dEs klEinEn münstErländErs

Mit großem Interesse habe ich den Artikel „Was 
bedeutet eigentlich Epigenetik …“ von 
 Jacqueline Mette in der Ausgabe Juli-August 
2014 gelesen.
Man kann ihr nur dazu gratulieren. Zumal das 
von ihr Geschriebene einerseits fortbildenden 
Charakter hat, andererseits werden hier Dinge 
zur Epigenetik aufgezeigt, denen man mehr 
Aufmerksamkeit schenken sollte, weil es uns 
einfach in der Zucht weiterbringt. 

Worauf kommt es nun eigentlich bei der Zucht 
unserer Kleinen Münsterländer an?
Schauen wir dazu einmal in den ersten Para-
graphen unserer Zuchtordnung:

§1. Zuchtziel
Die Zucht des Kleinen Münsterländers zielt da-
rauf ab, dem Jäger einen vielseitigen Jagd-
gebrauchshund in Feld, Wald und Wasser zur 
Verfügung zu stellen. Sein stabiles Wesen, sei-
ne robuste Gesundheit, seine jagdlichen Anla-
gen und seine funktionelle Form sollen ihn zu 
allen in der Jagdpraxis anfallenden Arbeiten 
vor und nach dem Schuss befähigen.

Damit ist eigentlich alles gesagt. Nur was ver-
steht man unter einem stabilen Wesen? 
Schaut man sich in der Hundeszene um, wird 
man feststellen, dass immer öfter vom Wesen 
des Hundes gesprochen und dieses öfters be-
mängelt wird. Ein Spiegel unserer Zeit?
Da eine hohe Wesensfestigkeit ohne Zweifel 
eine der wertvollsten Anlagen eines Jagdhun-
des ist, wollen wir uns zunächst einmal mit 
dem Begriff „Wesen des Hundes“ beschäftigen.
Welche Eigenschaften sollte ein wesensfester 
Hund haben?

Er sollte: a) nicht ängstlich und aggressiv sein,
 b)  in sich ruhen und leistungsfähig 

sein, 
 c)  instinktsicher sein und
 d)  Neugierde mit entsprechender 

Lernfähigkeit haben.

Die Wurzeln der Wesenseigenschaften sind 
sehr vielfältig. Einerseits sind sie genetisch, an-
dererseits durch die Umwelt bedingt.
Der Züchter trifft eine sorgfältige Auswahl ent-
sprechender Zuchttiere. 
Wenn man nun der Verantwortung gerecht 
wurde und zu züchten beginnt, sollten hier 
Dinge wie eine stressfreie Tragzeit (wobei auch 
schon die Zeit vor dem eigentlichen Deckakt 
eingerechnet wird) und eine natürliche Geburt 
Beachtung finden. Die Betonung liegt auf Na-
türlichkeit, was so viel heißen soll, dass eine 
KlM-Hündin selbstständig gebären und sich 
auch um ihren Nachwuchs fürsorglich (Brut-
pflegeverhalten, s. Artikel J. Mette) kümmern 
kann. Damit wäre eine gute Basis gelegt, dass 
sich der kleine KlM-Welpe zu einem wesensfes-
ten Hund entwickelt, der einfach klar im Kopf 
ist (auch wenn er evtl. einen Nabelbruch hat 
oder sich ein Gebissfehler entwickeln sollte …). 
Wenn nun die nächsten Wochen weiterhin so 
natürlich wie möglich verlaufen (Negativstress 
sollte vermieden werden) und die Welpen u.a. 
jagdlich entsprechend geprägt wurden, kann 
sich der Welpenerwerber nur freuen, einen we-
sensfesten Welpen zu erhalten, der gut auf das 
Leben vorbereitet ist.

Nun hat es der Welpenerwerber in der Hand, 
seinem neuen Weggefährten entsprechende 
Möglichkeiten zu geben, gewünschte Eigen-
schaften zu verstärken, mit ihm zusammen zu 
wachsen und dem Welpen die nötige Sicher-
heit zu geben. Man sollte wirklich nicht die Zeit 
verschlafen, wichtige Grundlagen zu schaffen. 
Wenn das Prägungszeitfenster (ca. nach der 16. 
Woche) geschlossen ist, wird künftiges Lernen 
und Zusammenwachsen nur erschwert.
Künftigen Welpenerwerbern möchte ich an die-
ser Stelle noch folgende Empfehlung mit auf 
den Weg geben: Schließen Sie sich einer 
Übungsgruppe an (jagdlicher Hundekurs). Hier 
ist man unter sich, verfolgt dieselben Ziele, hilft 
sich untereinander und die Hunde lernen, un-
ter Ablenkung zu arbeiten.
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Wie die Entwicklung nun verlief, kann u.a. auf 
entsprechenden JGHV-Prüfungen, Zuchtschau-
en (hier wird neuerdings auch das Wesen mit 
Ziffern bewertet – eigentlich ist damit das Ver-
halten auf der Zuchtschau gemeint) dokumen-
tiert werden und sieht man dann hoffentlich 
auch im Jagdeinsatz.
Wobei man von außen nur die Ergebnisse der 
Entwicklung (die natürlich von weiteren Fakto-
ren abhängig ist) und nicht die Ursachen sieht.

Bezüglich der Ursachen und daraus resultieren-
den Verhaltens möchte ich Ihnen zwei Beispie-
le anführen.

1. Ursache: Umweltfaktor Mensch, der nicht 
sachgemäß auf die Entwicklung des Jagdhun-
des einwirkt.
Ein Welpenerwerber nennt voller Stolz einen 
KlM-Welpen sein eigen. Er sieht, dass der Wel-
pe gern seinem großen Bewegungsdrang 
nachkommen möchte. Deshalb lässt er ihn 
häufig und herzhaft an der Reizangel arbeiten 
(das wird schließlich von vielen Experten emp-
fohlen). Hier kann der Welpe sich ordentlich 
austoben und bei diversen Hetzspielen Beute 
machen.
Außerdem denkt sich der Welpenerwerber: Tue 
ich doch meinem kleinen Racker etwas Gutes 
und gehe mit ihm in die Welpenspielstunde. 
Da können sich die Kleinen unter ihresgleichen 
so richtig austoben und spielen (Der Welpen-
erwerber meint es wirklich nur gut mit dem 
Kleinen.).
Sie ahnen bestimmt schon, worauf ich hinaus 
will. Wir haben hier einen kleinen Vorstehhund 
am Strick mit dem man (als Jäger) einmal zu-
sammen Beute machen will und nicht irgend-
einen durchgedrehten Fernaufklärer, der nur 
für sich jagt und evtl. Rehe hetzt.
Obige, nicht sachgemäßen Umwelteinflüsse 
(unsachgemäßes Arbeiten an der Reizangel, 
unkontrollierte Welpenspielgruppe) führen bei 
einem passionierten Welpen mit großer Wahr-
scheinlichkeit dazu, dass sich der Schwellen-
wert bzgl. des Beutetriebes verschiebt und sich 
somit bei kleinsten Beute-Reizen kaum noch 

kontrollieren lässt. Die Bezugsperson Mensch 
wird dem Welpen unwichtig und mit dem Vor-
stehen z.B. klappt es auch immer weniger bzw. 
muss wieder aufwendig gelernt werden.
Stellen Sie sich solch einen Hund einmal später 
bei einem Wasserübungstag vor. Der Hund soll 
frei abgelegt am Ufer den anderen Hunden bei 
der Arbeit zusehen und zwar so lange, bis er an 
der Reihe ist … 
Unruhe und Unkonzentriertheit sind die Folge. 
Das Wesen unseres Probanden würde nun 
schon erste Makel aufweisen (allerdings nicht 
aufgrund seiner genetischen Veranlagung, son-
dern wegen seiner fehlgeleiteten Umwelt).
Falls das zu vermeidende Fehlverhalten nicht 
korrigiert wird, fällt man mit solch einem Hund 
nur negativ auf und wird auch Probleme in der 
Ausbildung bekommen, was sich wiederum ne-
gativ z.B. auf einer VGP und im Jagdalltag zeigt.
Für das Fehlverhalten ist der Hundeführer ver-
antwortlich. Er hat im Welpenalter entspre-
chende Rahmenbedingungen also Umweltfak-
toren, geschaffen (s.o.). Somit bleibt Klein-
waldo später beim Entenstrich eben bei Mama 
und das Band zwischen Hund und Hundefüh-
rer wird auf diese Art und Weise immer locke-
rer. Nur das kann es ja nicht sein!
Anmerkung:
Nun habe ich diese Situation bewusst über-
zeichnet dargestellt, um die Leser zu sensibili-
sieren. Natürlich ist die Reizangel ein wunder-
bares Hilfsmittel zur Hundeausbildung. Mit ihr 
kann man hervorragend das Vorstehen, das 
Beutemachen und den Gehorsam einüben. 
 Allerdings sollte man dieses Hilfsmittel auch 
richtig zum Einsatz bringen. Genauso verhält es 
sich mit den Welpenspielstunden. Hier kom-
men ja nicht nur „Raufer“ – sondern z.T. ganz 
wunderbar sozialisierte Hunde hervor. Aller-
dings ist auch hier eine vernünftige Balance 
gefragt, die man leider nur zu oft vermisst 
(auch in angeblich professionellen Hundeschu-
len).

Bevor ich zum zweiten Beispiel komme, bei 
dem es um die Instinktsicherheit geht, möchte 
ich dazu noch Allgemeines vorausschicken.
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Oben habe ich darauf verwiesen, dass ein 
wesens fester Hund u.a. instinktsicher sein soll-
te, d.h., je instinktsicherer er ist, desto mehr 
ruht er in sich.
Betrachten wir an dieser Stelle einmal den Wolf 
als Urvater unserer heutigen Rassehunde. Solch 
ein Wildtier ist der Inbegriff von Instinktsicher-
heit. Ein Wolf weiß, was zu tun ist, um zu über-
leben. Er lässt sich von seinen Instinkten leiten.
Nun sind wir mit unserem Kleinen Münsterlän-
der als einen Universaljagdgebrauchshund 
noch recht nah beim Wolf im Vergleich zu an-
deren Hunderassen (chinesischer Nackthund, 
Mops … oder andere Fiffies). Diese Instinkt-
sicherheit gilt es zu wahren – auch wenn es 
selbst innerhalb der Rasse der KlM Unterschie-
de gibt. 

2. Beispiel: Instinktsicherheit
Wir befinden uns auf einer HZP (Zuchtprüfung) 
im Fach Federwildschleppe. Der Hund arbeitet 
die Schleppspur korrekt, nimmt das Stück am 
Schleppenende zügig auf und trägt es seinem 
Hundeführer zu. Auf dem Rückweg kommt in 
direkter Verlängerung (aus Sicht des Hundes) 
auf einem Feldweg ein Traktor mit Anhänger 
(auf dem sich viele Kinder befinden, da eines 
der Kinder des Landwirtes Geburtstag feiert) 
mit hoher Geschwindigkeit gefahren und bleibt 
hinter dem wartenden Hundeführer stehen. 
(Eine Richterkorona, am besten mit großen 
Mänteln und Hüten gekleidet, hätte stattdes-
sen auch gereicht.)
Was macht nun der junge instinktsichere Hund, 
der sich ca. 70–80m vor seinem Herrchen be-
findet? Mit großer Wahrscheinlichkeit bringt er 
die Beute in Sicherheit – falls er die Möglichkeit 
hat. Wenn es sich dazu noch um eine Hündin 
handelt, die sich in einer prämenstruellen Pha-
se befindet (oder danach), wo die Hormone 
eine junge Hündin z.T. fernsteuern, steigt die 
Wahrscheinlichkeit des „Beute-in-Sicherheit-
bringen“ nochmals. Ich kann gar nicht verste-
hen, warum z.Zt. die Nachfrage nach Hündin-
nen so groß ist?
Wie ist nun ein solches Verhalten zu bewerten? 
Aus verhaltensbiologischer Sicht – als völlig 

normal und wünschenswert (die Welpen wer-
den bei solch einer Hündin eher nicht verhun-
gern und werden sich prächtig entwickeln). 
Aus prüfungstechnischer Sicht sollte hier eine 
Ersatzschleppe (wegen der äußeren Einwir-
kung) erfolgen. Sachkenntnis gepaart mit einer 
vernünftigen Beobachtungsgabe seitens der 
Richter vorausgesetzt.

Ein instinktsicherer und damit wesensfester 
Hund wird ihnen nicht nur als Zuchthündin 
(Brutsorgeverhalten) viel Freude bereiten….
Solch ein Hund wird - bei sachgemäßer Prä-
gung - sich mit Artgenossen vertragen, auf Un-
terwerfungssignale richtig reagieren und später 
auch vernünftig jagen. Ob es sich um das ruhi-
ge Abwürgen von Raubwild (und nicht um ein 
nervöses Herumkläffen mit anschließenden 
Weichkauen) handelt, das Finden und Fest-
machen von Wild oder das Sich-nicht-unnötig-
in-Gefahr-bringen z.B. bei der Sauenjagd han-
delt. Der instinktsichere und wesensfeste Hund 
wird sich auch bei der Schweißarbeit als ver-
lässlicher Kamerad erweisen. Da solch ein 
Hund mehr in sich ruht und somit konzentrier-
ter der Fährte folgt mit in Aussicht gestelltem 
Beutemachen (Instinkt)….

Kommen wir noch einmal auf die oben ge-
nannten JGHV-Prüfungen zurück.
Denn hier gibt es einen interessanten Querver-
weis zu dem Artikel über die Epigenetik von J. 
Mette aus dessen Quintessenz man die VGP 
als Meisterprüfung für einen Jagdhund nicht 
aus den Augen verlieren darf. Im Gegenteil!
Bevor ich diesen Zusammenhang näher erläu-
tere, müssen noch kurz die Begriffe Epigenetik 
und Umwelt ins Gedächtnis geholt werden.
Epigenetik bedeutet ja so viel, dass die Um-
welt als Schalter der Gene zu verstehen ist. 
Schaut man sich z.B. ein eineiiges Zwillingspaar 
an, die ein identisches Erbgut besitzen: Im Lau-
fe ihres Lebens (beide haben unterschiedliche 
Berufe, haben ihre eigenen Familien, der eine 
Zwilling lebt ein glücklicheres Leben als der 
 andere – sind also unterschiedlichen Umwelt-
faktoren ausgesetzt) ändert sich das Genaktivi-
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tätsmuster der eineiigen Zwillinge mit dem 
 Alter immer mehr. Die Gene sind in unter-
schiedlichen Bereichen des Erbgutes aktiviert 
oder auch nicht. Das kann man heute sichtbar 
machen. Was da molekularbiologisch dahinter-
steckt, soll uns hier nicht weiter interessieren. 

Unter dem Begriff Umwelt versteht man nun 
alles (Stress mit verbundener Hormonaus-
schüttung, Medikamente, Reize, die ein be-
stimmtes Verhalten auslösen, usw.), was auf 
uns und unsere Hunde einwirkt – die Gesamt-
heit von biotischen (alles was lebt) und abioti-
schen (alles was nicht lebt) Umweltfaktoren.

Kommen wir zurück zur VGP.
Wenn nun ein ordentlich geprägter und ein-
gejagter Hund eine VGP besteht (hierfür fand 
eine monatelange Übungs- und Vorbereitungs-
zeit statt), kann man heute weitestgehend 
 davon ausgehen, dass bei solch einem Hund 
die gewünschten Gene aktiviert wurden und 
diese Genaktivitätsmuster auch an seine 
Nachkommen weiter gegeben werden. 
Das Zuchtziel wäre also erreicht (§1. Zuchtziel: 
Die Zucht des Kleinen Münsterländers zielt 
 darauf, dem Jäger einen vielseitigen Jagd
gebrauchshund in Feld, Wald und Wasser 
zur Verfügung zu stellen. Sein stabiles Wesen, 
… s.o.)

Die VGP als eine sehr anstrengende und auf die 
gewünschte Vielfältigkeit (und damit Wahrung 
der Intelligenz der Rasse KlM) ausgelegte Prü-
fung bedeutet natürlich Stress für das Gespann.
Ein wesensfester Hund kommt i.d.R. mit solch 
einer Situation besser zurecht. Somit ist unsere 
Meisterprüfung (VGP) auch eine Auslese-
prüfung. Überspitzt könnte man also eine VGP 
als Wesenstest ansehen (Verhalten auf dem 
Stand, viele verschiedene zu bewältigende 
 Fächer usw.…). Der kritische Leser wird nun 
vielleicht anmerken wollen, dass die VGP als 
Leistungsprüfung deklariert ist. Diese Leistung 
kann aber nur ein Hund erbringen, der auf-
grund seiner Anlagen und dem daraus resultie-
renden Wesen (bei entsprechender Förderung) 

dazu in der Lage ist. Somit kann man die Ver-
bandsgebrauchsprüfung durchaus als einen 
umfangreichen Wesenstest betrachten. Darü-
ber sollte man einmal nachdenken. 
Wenn sich solch ein Hund auch in der Jagdpra-
xis bewährt und mit seiner Umwelt gut zurecht-
kommt (hier kommt wieder die geforderte 
Ehrlichkeit unseres Verbandszuchtwartes Herrn 
Westermann ins Spiel), stünde einem Zucht-
einsatz - bei Erfüllung aller anderen Zuchtaug-
lichkeitskriterien - nichts mehr im Wege. 
Denn wenn man sich an dieser Stelle an die 
Genaktivitätsmuster der oben beschriebenen 
eineiigen Zwillinge erinnert, muss man nun 
ganz klar feststellen, dass ein VGP-Hund (um-
fangreiche Vorbereitung, Durchführung, Stress, 
hohes Maß an Vielseitigkeit und Bestehen) und 
im ständigen Jagdeinsatz stehend, der Wert-
vollere für die Zucht ist, weil bei ihm entspre-
chende Vielseitigkeits- und Wesensfestig-
keitsgene aktiviert wurden und weiter ver-
erbt werden können. Mozart hätte sich auch 
nicht zu einem Genie entwickelt, wenn er nicht 
aus einer Musikerfamilie stammen würde und 
eine entsprechende Frühstförderung erhalten 
hätte.
Nun brauchen wir keine Genies – Meisterhun-
de bzw. Schweißgeprüfte Hunde reichen uns, 
mit denen wir in Jägerkreisen und darüber hin-
aus positiv auffallen. Eine bessere Werbung für 
unsere Kleinen Münsterländer Vorstehhunde 
kann man sich kaum vorstellen.

Leider muss man aber feststellen, dass immer 
weniger Zuchthunde (jüngeren Datums und 
vor allem Hündinnen) die VGP als Meisterprü-
fung absolvieren. 
Über mögliche Ursachen kann man nur speku-
lieren. Vielleicht liegt es am sogenannten Markt 
und den Welpenerwerbern ist es egal, welche 
Prüfungen die Elterntiere absolviert haben. Be-
zügliche der Welpenpreise gibt es wohl kaum 
Unterschiede. 
Ich möchte aber an dieser Stelle den Hunde-
führern Mut zusprechen, sich der VGP zu stel-
len und ihre Hunde durchzuarbeiten. Es lohnt 
sich – in jeglicher Hinsicht.
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Aus züchterischer Sicht wäre es wünschens-
wert, dass die eingesetzten Zuchttiere beide 
die VGP bestanden haben (= Maximalziel).
Als Minimalziel sollte man vielleicht die Besit-
zer künftiger Zuchthunde dazu nötigen, indem 
mindestens ein Hund bei einer Verpaarung 
eine bestandene VGP (+ HN oder LZ „S“) als 
Zuchtvoraussetzung haben muss. Das entsprä-
che dann einer Normalzucht, die immer als 
Zucht aus leistungsgeprüften Hunden ange-
priesen wird. Der Anreiz der Auslesezucht, bei 
der beide Eltern die VGP und einen HN (oder 
LZ „S“) haben müssen, ist evtl. nicht Motivation 
genug oder scheitert vielleicht an dem Nichter-
füllen des einen oder anderen Zuchtwertes 
(Schulterhöhe, Laut ...).

Schlusswort: Warum habe ich diesen Artikel 
geschrieben? Die Hauptmotivation lag darin 
begründet, die Freunde des Kleinen Münster-
länders bezüglich dieser Thematik zu sensibili-
sieren und evtl. neue Denkanstöße zu geben, 
die vielleicht die eigene Beobachtungsgabe 
schärfen. Schließlich sind wir es irgendwie 
auch unseren treuen Weggefährten schuldig, 
dass man sich über das Wesen des Hundes ver-
ständigt und die Vielseitigkeit bewahrt. Man 
kann einen KlM durchaus spezialisieren (z.B. 
auf Schweiß und als anerkannter Nachsuchen-
führer genau mit diesem Hund auch Nieder-
wild jagen).
Mir ist übrigens auch sehr bewusst, dass meine 
Ausführungen keineswegs vollständig sind und 
es unter der Leserschaft viele gibt, die von We-
sen und Zucht viel mehr verstehen als ich 
(schon allein der Erfahrung wegen).

Aber vielleicht motivieren meine Zeilen den ein 
oder anderen, persönliche Erfahrungen bezüg-
lich dieses wichtigen Themas mitzuteilen. Ich 
fände es sehr schön und vor allem würde es 
der Zucht unserer Kleinen Münsterländers die-
nen.

Falls sich jemand bezüglich dieser Thematik 
fortbilden möchte, kann ich Ihnen u.a. Heinz 
Weidt (einen Pionier der Verhaltensbiolgie des 

Hundes und Begründer der Welpenspieltage) 
empfehlen. Er hat schon vor Jahrzehnten empi-
risch den Zusammenhang zwischen dem Ein-
fluss der Umwelt auf das Erbgut des Hundes 
(heute: Epigentik) hergestellt (siehe „Der Hund 
mit dem wir leben: Verhalten und Wesen“) und 
hat u.a. eine Abhandlung über die Lernbiologie 
des Hundes veröffentlicht (veranstaltet inzwi-
schen auch Seminare in Deutschland mit sei-
nem Team). Weiterhin empfehlenswert ist „Ein 
guter Start ins Hundeleben“ von Ganloßer/ 
Krivy. Dabei handelt es sich um einen verhal-
tensbiologischen Ratgeber für Züchter und 
Welpenbesitzer.
Und wer als Züchter oder Freund des Kleinen 
Münsterländers „Heidewachtel“ von Edmund 
Löns noch nicht kennt, der sollte es unbedingt 
lesen. Denn hier spürt man direkt, mit wie viel 
Herzblut der KlM früher gezüchtet und mit ihm 
gejagt wurde.

Für Ihr aufmerksames Lesen bedanke ich mich 
und wünsche Ihnen viel Freude mit Ihrem Klei-
nen Münsterländer.

Mit Waidmannheil
André Hentze (AK 3, Öffentlichkeitsarbeit)

VErschiEdEnEs



157

sind mädEls wirklich bEssEr?

Na, klar sind sie das. Während der Jäger auf 
Hochsitzen friert oder bei anderen jagdlichen 
Strapazen leidet, wie es ja nun mal eine echte 
„Leiden“schaft verlangt, richtet die Frau das 
Haus gemütlich her, wärmt den Ofen und 
 bereitet ein gutes Essen, um den Waidmann 
gebührend zu pflegen, der die Familie mit köst-
lichem Wildbret versorgt.

Wenn die Frau selbst auch auf die Jagd geht, 
wird ihre Rolle in den seltensten Fällen vom 
Manne ausgefüllt, vielmehr erledigt sie beide 
Anforderungen gleichsam spielend und fast 
unmerklich und wird daher allseits vom männ-
lichen Geschlecht geschätzt. 
Kleinere Defizite wie Verständigungs- und 
Kommunikationsbarrieren zwischen Mann und 
Frau werden in Kauf genommen für das große 
Ganze, was eine Frau im Zusammenleben leis-
tet.
Deswegen ist es nachvollziehbar, daß sich Jäger 
mit einem Weibchen umgeben, welches das 
Leben an vielen Stellen angenehmer macht, 
obwohl jeder Mann und jede Frau sicher schon 
einmal heimlich gedacht haben: Männer und 
Frauen passen eigentlich nicht zusammen…
Aber wie ist das bei der Auswahl des Jagdhun-
des?

Warum eine Hündin? Warum kein Rüde?
Was kann eine Hündin, was ein Rüde nicht 
kann? Bereitet sie das Abendessen? Wärmt sie 
das Haus und wäscht sie die Wäsche?
Nein, sie liegt vorm Ofen, läßt sich ab und zu 
einen Napf Hundefutter servieren und wartet 
sehnsüchtig auf den nächsten Ausflug ins Re-
vier.
Das alles tut der Rüde auch. Nicht mehr und 
nicht weniger.
Ebenso wie bei Menschendamen nimmt der 
Jäger sogar ein wenig Zickigkeit und Unpäßlich-
keit in Kauf, Stimmungsschwankungen und 
andere Allüren. Aber was bekommt er als Ge-
genwert? Mehr als von einem Rüden, soviel 
mehr, daß er felsenfest nur eine Hündin möch-
te und sonst nichts? Das verwundert, ließ mich 
nachdenken und diesen Artikel schreiben. 
Denn ich war auch ein solcher: „Nur-Hündin-
nen-Verfechter“. Bis ich mir die Herren der Ras-
se genauer ansah und ihnen durch zufällige 
Umstände näher kam.
Was waren meine Vorurteile? Hündinnen sind 
leichtführiger. Stimmt so nicht. Wer schon ein-
mal eine richtige Kopfhündin sein eigen nen-
nen durfte weiß, wieviel Widerstand in einer 
Hündin stecken kann. Auf der anderen Seite 
gibt es leichtführige Rüden, die man nur scharf 
ansehen braucht, um ihres Gehorsams sicher 
zu sein.
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Hündinnen sind anhänglicher. Stimmt so auch 
nicht. Alle die das glauben, sollten es dringend 
einmal mit einem anhänglichen Rüden zu tun 
bekommen. Die Anhänglichkeit von Hündin-
nen variiert ebenso wie die von Rüden von In-
dividuum zu Individuum. Die Frage der An-
hänglichkeit läßt sich, ebenso wie das erstge-
nannte Vorurteil, wohl eher über die Mentalität 
des jeweiligen Hundes definieren.
Mehr Gründe gab es nicht, denn der „Nachteil“ 
eines Rüden, daß er die Eigenschaft besitzt, ab 
und zu einmal sein Bein zu heben, was sich in 
gewissem Rahmen sicherlich erzieherisch lö-
sen läßt, wird durch Hündinnen-spezifische 
Nachteile dieser Art mehr als wettgemacht.
Wenn ich im Laufe der Zeit, in der ich mit Klei-
nen Münsterländern zu tun habe, einmal einen 
sogenannten „Favoriten“ hatte, so war das stets 
ein Rüde. Nein, ich nenne meine Favoriten in 
Rücksicht auf all die tollen Rüden, die ich gar 
nicht kenne, nicht. Aber ich kenne einige, die 
ich bei meiner ersten Begegnung am liebsten 
mitgenommen hätte. Sie hatten Ausstrahlung, 
waren stark und anhänglich zugleich.
Eine Favorit-Hündin habe ich (außer natürlich 
meiner eigenen) nicht.
Einmal wollte der Zufall, daß ich einen kleinen 
Rüden länger als erwartet bei mir hatte und 
ihm natürlich neben der normalen Erziehung 
alle erdenkliche jagdliche Prägung mitgeben 
wollte. Wir arbeiteten 4 Wochen zusammen, 
dann war ein perfektes Zu Hause für ihn gefun-
den und wir mußten uns trennen. 

Mein erster Rüde und ich erlebte eine wunder-
schöne Zeit mit diesem kleinen Kerl, der das 
war, was ich ja nie wollte: ein Rüde.
Seit dieser Zeit ist nun endgültig meine Zunei-
gung auf die andere Seite gewechselt und 
wenn ich eines Tages keine Zuchtambitionen 
mehr haben sollte, kommen für mich nur noch 
Rüden in Frage.
Da sich in vielen Familien auch die Frau um 
den Jagdhund kümmert, könnte es von dieser 
Seite Vorbehalte und Autoritätsängste geben. 
Die kann ich zerstreuen, denn der Natur fol-
gend, wird sich der Rüde der Frau gegenüber 
besonders anhänglich zeigen und diese wird 
bei entsprechender Konsequenz und Führung 
keinen Unterschied zwischen den Geschlech-
tern feststellen.
Ich stelle also als völlig neutraler, unparteii-
scher Beobachter :) fest: natürlich sind Mädels 
besser (bei den Menschen). Bei den Hunden 
wäre mein Urteil ein anderes und es ist doch 
zumindest einmal nachdenkenswert, warum 
die tollen Rüden unserer Rasse von so vielen 
Welpenerwerbern mit Argwohn betrachtet 
werden.

Mein Slogan für die neue Welpensaison: Mehr 
Mut zum Rüden!

Anke Meyer, 
Tranulökarnas-Kleiner-Münsterländer

www.tranulökarnas-kleiner-muensterländer.com
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mitGliEdErbEwEGunGEn

lG anhalt – sachsEn – thürinGEn
Zugänge:
Danner Günther, Hauptstr. 29, 07580 Reust
Eisenmann Harald, Gartenstr. 6, 06749 Bitterfeld
Heise Bernd, Karnstedtstr. 3, 06567 Bad Frankenhausen
Klautzsch Silvio, Oesteritz Nr.: 16, 06905 Bad Schmiedeberg
Schöne Jens, Hofeweg 3, 01936 Königsbrück
Wolf Alexander, Jonsdorfer Str. 2, 04207 Leipzig

lG bErlin – brandEnburG
Zugänge:
Bert Jürgen, Krampasplatz 4 b, 14199 Berlin
Rüdinger Klaus, Geschw.-Scholl-Str. 61, 15537 Gosen-Neuzittau
Teichgräber Utz, Märkische Heide 2, 14532 

lG hamburG
Zugänge:
Eggers Stefan, Boostedter Str. 393, 24539 Neumünster
Schröder Jens, Hauerweg 18, 17036 Neubrandenburg
Swidlowski Jeannette, Schaumnns Kamp 19, 21465 Reinbek
Todesfall:
Malutzki Dieter, Pampriner Str., 19246 Zarrentin am Schaalsee

lG hannoVEr – braunschwEiG
Ausschluss:
Goldmann Günter, In der Hasenheide 11, 31535 Neustadt
Wilms Matthias, Alte Dorfstraße 42, 39539 Jederitz
Zugänge:
Ahlers Henning, Mühleneck 7, 24616 Brokstedt
Günther Benjamin, Schmiedestr. 5, 28870 Ottersberg
Heumann Joerg, Am Osterbeck 7A, 38154 Königslutter
Jongmans Hauke, Wettenbostel Nr. 4, 29565 Wriedel
Korte Friedrich, Bergstraße 19, 31547 Rehurg-Loccum
Matthiesen Hans-Werner, Kolpingstr. 9, 31177 Borsum
Müller Armin, Westerberg 17, 38173 Sickte
Othmer Hans Georg, Hindenburgstr. 10, 31195 Lamspringe
Ottleben Jens, Hildesheimer Str. 11, 31079 Adenstedt
Puvogel Carsten, Landstr. 13, 28870 Fischerhude
Schladitz Dieter, Redingskamp 117 a, 22523 Hamburg
Sievert Lars, Gladebergsweg 14, 37181 Hardegsen
Trautmann Frank, Ribemontstr. 15a, 38268 Lengede
Vieweger Lutz, Schlesierring 23, 38154 Königslutter OT Lehm
Wellhausen Stefan, Am Kirchberg 1, 37170 Uslar
Todesfall:
Bartsch Peter, Harxbuettelerstr. 10, 38110 Braunschweig

lG hEssEn
Zugänge:
Willer Erich, Am Heidelberg 10, 34613 Schwalmstadt
Schläper Hendrik, Ulmenweg 9, 34311 Naumburg

lG nordbayErn
Ausschlüsse:
Endres Sonja, Vogtsbergstraße 48, 90453 Nürnberg
Holder Dr. Jörg, Im Wiesengrund 13, 61479 Glashütten
Zugänge:
Kopp Herbert, Königsteinerstr. 2, 92281 Königstein OT Kürmreuth
Hebig Michael, Max-Dauthendey-Str.4, 97072 Würzburg
Wiegner Friedrich , Welchenholzer Straße 3, 91634 Wilburgstetten
Vogt Jochen, Steigerwaldstraße 5, 97478 Oberschwappach
Franke Bernhard, Igelweg 10, 91154 Roth
Todesfall:
Schwab Hans, Südtiroler Str. 5, 92224 Amberg

osnarbrück
Zugänge:
Borcherding Nils, Gartenweg 2, 31867 Lauenau-Feggendorf
Wessel Jürgen, Loofkamp 1, 49716 Meppen

lG saar – rhEin – pfalZ
Zugänge:
Etzberger Günter, Hollandstr. 11, 67127 Rödersheim-Gronau
Metallinos Elewa, Flurstr.4, 55758 Schmidthachenbach
Grethen Mario, Mondorferstr. 39, L-5421 Erpeldange/Bous
Defort Uwe, Untergasse 23, 67586 Hillesheim/Rhh
Wurz Dieter, Staffelhofer Weg 10, 66989 Petersberg
Todesfall:
Engel Willi, Römerstr. 95, 54332 Wasserlieg

lG schlEswiG-holstEin
Zugänge:
Halttunen Petri, Sumiaisraitti, FI-Sumiainen
Jensen Sönke, Grüner Winkel 6, 24972 Steinbergkirche
Schwien Ulrich, Kletkamp 16, 24327 Kletkamp
Damm Dietmar, Schulstraße 2, 24623 Großenaspe
Holdt Jakob, Goldbaekparken 58A, DK-6000 Kolding
Möller Jensen, Egon, Rovtsvej 11, DK-6094 Hejls
Naumann Dirk, Rathjensdorferweg 21, 24306 Plön
Nissen Marten, Böelwesterfeld 11, 24401 Böel
Schwarz Kai-Uwe, Drosselweg 25, 24539 Neumünster
Sönnichsen Hark, Stenderup 12, 24395 Gelting
Uckermann Dirk, Oster -Tresker 11, 25980 Tinnum

lG schwabEn
Zugänge:
Del Simone Danilo, Büsl da la Nina 17, CH-7503 Samedan
Lampe Joachim, Untere Gasse 21, 72419 Neufra/ Hohenzollern
Dettweiler Jens, Mittlere Str. 11, 71287 Weissach
Dettlaff-Florek Benjamin, Konrad-Adenauer Str. 2, 88471 Laupheim
Kühne Hannah, Nattenhauser Str. 16, 86489 Deisenhausen
Baier Thomas, Kornhalde 16, 89195 Staig
Ohm Carsten, Einsteinstr. 3, 89188 Merklingen
Fröhler Jürgen, Peterswörtherstr. 32, 89423 Gundelfingen
Podolak-Bornhauser Georg K., Bielweg 19, CH-2554 Meinisberg

lG südbayErn
Ausschluss:
Thanei, Konrad, Matsch, I, 39024, Mals/Südtirol
Zugänge:
Söhl, Roland, Hausener Str. 20a, 86504, Merching-Steinach
Miedl Stefan, Karl-Schaefler-Str. 1, 84375 Kirchdorf am Inn
Todesfall:
Issing Stephan, Joseph-Haas-Weg 19 b, 81243 München

lG watErkant
Zugänge:
Buß Melanie, Kleinheider Weg 4, 26532 Großheide
Heck Peter, Bohlkens Kamp 8, 26188 Friedrichsfehn
Bussmann Josef, Finkenstr. 3, 49377 Vechta
Barlage Heinrich, Bahlerstraße 46, 49413 Dinklage
Böckmann Stefan, Postdamm 3, 49688 Lastrup

lG wEstfalEn – lippE
Zugänge:
Ausbüttel Jan, Hugo-Porkstr. 5, 44141 Dortmund
Schwinhorst Hubert, Püning 9, 48351 Everswinkel
Dämmer Andreas, Mellauer Str. 5, 59320 Ennigerloh
Ahlemeyer Markus, Körling 8, 33039 Wieheim-Entrup
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mitGliEdErbEwEGunGEn

lG württEmbErG – hohEnlohE
Zugänge:
Stock Helmut, Vogelherdweg 30, 87527 Sonthofen
Kessel Werner, Kanalstr.32, 73614 Schorndorf

Krückhans Ulrich, Kirchhäuser Weg 52, 74252 Massenbach-
hausen

Zwick Siegmar, Hornsteinerstr. 15, 72511 Bingen
Foschiatti Katrin, Ulmenweg 11/1, 73660 Urbach

Tischoffscher Mondhelligkeitskalender für Jäger – Februar/März 2015
Bezugsort: 51 Grad nördliche Breite, 10 Grad östliche Länge, Nähe Eisenach (Uhrzeit in MEZ)

Anmerkungen zum Mond im Februar/März
Vom Rückgang der Mondhelligkeit infolge des Auftretens der Kleinen Mond-
wende im Jahr 2015 ist auch die vorliegende Mondperiode betroffen. Gab es 
Anfang März 2006 noch sechs helle Stunden mit Mondhelligkeiten über  
7,5 Lichtwerten, so reicht hier nicht einmal der Spitzenwert von 7,3 an die 
dritte Stufe der Lichtwertskala heran. 
Dieser Spitzenwert tritt am 3.3. gegen 23 Uhr auf. Der Mond befindet sich zu 
dieser Zeit als satter zunehmender Halbmond auf dem Entwicklungsweg zur 
vollen Phase, die er aber erst zwei Tage später am 5.3. durchläuft. Damit hat 
die Mondscheibe schon fast die runde Gestalt des Vollmondes angenom-
men. Leider reicht die Steighöhe nicht für bessere Werte. Sie beträgt fünf 
Tage nach der höchsten Kulmination etwa 48 Grad.
Trotz allem bietet die Mondperiode eine stattliche Zahl heller und mittel-
heller Stunden, mit denen der Ansitzjäger etwas anfangen kann.
So gibt es in der Zeit vom 25.2. bis zum 3.3. sieben Abende, an denen ein 
lichtstarker Halbmond nach dem Ende des Büchsenlichtes den Jäger vor Ort 
erwartet. Er strahlt sein Licht aus höchster Position ab und sorgt für eine 
Vielzahl von Mondstunden, die sich von Nacht zu Nacht mehr in Richtung 
Mitternacht und später auch darüber hinaus ausdehnen. 
Wenn dann am 5.3. der Vollmond in Erscheinung tritt, ist die absinkende 
Höhenentwicklung der Mondbahn bereits bei 41 Grad angekommen, was 
keine besseren Helligkeiten schaffen kann als gute 6,5 Lichtwerte. Leider 
beginnen zu dieser Zeit die Verspätungen der Mondaufgänge wirksam zu 
werden, durch die alle restlichen Stunden mit annehmbarer Helligkeit 
schwerpunktmäßig in die zweite Nachthälfte verschoben werden. Jagdliche 
Aktivitäten nach Mitternacht sind bei Jägern verständlicherweise nicht son-
derlich beliebt. 
Wer aber zu dieser Zeit die nächtliche Jagd nicht scheut, hätte bis zum 8.3. 
noch vier weitere Tage Gelegenheit, in der zweiten Nachthälfte Ansitze durch-
zuführen. Dabei bieten sich noch annehmbare Helligkeiten von fünf bis 
sechs Lichtwerten. Vielfach geschieht es, dass die Sauen erst nach ein oder 
zwei Uhr zur Kirrung kommen.

Was sagen die Lichtwerte? 
Lichtwert Helligkeitsmerkmale
0,0 – 3,5 Unzureichendes bis schwaches Mondlicht: Wildkörper nur  schwer  

erkennbar. Ansprechen des Wildes und  Zielerfassung (Zieloptik)  
nicht  möglich oder problematisch.

3,5 – 5,5 Bedingt brauchbares bis ausreichendes Mondlicht: Konturen der  
Wild körper  erkennbar. Grobes Ansprechen des Wildes nach Art und   
Größe möglich.  Zielerfassung weitgehend problemfrei.

5,5 – 7,5 Helles Mondlicht: Befriedigende bis gute Sicht. Konturen des Wildes klar 
 hervortretend. Sicheres Ansprechen  gewährleistet. Zielerfassung  problemfrei. 

    ab 7,5 Außerordentlich hell: Hervorragende Sicht, auch in die Weite.  Mondlicht  
durchdringt geschlossene  Wolkendecken.  Differenziertes Ansprechen des 
 Wildes möglich. Zielerfassung absolut problemfrei.

 Nacht vom … 
 zum  …

Ende 
Büchsenlicht 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00 00:00 01:00 02:00 03:00 04:00 05:00 06:00 Anfang 

Büchsenlicht

Mo/Di 23./24.02. 18:23 2,0 1,7 1,3 0,9 0,4 6:42
Di/Mi 24./25.02. 18:25 3,0 2,8 2,4 1,9 1,3 0,6 6:40
Mi/Do 25./26.02. 18:26 4,1 3,9 3,6 3,0 2,4 1,6 0,8 0,1 6:38
Do/Fr 26./27.02. 18:28 5,1 5,0 4,8 4,3 3,6 2,8 1,9 0,9 6:36
Fr/Sa 27./28.02. 18:30 5,7 5,9 5,8 5,5 4,8 4,0 3,0 2,0 0,9 6:34
Sa/So 28.02./01.03. 18:32 6,0 6,4 6,6 6,4 5,9 5,2 4,2 3,1 1,9 0,6 6:32
So/Mo 01./02.03. 18:33 5,8 6,5 6,9 7,0 6,8 6,2 5,3 4,1 2,9 1,5 0,2 6:30
Mo/Di 02./03.03. 18:35 5,2 6,2 6,9 7,2 7,2 6,8 6,1 5,1 3,8 2,4 0,9 6:28
Di/Mi 03./04.03. 18:37 4,2 5,4 6,4 7,0 7,3 7,1 6,6 5,8 4,6 3,2 1,7 0,2 6:26
Mi/Do 04./05.03. 18:38 2,8 4,2 5,4 6,3 6,9 7,0 6,8 6,1 5,1 3,9 2,4 0,8 6:24
Do/Fr 05./06.03. 18:40 1,3 2,8 4,2 5,3 6,1 6,5 6,6 6,2 5,4 4,3 3,0 1,4 6:22
Fr/Sa 06./07.03. 18:42 1,2 2,7 4,0 5,0 5,7 6,0 5,9 5,4 4,5 3,4 2,0 6:19
Sa/So 07./08.03. 18:43 1,1 2,5 3,7 4,6 5,1 5,3 5,1 4,5 3,6 2,4 6:17
So/Mo 08./09.03. 18:45 1,0 2,2 3,3 4,0 4,4 4,5 4,2 3,6 2,6 6:15
Mo/Di 09./10.03. 18:47 0,8 1,9 2,8 3,4 3,7 3,7 3,4 2,7 6:13
Di/Mi 10./11.03. 18:48 0,6 1,6 2,3 2,8 3,0 3,0 2,6 6:11
Mi/Do 11./12.03. 18:50 0,5 1,3 1,9 2,3 2,4 2,3 6:09

ohne Gewähr

Sonne und Mond im Februar/März
Die Zeiten der Auf- und Untergänge von Sonne und Mond  gelten genau für  einen Ort 
nahe  Eisenach unter 51 Grad nördlicher Breite und 10 Grad östlicher  Länge.  
Ungefähr richtig sind diese  Zeiten in einem Umkreis von etwa 100 Kilometern.

Sonnenzeiten Büchsenlicht Mondzeiten

Datum Auf gang Unter-
gang

Anfang Ende Auf gang Kulmi-
nation

Unter-
gang

Mond-
phase

19.02. Do V 7:26 17:43 6:52 18:16 7:21 12:57 18:44 0 %
20.02. Fr 7:24 17:45 6:50 18:18 7:52 13:53 20:06 1 %
21.02. Sa 7:22 17:46 6:48 18:20 8:23 14:48 21:27 6 %
22.02. So 7:20 17:48 6:46 18:21 8:54 15:43 22:44 12 %
23.02. Mo 7:18 17:50 6:44 18:23 9:26 16:37 23:58 21 %
24.02. Di 7:16 17:52 6:42 18:25 10:01 17:30 -:- 31 %
25.02. Mi Z 7:14 17:53 6:40 18:26 10:40 18:22 1:07 42 %
26.02. Do 7:12 17:55 6:38 18:28 11:24 19:14 2:10 52 %
27.02. Fr 7:10 17:57 6:36 18:30 12:13 20:04 3:06 62 %
28.02. Sa 7:08 17:59 6:34 18:32 13:06 20:54 3:54 72 %
01.03. So 7:06 18:00 6:32 18:33 14:03 21:41 4:35 80 %
02.03. Mo 7:03 18:02 6:30 18:35 15:03 22:27 5:11 87 %
03.03. Di 7:01 18:04 6:28 18:37 16:04 23:12 5:42 93 %
04.03. Mi 6:59 18:05 6:26 18:38 17:05 23:55 6:09 97 %
05.03. Do N 6:57 18:07 6:24 18:40 18:07 -:- 6:34 99 %
06.03. Fr 6:55 18:09 6:22 18:42 19:09 0:38 6:58 100 %
07.03. Sa 6:53 18:10 6:19 18:43 20:11 1:20 7:21 99 %
08.03. So 6:50 18:12 6:17 18:45 21:14 2:03 7:45 96 %
09.03. Mo 6:48 18:14 6:15 18:47 22:17 2:46 8:10 91 %
10.03. Di 6:46 18:15 6:13 18:48 23:20 3:31 8:38 85 %
11.03. Mi 6:44 18:17 6:11 18:50 -:- 4:18 9:10 77 %
12.03. Do 6:41 18:19 6:09 18:52 0:22 5:07 9:48 69 %
13.03. Fr A 6:39 18:20 6:06 18:54 1:23 5:58 10:32 59 %
14.03. Sa 6:37 18:22 6:04 18:55 2:19 6:52 11:25 48 %
15.03. So 6:35 18:24 6:02 18:57 3:11 7:47 12:27 37 %
16.03. Mo 6:32 18:26 6:00 18:59 3:57 8:44 13:37 27 %
17.03. Di 6:30 18:27 5:58 19:00 4:37 9:41 14:52 17 %
18.03. Mi 6:28 18:29 5:56 19:02 5:14 10:38 16:12 9 %
19.03. Do 6:26 18:31 5:53 19:04 5:47 11:34 17:34 3 %
20.03. Fr V 6:24 18:32 5:51 19:05 6:18 12:30 18:55 0 %

N = Vollmond A = abnehmender Mond V =  Neumond Z = zunehmender Mond

Neumond Erstes Viertel Vollmond Letztes Viertel

19.02.15 00:47
25.02.15 18:14 05.03.15 19:05 13.03.15 18:48

20.03.15 10:36

Tiefste Kulmination Höchste Kulmination

14.02.15 08:07 14.03.15 06:52 27.02.15 20:04 26.03.15 17:58
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Verbandsadressen

Vorstand und aussErordEntlichEr Vorstand

arbEitskrEisE und oblEutE

AK1 Organisationsentwicklung
Thomas Böttcher, Börmer Weg 9, 24861 Bergenhusen,  
Tel. 04885/901388, boettcherklm@gmx.de

AK2 Qualitätssicherung Zucht
Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock,  
Tel. 05245/5953, 
josef_westermann@web.de

AK3 Öffentlichkeitsarbeit
André Hentze, Im Igelstück 26, 36088 Hünfeld,  
Tel. 06652/919828, andre.hentze@yahoo.de

AK4 Ausbildungs- und Prüfungswesen
Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrensbök,  
Tel. 04525/642853 oder 0172/4006352, pabst-u@web.de

AK5 Auslandskontakte
Jacqueline Mette, Pretzschendorf, Dresdner Straße 19,  
01774 Klingenberg, Tel. 035058/429741, Fax 035058/429742, 
mette@kleine-muensterlaender.org

Projektleiter Epilepsie
Dr. Bernd Westphal, Roggenkamp 33, 23611 Bad Schwartau, 
Tel. 0451/2034627, westphal.gleichen@t-online.de

Zuchtrichterobmann
Richard Heinz, Surheimer Str. 27, 83395 Freilassing, 
Tel. 08654/65245, zuchtwart.suedbayern@kabelmail.de

Internetredakteurin
Kerstin Kupfer, Kleine Heide 18, 44532 Lünen, Tel. 02306 
3014309, kt.kupfer@web.de

Webmaster
Sören Sachau, Schmiedeweg 1, 24855 Gammellund  
Tel. 04625/8220426, webmaster@kleine-muensterlaender.org

Mitgliederverwaltung, Versand KLM-Heft
Jennifer Melchior, Auf der Höhe 9, 52152 Simmerath, 
Tel. 02473/939869, melchior@kleine-muensterlaender.org

Welpen-Vermittlungsstelle
Christa Förster, Bachstr. 56, 32423 Minden i.W.,  
Tel. 0571/30254, Fax 0571/4051571, 
christafoerster@t-online.de

Leiter Projektgruppe IT /
Datenschutzbeauftragter des Bundesverbandes
Werner Brune, Lindenstr. 19, 15518 Steinhöfel OT Tempelberg, 
Tel. 02294/991052, Fax 02294/991051, w.brune@klm-bb.de

Präsident
Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, 
Tel. 02873/261, Fax 02873/1314,  
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lG schwabEn
1. Vorsitzender Eugen Maucher, Hagnaufurter Str. 17, 88456 Winterstettendorf, Tel. 07355 8320, maucher@klm-schwaben.de
2. Vorsitzender Uli Vogel, Buchenstr. 24, 89155 Erbach, vogel@klm-schwaben.de
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Homepage: www.KLM-schwaben.de
Bankverbindung: Konto 227298004, BLZ 61060500, Volksbank Göppingen, IBAN DE94 6106 0500 0227 2980 04,  
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1. Vorsitzender Ottmar Tutsch, Eschenstraße 13 A, 84030 Ergolding, Tel. 0871 78828, o.tutsch@hotmail.de
2. Vorsitzender Bernhard Soyer, Nelkenstraße 15, 84570 Polling, Tel. 08631 7140, bernhard.soyer@freenet.de
Schatzmeister Walter Bollmann, Weingasse 5, 86706 Weichering, Tel. 08454 914394, WBollmann@gmx.de
Schriftführer Bernhard Hauber, Scharlinger Straße 7, 83379 Wonneberg, Tel. 08681 1510, bernhard.hauber@t-online.de
Zuchtwart Richard Heinz, Surheimer Straße 27, 83395 Freilassing, Tel. 08654 65245, Fax 0861 166190338, zuchtwart.

suedbayern@kabelmail.de
Homepage: www.KLM-suedbayern.de
Bankverbindung: Konto 4576399, BLZ 74350000, Sparkasse Landshut, IBAN: DE91743500000004576399, BIC BYLADEM1LAH

lG watErkant
1. Vorsitzender Josef Röttgers, Zu den Jücken 2 A, 26169 Friesoythe, Tel. 04491 4128, josef.roettgers@ewetel.net
2. Vorsitzender Markus Meyer, Am Vossberg 3, 49451 Holdorf, Tel.: 05492 3813, markusmeyer.handorf@ewetel.net
Schatzmeister Johann Heyen, Heidhörnweg 28, 26629 Großefehn, Tel. 04943 4478, Fax 04943 4478, jheyen.klm@t-online.de
Schriftführer Tido Bent, Müller-Post-Ring 12, 26427 Esens, Tel. 04971 927694, Tido.Bent@t-online.de
Zuchtwart Heinrich Block, Friesoyther Str. 9, 26219 Bösel, Tel. 04494 1219, Fax 04494 1219 
Homepage: www.KLM-waterkant.de
Bankverbindung: Konto 152007571, BLZ 28350000, Sparkasse Aurich-Norden, IBAN: DE07 2835 0000 0152 007571, 

BIC: BRLADE21ANO

lG wEstfalEn-lippE
1. Vorsitzender Christian-Wenzel Dr. Scholz, Am Rullenweg 43, 48653 Coesfeld, , Tel. 02541 6996, Fax 02541 982070, 

cwscholz@t-online.de
2. Vorsitzender Christian Luke, An der Aa 40, 48329 Hohenholte, Tel. 02507 982807, christian.luke@gmx.net
Schatzmeister Anna-Lena Meurer, Meisenweg 23, 45731 Waltrop, Tel. 0178 2044013, lena.borchert@gmx.de
Schriftführer Kerstin Kupfer, Kleine Heide 18, 44532 Lünen, Tel. 02306 3014309, kt.kupfer@web.de
Zuchtwart Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock, Tel. 05245 5953, josef_westermann@web.de
Homepage: www.KLM-westfalen-lippe.de
Bankverbindung: Konto 149018657, BLZ 40050150, Sparkasse Münsterland Ost, IBAN DE 42400501500149018657,  

BIC WELADED1MST

lG württEmbErG-hohEnlohE
1. Vorsitzender Hans-Joachim Mueller, Baumgartenweg 10, 74354 Besigheim, Tel. 07143 5300, hajomuellerottmarsheim@ 

t-online.de
2. Vorsitzender Christian Reents, Schubartstr. 4/3, 74948 Lauffen, Tel. 07133 14810, christian.reents@web.de
Schatzmeister Heinz Henke, Erbgrabenweg 6, 70839 Gerlingen, Tel. 07156 23816, heinzhenke@t-online.de
Schriftführer Monika Wolf, Am Killberg 16, 72218 Wildberg, Tel. 07054 928887, mg.wolf@yahoo.de
Zuchtwart Karl Manz, Schwalbenstraße 8, 74653 Künzelsau, Tel. 07940 2899, karl.manz@t-online.de
Homepage: www.KLM-wueho.de
Bankverbindung: Konto 45116016, BLZ 60090100, Stuttgarter Volksbank eG,  

IBAN: DE 88600901000045116016, BIC: VOBADESS
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